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SCHLÜSSELNOTEN 

 
Diejenigen von euch, die bemüht sind, der Menschheit zu dienen und der Hierarchie zu helfen, einer 
Welt in Schmerzen Heilung zu bringen, müssen lernen, hinter die äußere Erscheinung, hinter die 
Methoden und Grundpläne, hinter die Folgen und Wirkungen auf der physischen Ebene vorzudringen; 
sie müssen sich bemühen, mit den Kräften von Shamballa oder der Hierarchie in Verbindung zu 
kommen und die Gründe für die menschliche Not aufzuspüren, welche diese Auswirkungen 
hervorgebracht haben; und sie müssen diese letzteren als das ansehen, was sie sind: nicht als 
überlebte Systeme und kindische Verbesserungsbestrebungen, sondern als keimhafte Pläne, aufgrund 
deren die Menschen schließlich einmal frei werden und durch die Kultur und Zivilisation des Neuen 
Zeitalters heranreifen können. 
 Die Geistige Hierarchie tritt in Erscheinung, S. 73, engl. 
 
Die zukünftige Weltordnung wird die wirksame Ausdrucksform einer Verschmelzung von innerer 
geistiger Lebensweise und von äußerer zivilisierter und kultivierter Handlungsweise sein. 
 Ebenda, S. 193, engl. 
 
Der Kulturmensch verknüpft die Welt der inneren Bedeutung mit der Welt der Erscheinungen und 
betrachtet sie in seinem Denkvermögen als eine Welt mit zwei Aspekten. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 43, engl. 
 
Unsere moderne Zivilisation hat einen Todesstoß empfangen, von dem sie sich nie mehr erholen wird; 
man wird ihn jedoch eines Tages als den «befreienden Stoß» … erkennen. … All [das] … musste 
stattfinden, ehe die Hierarchie in das öffentliche Bewusstsein treten konnte; all das musste auf die 
Menschenseelen einwirken, bevor das Neue Zeitalter anbrechen konnte, das die Wiederherstellung 
der Mysterien und die Rehabilitierung der Völker der Erde mit sich bringt. 
 Esoterisches Heilen, S. 450-451, engl. 
 
Mitglieder der Hierarchie … werden als Mitglieder der menschlichen Familie arbeiten und wirken, 
nicht als öffentlich proklamierte Mitglieder des Reiches Gottes oder der Seelen, die wir als die 
Hierarchie kennen. Sie werden in einer öffentlichen Position oder Funktion auftreten; sie werden als 
Politiker, Geschäfts- oder Geldleute, als Religionslehrer oder Kirchenmänner erscheinen; sie werden 
Wissenschaftler und Philosophen, Hochschulprofessoren und Lehrer sein; sie werden Bürgermeister 
von Großstädten und die Hüter aller ethischen Bewegungen sein. Der geistige Elan ihrer Aktivität, ihre 
klare, reine Weisheit und die von ihnen vorgeschlagenen vernünftigen und annehmbaren Maßnahmen 
auf irgendeinem Gebiete, das sie sich als ihr Arbeitsfeld erwählten, werden so überzeugend sein, dass 
man ihren Projekten kaum etwas in den Weg legen wird. 
 Die Geistige Hierarchie tritt in Erscheinung, S. 570-571, engl. 
 
Wir sind nun ein Volk. Das Erbe irgendeiner Rasse ist auch anderen Rassen zugänglich; die besten 
Gedanken der Jahrhunderte stehen allen zur Verfügung; die alten Techniken und die neuen Methoden 
müssen einander begegnen und sich abwechseln. Jede wird ihre Art der Darlegung ändern und 
Anstrengungen machen müssen, um den zugrunde liegenden Geist zu verstehen, der eine Reihe 
besonderer Redewendungen und gedanklicher Vorstellungen hervorgebracht hat; doch wenn die 
notwendigen Zugeständnisse gemacht werden, wird daraus ein Wahrheitsgebäude erstehen, das den 
Geist des Neuen Zeitalters verkörpert. 
 Vom Intellekt zur Intuition, S. 4, engl. 
 
Keine Rasse kann vorankommen, solange sie nicht erkennt, dass das Bestellen eines Feldes ebenso viel 
Würde hat wie das Schreiben eines Gedichtes. 
  Booker T. Washington, Vom Sklaven empor 
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Kultur im esoterischen Sinn ist auf jene Persönlichkeiten irgendeiner Zivilisationsepoche 
zurückzuführen, die durch selbstbewirkte Leistung, in einer eigenen Art und richtigen Weise und mit 
vollwachem Bewusstsein in jene inneren Bereiche gedanklicher Tätigkeit eindringen, die wir die 
schöpferische Welt nennen. Diese inneren Bereiche sind es, die für die äußere Zivilisation 
verantwortlich sind. 
 Die Wiederkunft Christi, S. 129, engl. 
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EINFÜHRUNG IN DIE STUDIE 

 
In Zukunft wird die wahre Schulungsmethode darin bestehen, im Jünger einen Sinn für 
Synthese und "Stellung" in der Einen Welt zu entwickeln und ihn auf diese Weise zu 
dezentralisieren. Das Thema der Lenkung liegt dem System der Unterweisung durch 
Fingerzeige zugrunde. 

 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 302 engl. 
 

Heute erwachen die esoterischen Gruppen langsam zu der Erkenntnis, dass ihr 
Hauptdienst an der Menschheit darin besteht, das Unwesentliche zu "kristallisieren", die 
stillen, invokativen Erkenntnisse der Masse der Menschen in Worte zu kleiden und 
evokativ zu machen, und so als militante Gruppe zwischen der aufmerksamen Hierarchie 
und der erwartungsvollen, leidenden Menschheit zu stehen.   

 Brief des Tibeters an die Arkanschule, September 1947 
_________________________ 

 
Die Arkanschule wurde 1923 gegründet, um die Hierarchie bei ihrer Weltarbeit zu unterstützen. Es ist 
der hierarchische Plan und sein Zweck, der unsere Aufmerksamkeit und Loyalität fordert. Wir haben 
eine bewusste Verantwortung im geistigen Wirken der Hierarchie in der heutigen Zeit angenommen. 
 
Es ist daher wesentlich, dass wir ein Schulungsprogramm verfügbar machen, um "entschlossenen 
Aspiranten" dabei zu helfen, bewusste Jünger zu werden. Dieses Programm sollte deshalb auch 
Studien enthalten, die es jedem erleichtern, sein eigenes, richtiges Dienstgebiet in Beziehung zur 
hierarchischen Arbeit in der Welt zu finden. Die Hierarchie wirkt durch drei Hauptaspekte oder 
"Abteilungen", von denen sich jede in ihrer Entsprechung in den menschlichen Angelegenheiten 
widerspiegelt. Diese drei sind die Abteilung der Regierung, die Abteilung der Religion und die 
Abteilung der Erziehung. Jede Abteilung umfasst dabei mehrere Aspekte, die ebenfalls in den 
menschlichen Angelegenheiten ihre Entsprechung finden. 
 
Da alle Jünger zu einem Weltdienst im Sinne des Plans der Hierarchie ausgebildet werden, ist es 
notwendig, dass wir, während wir beginnen unser Bewusstsein zu erweitern, in Kontakt mit der Seele 
kommen und auf diese reagieren. Sie verbindet uns mit dem hierarchischen Zentrum. Wir sollten 
ebenso damit beginnen, eine mentale Verbindung und Reaktion zu jenem hierarchischen Arbeitsfeld 
herzustellen, in dem wir durch ashramische Zugehörigkeit bestimmt sind, zu dienen. Deshalb haben 
wir sieben Sätze von Arbeitspapieren vorbereitet, die sich auf die drei Abteilungen der hierarchischen 
Arbeit beziehen. Sie beschreiben die Gesetze und Prinzipien, die Energien und Kräfte sowie die 
Schwerpunkte jeder Abteilung, soweit diese aus den Lehren, die wir haben, ermittelt werden können. 
Diese sollten mit dem Studium bestehender Trends und Möglichkeiten verknüpft werden, was eine 
Kenntnis der gegenwärtigen Zustände und eine Bewertung der aktuellen Ereignisse erfordert. 
Zeitungen, Magazine und Fachzeitschriften bieten diese Art von Nachrichten und Informationen. Aus 
ihnen sollte es dem Studierenden möglich sein, sich selbst für eine bessere Anwendung der geistigen 
Gesetze und Prinzipien und der ashramischen Absicht auf das Gebiet seiner selbst gewählten oder 
anerkannten Jüngerschaftsverantwortung gegenüber dem Ashram, zu schulen. 
 
In Anbetracht dessen, dass sich die Hierarchische Abteilung für Erziehung unter dem Herrn der 
Zivilisation mit dem evolutionären Fortschritt der Zivilisation durch Wissenschaft, Philosophie, 
Psychologie, Kultur und Kunst ebenso befasst wie durch die formale Ausbildung selbst, haben wir die 
folgenden Studien vorbereitet: 
 
1. Die Hierarchische Abteilung der Regierung. 

1. Ein Satz Studienpapiere ist auf die drei Hauptaspekte dieser Abteilung ausgerichtet: 
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a) Politik – Staatsregierung 
b) Gesetz – Gesetzgebung 
c) Wirtschaft - Finanzen 

 
Durch richtige Orientierung und okkulte Meditation sollte unsere esoterische Arbeit dazu 
beitragen, die subjektiv zugrunde liegenden Faktoren, die von der inneren Regierung ausgehen, zu 
beleben. 

 
2. Die Hierarchische Abteilung der Religion. 
Hier wurde ebenfalls ein dreiteiliger Satz Studienpapiere vorbereitet: 

a) Die neue Weltreligion und die Universalität des Lebens. 
b) Der Prozess der Einweihung in das Leben Gottes. 
c) Die Wissenschaft der Invokation und Evokation. 

 
3. Die Hierarchische Abteilung der Erziehung. 

Fünf Studiensätze, einer für jeden der Haupt-Arbeitsbereiche innerhalb dieser umfangreichen 
Abteilung, stehen zur Verfügung: 

a) Erziehung - universale Techniken zur richtigen Ganzheitsentwicklung. 
b) Wissenschaft – das Aufzeigen der zugrunde liegenden okkulten Struktur durch 

wissenschaftliche Fakten. 
c) Philosophie - geistige Prinzipien und Saatgedanken, die das Denken und die Haltung im neuen 

Zeitalter bestimmen sollten. 
d) Psychologie - die Konstitution des Menschen als ein dreifaches Wesen, erschaffen nach dem 

Abbild Gottes, und das daraus resultierende Feld seiner Beziehungen. 
e) Kultur und Kunst – die Schulung des schöpferischen Geistes, um die Schönheit und Harmonie 

des Universums im täglichen Leben zu reflektieren. 
 

Dem Studierenden stehen diese sieben Studien zur Auswahl, wenn er beginnt, sein eigenes 
Dienstgebiet zu bestimmen, oder sie können ihm dabei helfen es zu finden, indem sie sein Erkennen 
und seine sensible Reaktion stimulieren. Möglicherweise benötigt er nur eine der sieben verfügbaren 
Studien, oder er braucht mehrere oder alle, ehe die Vision seiner Jüngerschaftsarbeit sich ihm zu 
eröffnen beginnt. 
 
Es wird erwartet, dass sich der Student zusätzlich zu den Materialien des Studiensatzes über 
gegenwärtige und sich entwickelnde Ereignisse informiert. Aktuelles Informationsmaterial, das 
aufgrund der raschen Veränderungen in diesen Übergangsjahren schnell veraltet ist, kann hier nicht 
beigefügt werden. Dieses Studienmaterial enthält vieles aus der grundlegenden Lehre, die in den 
Büchern des Tibeters enthalten ist. Unsere Aufgabe ist es, die Lehre, die Gesetze und Prinzipien, die 
Werte und Bedeutungen der Welt der Ursachen zu verstehen, und indem wir sie mit aktuellen Trends 
und Ereignissen in Verbindung bringen, die Zukunft und das unmittelbar Mögliche zu erkennen 
beginnen. 
 
Das Denken beginnt als Brücke zu fungieren, als Kanal der Energieübertragung, zwischen dem Plan, 
wie er in der bewussten Absicht der Hierarchie existiert, und den Weltangelegenheiten, die sich 
ändern und an den planetarischen Zweck, der von der Hierarchie "in Lösung" bereit gehaltenen wird, 
anpassen müssen. Auf diese Weise arbeitet der Jünger bei der Schaffung "der Gedankenform der 
Lösung" mit, und schult sich gleichzeitig für den aktiven Dienst in menschlichen Angelegenheiten. 
 
Dieser Studiensatz stellt die grundlegende esoterische Lehre über die Kultur und die Künste aus der 
"Sektion Erziehung" dar. Es ist wichtig im Gedächtnis zu behalten, dass die Hierarchie - und die 
menschlichen Angelegenheiten – zwar durch drei Abteilungen arbeiten, diese jedoch voneinander 
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abhängig und sich wechselseitig beeinflussend sind. Bildung und Erzieher sind unerlässlich für ein 
intelligentes Verständnis der richtigen Regierungsprozesse und für eine Beteiligung daran. Dasselbe 
gilt für die wahren geistigen Werte, wobei es die Aufgabe des religiösen Bereiches ist, diese den 
Menschen einzuprägen. Alle Aspekte des menschlichen Lebens interagieren miteinander, mit guten 
oder schlechten Auswirkungen. 
 
Die Ashrams der Hierarchie verbinden und verschmelzen heute ihre Arbeit auf eine neue Art und als 
ein grundlegender Faktor, um eine Synthese von Denken und Handeln in der Ausarbeitung des Plans 
auf der Erde zu etablieren. Jede Abteilung der Hierarchie umfasst daher, während sie für einen 
Hauptaspekt des göttlichen Plans verantwortlich ist, auch alle anderen und wird von allen anderen 
umfasst. „Das Bestreben, nationale Isolierung und separatistische Tendenzen zu brechen, ist eine so 
harte Arbeit, dass die vereinten Kräfte von drei Arbeitsgruppen benötigt werden, um zu dem 
gewünschten Ergebnis zu kommen. Diese Arbeitsgruppen sind folgendermaßen eingeteilt: 

1.  Für das politische Feld   ..........................................   erster, sechster und siebenter Strahl. 
2.  Für das religiöse Gebiet   ........................................   zweiter und vierter Strahl. 
3.  Für die Erziehungsarbeit   .....................................   dritter und fünfter Strahl. 

 
Obwohl diese Arbeit in drei Bereichen menschlichen Denkens und Handelns fortgeführt wird, so darf 
man doch nicht vergessen, dass es sich um eine einzige Anstrengung handelt, die auf die Herstellung 
einer Synthese hinzielt und die einen großen vorbereitenden Feldzug in ein Land darstellt, dessen 
Wunder ich in Einzelheiten nicht schildern kann.“ (Esoterische Psychologie, Band I, S. 178, engl.) 
Während wir danach streben, unsere Techniken für den Dienst zu entwickeln, ist dieser Faktor der 
Synthese und Interaktion sehr wichtig, damit unsere Vision umfassend und unser Horizont weit ist, 
während wir in einem spezifisch übernommenen Verantwortungsbereich Energie konzentrieren. 
 
Der Tibeter sagt uns: "Diener der Geistigen Hierarchie und die Weltjünger sind in jeder Nation zu 
finden. Sie verhalten sich gegenüber den Ideologien oder den politischen Grundtendenzen oder der 
Regierungsform ihrer Nation loyal. Die Mitglieder der Neuen Gruppe der Weltdiener nehmen in sich 
jegliche politische Doktrin auf und erkennen die Autorität aller erdenklichen Religionen an. Menschen 
Guten Willens sind in jeder Gruppe am Werk, ganz gleich, welche Ideologie, welche Überzeugung oder 
welchen Glauben diese Gruppe vertritt. Die Hierarchie sucht ihre Mitarbeiter nicht nur in einer 
einzigen Gedankenrichtung, einer einzigen politischen Überzeugung oder einer einzigen nationalen 
Regierung. Sie findet Mitarbeiter in allen Bewegungen und arbeitet mit ihnen zusammen. Ich habe das 
häufig betont, aber viele finden es schwierig, das zu glauben, weil sie so überzeugt sind, dass ihr 
persönlicher Glaube und die von ihnen anerkannte Wahrheit zweifellos die beste und richtigste sei. 
Dieser Standpunkt mag für den einzelnen zu Recht bestehen, aber nicht für seinen Bruder, der eine 
andere Überzeugung hat und einer anderen Nation oder Religion angehört.  
 
Wir finden also die Mitglieder der Neuen Gruppe der Weltdiener überall in der Welt. Sie sind die 
einzigen Assistenten, welche die Hierarchie in dieser Zeit für Dienstleistungen erwählt hat. Ihnen 
wurden folgende Aufgaben übertragen:  

1. Das Gleichgewicht in der Welt durch einsichtsvolles Verstehen und Guten Willen 
wiederherzustellen. 

2. Harmonie und Einigkeit unter Menschen und Nationen dadurch herbeizuführen, dass der 
überall vorhandene Gute Wille an die Öffentlichkeit gebracht und verbreitet wird. 

3. Das Reich Gottes durch geistige Wahrnehmung und richtige Auslegung auf die Erde 
herabzuholen." 

 Esoterische Psychologie, Band II, S. 739-40, engl. 

 ZENTRALGRUPPE  
 DER ARKANSCHULE 
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DIE ANWENDUNG DES WILLENS 
 
Obwohl die folgenden Absätze aus Die Strahlen und die Einweihungen sich speziell auf Eingeweihte 
dritten Grades beziehen, sind die Informationen, die über die Verwendung der verschiedenen Aspekte 
des Willens in Bezug auf die drei Abteilungen der Hierarchie gegeben werden, für alle Schüler von 
Wert: 
 
„In Verbindung mit dem Gebrauch, den der Eingeweihte von dem macht, was wir reinen Willen 
nennen könnten, sollte daran erinnert werden, dass sich dieser reine Wille durch den einen oder 
anderen der drei Aspekte der Geistigen Triade in Manifestation umsetzt. Diese Aktivität ist vom 
Hauptstrahl bestimmt, auf welchem sich der Eingeweihte vom Standpunkt seines monadischen Strahls 
aus befindet. Jeder geistige Mensch ist auf dem einen oder anderen der drei Hauptstrahlen, denn die 
geringeren vier Strahlen des Attributs werden schließlich alle in den dritten Strahl der Aktiven 
Intelligenz absorbiert. 
 
Wenn der Eingeweihte auf dem ersten Strahl ist und deshalb in der Abteilung des Manu arbeitet, wird 
er den innewohnenden Willensaspekt durch die atmische Natur oder durch den höchsten Aspekt der 
Geistigen Triade gebrauchen und zum Ausdruck bringen, dem wir den unangemessenen Namen 
«göttlicher Wille» geben. Die Studenten vergessen leicht, dass die Geistige Triade in ihrer Beziehung 
zur Monade auf sehr ähnliche Weise verbunden ist wie die dreifältige Persönlichkeit mit der Seele, die 
drei Hauptaspekte der Shamballaenergie zum Ausdruck bringt, welche alle drei Willensäußerungen 
des planetarischen Logos und seines wesentlichen Zwecks sind. Wenn der Eingeweihte auf dem 
zweiten Strahl ist und deshalb in der Abteilung Christi arbeitet, wird er den Willen durch Vermittlung 
von Buddhi, dem zweiten Aspekt der Geistigen Triade, gebrauchen. Wenn er auf dem dritten Strahl 
und in der Abteilung des Mahachohans, des Herrn der Zivilisation, ist, wird er durch das höhere 
Denkvermögen, den niedersten Aspekt der Geistigen Triade, arbeiten. Vergesst aber nicht, dass keiner 
dieser Aspekte als höher oder niedriger betrachtet werden kann, denn alle sind gleich göttlich. 
 
Ein Verstehen dieser Ideen kann beginnen, wenn ihr zum Beispiel erkennt, dass die Äußerung von 
Buddhi oder der Intuition im Bewusstsein des geistigen Menschen zum Gebrauch des Willens führen 
wird, welcher die Zwecke von Shamballa im Gebiet der Religionen, der Erziehung und der Erlösung 
oder der Rettung des Lebensaspekts in allen Formen in den drei Welten ausarbeitet; aber er wird mit 
den individuellen und persönlichen Problemen des Menschen selbst keine Beziehung haben. Wenn der 
Ausdruck der des höheren Denkvermögens ist, wird der Gebrauch des Willens mit Zivilisationen und 
Kulturen in Verbindung stehen, für welche die dritte Abteilung verantwortlich ist; dort wird der Wille 
Gottes in den großen und allgemeinen Plänen ausgeführt werden. Wenn es der Wille ist, wie er sich 
durch den atmischen Aspekt der Triade ausdrückt, wird er in Beziehung zu Rassen, Nationen, 
Naturreichen und großen planetarischen Einrichtungen funktionieren, die dem Menschen zurzeit 
unbekannt sind. Die Synthese dieses Bildes wird klar sein, wenn sie sorgfältig studiert wird.“ 
 Die Strahlen und die Einweihungen, S. 310-11, engl.
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MEDITATION 

 
Liebendes Verstehen sollte das Erkennungszeichen der kultivierten ... Gruppe sein, dazu 
die Fähigkeit, die Welt der inneren Bedeutung mit der Welt der äußeren Wirkungen in 
Verbindung zu bringen. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 54, engl. 

_________________________ 
 
 
Zur Gegenwart aufsteigen 
 
I. Nachdem Sie körperliches Wohlbefinden, emotionale Kontrolle und mentale Ausgeglichenheit 

erreicht haben, lassen Sie als die Seele das OM dreimal ertönen; die dreifache wartende 
Persönlichkeit integrierend und alle Körper reinigend und stärkend. 

 
 
II. Verwenden Sie dann die folgende Visualisierungsübung und gestalten Sie diese so dynamisch und 

kurz wie möglich: 
 

Sehen Sie sich selbst am Fuße eines hohen Berges stehen. Dann sehen Sie sich, wie Sie diesen 
Berg hinaufsteigen und beim Gehen singen. Sehen und hören Sie Ihre Mitpilger, die mit Ihnen 
gehen. 

 
Plötzlich sehen Sie die Sonne über dem Gipfel des Berges aufgehen; sehen Sie sich selbst in das 
Licht der Sonne emporsteigen. Sie steigen weiter, singend, zusammen mit anderen. 

 
Stellen Sie sich vor, wie Sie auf dem Berggipfel stehen und all das sehen, was Sie ersehnt haben, 
dabei die Musik der Sphären hörend; immer zusammen mit anderen. 
 
Schließen Sie sich diesen anderen in einer großen Gruppenwidmung von Ihrem und allen 
anderen Selbsten an, die danach streben, im Dienste der Menschheit im Licht zu wandeln. 
Dann steigen Sie von diesem hohen Ort herab, um diesen Dienst im täglichen Leben zu 
verwirklichen. 

 
 
III. Denken Sie nun einige Minuten über die folgenden Saatgedanken nach: 
 

Erster und zweiter Monat: 

Ich beschreite den Weg der Liebe. Und auf diesem Weg sehe ich die Gegenwart. Diese Gegenwart 
ist mein Selbst. 

 
Dritter und vierter Monat: 

Der Weg der Liebe ist der erleuchtete Weg. Ich sehe diese Gegenwart als mich selbst und 
verschmelze mein Selbst in Licht. 

 
Fünfter und sechster Monat: 

Alle Menschensöhne müssen dahin geführt werden, den Weg der Liebe zu beschreiten. Dieser Weg 
führt zur Gegenwart, und an diesem erleuchteten Ort nehme ich meinen Platz ein. 
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Siebter und achter Monat: 

Im Licht, das von der Gegenwart ausstrahlt, wird der Plan gesehen. Der Plan hat drei große Ziele: 

Die Offenbarung der Liebe. 
Die Erleuchtung des Denkens. 
Die Hervorrufung des Willens. 

 
 
IV. Sprechen Sie die Große Invokation, wobei Sie den Fluss der Energien visualisieren und die Form 

der Worte vergessen. Zirkulieren Sie die Energie durch die fünf planetarischen Einlasszentren: 
New York, Genf, London, Darjeeling und Tokio. Sehen Sie das Bewusstsein der gesamten 
Menschenrasse durchstrahlt. 

 
 

Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes 
ströme Licht herab ins Menschendenken. 
Es werde Licht auf Erden. 
 
Aus dem Quell der Liebe im Herzen Gottes 
ströme Liebe aus in alle Menschenherzen. 
Möge Christus wiederkommen auf Erden. 
 
Aus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt, 
lenke plan beseelte Kraft die kleinen Menschenwillen 
zu dem Endziel, dem die Meister wissend dienen.  
 
Durch das Zentrum, das wir Menschheit nennen, 
entfalte sich der Plan der Liebe und des Lichtes 
und siegle zu die Tür zum Übel. 
 
Mögen Licht und Liebe und Kraft den Plan auf Erden wieder herstellen. 
 
 
OM OM OM 
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ZU LEISTENDE ARBEIT 
 
Wenn diese Studie vom Studierenden als Ergänzung zur regulären Abschlussarbeit in der Arkanschule 
ausgewählt wird, wird empfohlen, dass diese die Abschlussarbeit, für die sich ausreichend Zeit 
genommen werden sollte, nicht verdrängt. Das Studium der Hierarchischen Abteilungen und der 
Dienstfelder für den Studierenden ist ein fortlaufender Prozess, der sich über einen längeren Zeitraum 
aufbaut und so die Gegebenheiten der zu erledigenden Arbeit erkennen lassen und den Dienenden für 
die Arbeit ausstatten wird. 

Es wird daher empfohlen, dass der Student dem Studium und den Mitteln und Wegen, sich mit den 
aktuellen Zuständen vertraut zu machen, jede Zeit gibt, die er kann. Es gibt keine Begrenzung der 
Studienquellen. Zusätzlich zu diesem Set von Unterlagen und den bereits gegebenen Buchreferenzen, 
die gewinnbringend erforscht werden könnten, enthalten die Bücher selbst mehr wertvolle Lehren. 
Bücher anderer Autoren sollten ebenfalls untersucht werden. 

Die täglichen fünfzehn Minuten Rückschau, die dem Schüler empfohlen wird, sollte die regelmäßige 
Abschlußmeditation nicht ersetzen. Sie kann zu einem anderen Zeitpunkt durchgeführt werden und 
wäre besonders am Ende einer Studienzeit über das Arbeitsgebiet der Kultur und der Künste geeignet. 

Vom Studenten wird keine schriftliche Arbeit erwartet. Es wird jedoch vorgeschlagen, dass sich jeder 
Studierende sein eigenes System aufbaut, indem er alle relevanten und bedeutenden Informationen 
festhält, die ihm begegnen und die den Geist erleuchten und sein Denken erweitern. 

Alle neuen Ideen und Gedanken, die sich aus der Meditation ergeben, sollten ebenfalls notiert und in 
zusätzlichen Überlegungen weiterentwickelt oder als irrelevant verworfen werden. 

Obwohl in diesem Stadium kein Bericht oder schriftliche Arbeit erwartet wird, begrüßt die 
Zentralgruppe alle Gedanken, Kommentare, Ideen oder Fragen, die Sie mit Ihrem regelmäßigen 
monatlichen Meditationsbericht senden möchten. Wir möchten wissen, wie Sie vorankommen, welche 
Werte die Studie für Sie hat und inwieweit Sie in der Lage sind, die grundlegende Lehre mit den 
Dingen wie sie sind in Beziehung zu setzen, die im Bereich der Kultur und der Künste liegen und wie sie 
in der Zukunft sein sollten. Einige direkte Erfahrungen "im Feld" selbst, die tatsächliches und 
sachliches Wissen vermitteln, wären offensichtlich von unschätzbarem Wert. Ein Austausch von 
Gedanken und Energie ist anregend und wachrufend. Ihre Erfahrung kann für andere hilfreich sein. 

Wir sind auch bereit, Hilfe, Anregungen oder Ratschläge anzubieten. Dies ist ein Gruppenbestreben, 
bei der Offenlegung Hierarchischer Arbeitsmethoden und bei der Verknüpfung innerer Ursachen mit 
äußerer Wirkung, bewusster und nützlicher zusammenzuarbeiten. 

Für den Studierenden kann es hilfreich sein, seine Gedanken anhand bestimmter Schlüsselfragen zu 
ordnen. 

1. Wie entwickelt eine Zivilisation eine "Kultur"? Was sind die wesentlichen Elemente einer 
"kultivierten Lebensweise"? 

2. Was sollte aus der sterbenden Zivilisation des Fische-Zeitalters hervorgehen? 

3. Was scheinen die wesentlichen kulturellen Aspekte des anbrechenden Wassermann-Zeitalters zu 
sein? Und wie können diese von esoterischen Dienern als Grundlage für die Zivilisation des 
Wassermanns in das menschliche Leben integriert werden? 

4. Was versteht man unter "schöpferischer Aktivität"? Und wie kann diese am nutzbringendsten 
entwickelt werden? 

Diese Fragen könnten als Grundlage für eine schriftliche Arbeit dienen, um Ideen auszutauschen, die 
sich aus der Studien- und Meditationsarbeit ergeben. 
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A. KULTUR – DIE ESSENZ EINER ZIVILISATION 

 
Das große Gesetz der Kultur lautet: Lasst jeden all das werden, wozu er mit seinen 
Fähigkeiten erschaffen wurde. 
 Thomas Carlyle, Richter 

_________________________ 
 

Das Neue Zeitalter wird schließlich eine Zivilisation und eine Kultur herbeiführen, die völlig anders 
sein werden als irgendetwas, das bisher bekannt gewesen ist. Ich möchte euch hier daran erinnern, 
dass alle Zivilisationen und Kulturen äußere Erscheinungen - modifiziert, qualifiziert und den 
rassischen und nationalen Bedürfnissen angepasst - der mächtigen, pulsierenden und geplanten 
Tätigkeit der Eingeweihten und Jünger der Welt sind, welche in der jeweiligen Zeit die Hierarchie 
bilden. Ihre Pläne, ihr Denken, ihre lebendige Kraft ergießen sich unaufhörlich und beeinflussen das 
Bewusstsein ihrer Jünger; die letzteren schwächen die hereinströmenden Energien ab, damit die 
Denker und Idealisten diese neu zum Vorschein kommenden Wahrheiten genauer verstehen können. 
Schließlich verändern die auf diese Art begriffenen Wahrheiten das Bewusstsein der Menschheit als 
Ganzes und heben es empor; … so werden die Art und Weise des täglichen Lebens, zivilisierte 
Verhaltensmethoden und kulturelle Entwicklungen in Erscheinung treten. Dies alles kann auf die 
Gruppe von Eingeweihten auf der inneren Seite zurückgeführt werden, die auf solche Art ihren 
Mitmenschen dient und bewusst und vorsätzlich das Evolutionsgesetz durchführt. Während die 
Eingeweihten dies tun, bereiten sie sich selbst vor, den «Weg der Höheren Evolution» zu beschreiten. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 271, engl. 
 
Die langsame und sorgsame Gestaltung der Neuen Gruppe der Weltdiener ist ein Anzeichen für die 
[heutige] Krise. Diese Weltdiener bereiten dem neuen Zeitalter die Wege und sind Zeugen der 
Geburtswehen einer neuen Zivilisation, eines neuen Geschlechts, einer neuen Kultur und einer neuen 
Weltanschauung. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 44, engl. 
 
In jeder Rasse und Nation gibt es solche, die sich - über die Jahrhunderte - immer wieder in gewissen 
Rassen und Gruppen verkörpert haben. Es gibt auch andere, die sich entweder in einer besonderen 
Rasse verkörpert haben, um gewisse wertvolle Eigenschaften zu erlangen, mit denen eine Rasse oder 
Nation einen Menschen ausstatten kann, oder um diese rassische und nationale Erfahrung als ein 
Mittel zu gebrauchen, durch das solche Bande gebrochen werden können, was infolgedessen zur 
Freisetzung führt und es der Menschheit selbst daraufhin ermöglicht, in die Freiheit einzutreten. 
Denke darüber nach ..., mein Bruder. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 600, engl. 
 
Jeder Jünger muss vollständige Freiheit von rassischen Begrenzungen erlangen. 
 Ebenda, S. 602, engl. 
 
Die geistigen Lenker der Welt … stehen bereit, alle zu stärken, die eine wahre Vision haben, bereit, 
nicht nur den Grund für Ereignisse in den verschiedenen Abteilungen menschlichen Lebens 
anzudeuten, sondern auch jene Enthüllungen zu machen, die es der Menschheit ermöglichen werden, 
aus der Dunkelheit ins Licht hineinzuschreiten. … Unter … der allgemeinen Öffentlichkeit und den 
Weltaspiranten in ihren verschiedenen Graden befinden sich diejenigen, die aus dem allgemeinen 
Durchschnitt dadurch hervorragen, dass sie tiefere Einsicht und tieferes Verständnis besitzen; sie 
nehmen ein Niemandsland ein, einerseits zwischen den Massen und den Esoterikern und andererseits 
zwischen den Esoterikern und den Mitgliedern der Hierarchie. 
 Ebenda, S. 166-167, engl. 
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Ihr müsst im Auge behalten, dass die «Fäden des erleuchteten Bewusstseins», die wir unweigerlich 
erschaffen und die schließlich die Antahkarana formen, zwischen einer jeden hierarchischen Einheit 
gewoben werden müssen, und dass im Menschenreich selber diese verknüpfenden Beziehungen und 
Überbrückungsfaktoren zwischen den Einzelwesen und zwischen den Gruppen untereinander 
herzustellen sind. 
 
In den Anfangs-Stadien wird dies in großem Maßstab durch den Einfluss der jeweiligen Kultur und 
Zivilisation zustande gebracht. Durch deren äußere Einwirkung und durch telepathische 
Beeinflussung erfolgt langsam und nur schrittweise eine Veränderung, denn zu Beginn des 
Evolutionsprozesses ist die Entwicklung so langsam, dass man sie kaum erkennen kann. 
Unausbleiblich jedoch werden subjektive Veränderungen im Leben des Einzelmenschen 
hervorgebracht. Mit dem Fortschreiten der Evolution beschleunigt sich die Entfaltung immer mehr, so 
dass heute in den sogenannten zivilisierten Ländern die von der Zivilisation beeinflussten Gebiete sich 
schnell erweitern und der Kultureinfluss sich immer mehr verstärkt. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 126-127, engl. 
 
Ich möchte hier etwas näher auf die Deutung der so häufig (und leider oft falsch) benutzten Worte 
Kultur und Zivilisation eingehen. Das Ziel jeder Erziehung ist ja, eine Kulturform hervorzubringen, 
möge sie nun materiell oder spirituell sein, oder materiell und spirituell. Erziehung ist die große 
Wirkungskraft der Welt. 
 
Zivilisation ist die Reaktion der Menschheit auf den Zweck und das Ziel einer besonderen Epoche der 
Weltgeschichte. In jedem Zeitalter muss eine Idee durch den zeitgenössischen Idealismus des 
Menschengeschlechtes zum Ausdruck kommen. Im atlantischen Zeitalter war die vorherrschende und 
grundlegende Idee ein gefühlsmäßiger religiöser Idealismus oder Mystizismus, gleichsam ein 
Hinstreben zu einer erfühlten aber ungeschauten Gottheit, das dem Gefühl den ersehnten Ausdruck 
verlieh. … 
 
Kultur ist die Annäherung zweier Wege: des Gefühls und des Denkvermögens; zweier Welten: der 
Empfindung und des Gedankens; und auch der Einstellungen, verwandt in ihrer Art, die es dem 
Menschen ermöglichen werden, als ein intelligentes, subjektives Wesen in einer greifbaren Außenwelt 
zu leben. Der Kulturmensch verknüpft die Welt der inneren Bedeutung mit der Welt der 
Erscheinungen und betrachtet sie in seinem Denkvermögen als eine Welt mit zwei Aspekten. … Er 
bewegt sich mit der gleichen Freiheit in beiden Welten - und was sein Bewusstsein und Gewahrsein 
anbelangt, auch zur gleichen Zeit. Sogar im atlantischen Zeitalter gab es schon Menschen, denen Kultur 
eine Blüte der Zivilisation bedeutete. 
 
Die breiten Massen müssen zivilisiert werden und das bedeutet für sie einen Schritt vorwärts zu jener 
Kultur, die sie einst zu wahren und bedeutenden Menschenwesen machen wird. Ein solches 
Menschenwesen muss natürlicherweise ein Mensch sein, dem es möglich ist, in einer Welt äußerer 
Wirklichkeiten zu leben, und der zur gleichen Zeit erkennt, dass er als Denker und als Seele in einer 
inneren Welt lebt. 
 Ebenda, S. 39-43, engl. 

In Zusammenarbeit vereinter guter Wille ist alles, was zurzeit von den breiten Massen erwartet werden 
kann und das als Veredelung der durch die Zivilisation ausgelösten Kräfte. Liebendes Verstehen sollte 
das Erkennungszeichen der kultivierteren, weiseren Gruppe sein, dazu die Fähigkeit, die Welt der 
inneren Bedeutung mit der Welt der äußeren Wirkungen in Verbindung zu bringen. Denkt über diesen 
Satz nach. Gruppenliebe ist und muss die hervorragende Eigenschaft der Erleuchteten (Illuminati) der 
Welt sein; sie ist derzeit die treibende Kraft der Meister der Weisheit, bis einmal eine genügende 
Anzahl von Jüngern imstande sein wird, diese besondere Kraft richtig zum Ausdruck zu bringen. 
 Ebenda, S. 54, engl. 
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Der kulturelle Faktor jeder Zivilisation ist Erhaltung und Berücksichtigung des Besten, was die 
Vergangenheit gebracht hat sowie Bewertung und Studium von Kunst, Literatur und Musik, und des 
schöpferischen Lebens aller Nationen - des vergangenen und des gegenwärtigen. Es geht um den 
verfeinernden Einfluss, den diese Faktoren auf eine Nation und auf jene Einzelnen in einer Nation 
ausüben, die (meist in finanzieller Hinsicht) so gestellt sind, dass sie davon profitieren und sie 
würdigen können. Das so gewonnene Wissen und Verständnis befähigt den kultivierten Menschen, die 
Welt der Bedeutung (wie sie ihm von der Vergangenheit überliefert wurde) mit der Welt der 
Erscheinungen, in der er lebt, in Beziehung zu bringen und sie als eine Welt zu betrachten, die doch 
vor allem zu seinem eigenen Vorteil existiert. Wenn er aber der Würdigung unseres planetarischen 
und rassischen Erbes, des schöpferischen ebenso wie des historischen, das Verständnis für geistige 
und moralische Werte hinzufügt, dann nähern wir uns dem, was ein wahrhaft geistiger Mensch sein 
sollte. 
 Probleme der Menschheit, S. 39, engl. 
 
Wenn die Blumenblätter des Willens oder Opfers sich an der Lotosblume des menschlichen Egos 
öffnen, wird eine noch höhere Dreiheit von Entsprechungen in Erscheinung treten. Diese werden 
bekannt sein als: Teilnahme - Absicht - Verwirklichung ... 
 
Dies alles hat mit der Kulturentfaltung des Menschengeschlechts zu tun und schreitet ständig 
vorwärts. Wenn die bedingenden Faktoren besser verstanden sein werden und ihre Methode und 
Absicht klar sind, werden wir bemerken, dass die an der Erziehung Interessierten bestrebt sein 
werden, schneller vorwärtszuschreiten; dies wird sowohl die Kulturentfaltung der breiten Massen als 
auch die Erleuchtung der intelligenteren Gruppen beschleunigen. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 55-56, engl. 
 
Es ist von Wichtigkeit, dass ihr euch darüber klar seid, dass sich heute etwas Neues ereignet. Ein neues 
Naturreich tritt in Erscheinung, das fünfte Reich; dies ist das Reich Gottes auf Erden oder das Reich der 
Seelen. Es ist im Begriff auf der Erde verwirklicht zu werden und wird aus Menschen bestehen, die 
gruppenbewusst werden und in Gruppenformation arbeiten können, Dies wird deshalb möglich sein, 
weil diese Menschen eine selbst herbeigeführte Vollkommenheit erlangt haben (wenn sie ihrer Natur 
nach auch relativ ist) und mit gewissen in der Gruppe gewonnenen Bewusstseinserweiterungen 
identifiziert sein werden. Es wird auch deshalb geschehen, weil sie Liebe für ihre Mitmenschen erlangt 
haben, geradeso wie sie sich in der Vergangenheit selbst geliebt haben. Werdet euch in Gedanken ganz 
klar hierüber, meine Brüder, und begreift, wenn möglich, die volle Bedeutung dieses letzten Satzes. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 3, engl. 
 
In Zukunft wird der Gebrauch des Ausdrucks «das Leben in den drei Welten» eingestellt werden; die 
Menschen werden im Sinn vom «Leben in den fünf Welten des manifestierten Reichs Gottes» reden. 
Denkt heute in diesem Sinn, wenn ihr es könnt, und fangt an, etwas von der Bedeutung der Wahrheit 
zu begreifen, die darin verkörpert ist. In der schönen östlichen Symbolik wird «Die Brücke der 
Seufzer», welche die Tierwelt und die Menschenwelt miteinander verbindet, … schnellstens durch die 
strahlende Regenbogenbrücke ersetzt, die seitens der Menschensöhne erbaut wird, die reines Licht 
suchen. «Sie schreiten über die Brücke in das erhabene Licht, das sie dort erwartet, und bringen das 
strahlende Licht in die Welt der Menschen herab, wodurch sie das neue Reich der Seele offenbaren; 
Seelen verschwinden, und nur die Seele ist zu sehen.» 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 408, engl. 
 
In der Welt wird jene «Brücke von Seelen und Dienern» gebildet, welche die Verschmelzung der 
inneren subjektiven Hierarchie der Seelen und der äußeren Welt der Menschheit ermöglicht. Dies wird 
einen tatsächlichen Zusammenschluss und eine Verschmelzung darstellen und dadurch, dass ihre 
vordersten bahnbrechenden Mitglieder das Ziel erreichen, wird es die Einweihung der menschlichen 
Familie kennzeichnen. Dies ist die wahre «Hochzeit im Himmel», von der das mystische Christentum 
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spricht, und das Ergebnis dieser Verschmelzung wird das In-Erscheinung-Treten des fünften 
Naturreichs, des Reichs Gottes, sein. In der vergangenen Geschichte der Rasse fand ein großes Ereignis 
statt, welches das vierte Naturreich, das menschliche Reich, erscheinen ließ. Wir stehen jetzt 
unmittelbar vor einem ähnlichen, aber noch wichtigeren Ereignis, dem Erscheinen des fünften Reichs, 
als Resultat der geplanten Tätigkeit der Neuen Gruppe der Weltdiener, die in Zusammenarbeit mit der 
Hierarchie der vervollkommneten Seelen und unter der Führung von Christus selbst arbeitet. Dies 
wird das Neue Zeitalter einleiten, in dem erkannt werden wird, dass fünf Naturreiche nebeneinander 
auf der Erde existieren. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 32, engl. 
 
Wieder und wieder sind solche Lehrer hervorgetreten, sie manifestierten soviel von der göttlichen 
Natur, wie die menschliche Entwicklung es rechtfertigte. Nachdem sie jene Worte gesprochen hatten, 
welche die Kultur und Zivilisation der Völker bestimmten, setzten sie ihren Weg fort, die Saat zum 
Keimen und Fruchttragen hinterlassend. Als die Zeit erfüllt war, kam Christus; und wenn Evolution 
überhaupt etwas bedeutet und die Menschheit als ein Ganzes sich entwickelt und ihr Bewusstsein sich 
erweitert hat, dann muss die Botschaft, die er brachte, und das Leben, das er lebte, unvermeidlich das 
Beste der Vergangenheit zusammenfassen, es vervollständigen und erfüllen und eine zukünftige 
geistige Kultur verkünden, die alles in der Vergangenheit Gegebene weit übertreffen wird. 
 Von Bethlehem nach Golgatha, S. 39, engl. 
 
Wie du theoretisch weißt, ist das Leben eine lange Reihe von gebotenen Gelegenheiten - 
Gelegenheiten, Entscheidungen zu treffen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 536, engl. 
 
Es müsste doch gelingen, unsere Geschichtstheorie auf die großen und guten Ideen aufzubauen, 
welche die Nationen geformt und zu dem gemacht haben, was sie sind, und die Kreativität 
herauszustellen, die sie alle ausgezeichnet hat. Können wir nicht auf wirksamere Weise die großen 
kulturellen Epochen darstellen, welche - plötzlich in irgendeiner Nation auftauchend - die ganze Welt 
bereicherten und der Menschheit ihre Literatur, ihre Kunst und ihre Vision schenkten? 
 Probleme der Menschheit, S. 44, engl. 
 
Große Kunst- und Literaturwerke haben schon immer der ganzen Welt angehört. Auf diesen 
Grundlagen sollte die Erziehung der Kinder in aller Welt aufgebaut werden - auf unseren 
Gleichartigkeiten, unseren schöpferischen Leistungen, auf unserem geistigen Idealismus, und auf 
unseren Berührungspunkten. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 46, engl. 
 
Der Zweck … ist, die Kulturentfaltung des Menschengeschlechtes zu beleuchten und die nächsten 
Schritte zu erwägen, die zur weiteren mentalen Entwicklung der Menschheit führen. Wahre Lehren 
müssen mit der Vergangenheit übereinstimmen und zugleich dem Streben der Gegenwart Raum 
geben; auch müssen sie Licht auf den Weg jener Sucher werfen, denen es gelungen ist oder gelingt, die 
angedeuteten Ziele zu erreichen. Die Richtung der zukünftigen Geistesentwicklung muss aufgezeigt 
werden. Das ist das Erfordernis der Gegenwart. 
 Ebenda, S. 1, engl. 
 
Die Geschichte des Wachstums der menschlichen Wahrnehmungskräfte unter verschiedenen 
nationalen und rassischen Bedingungen ist von größtem Interesse. Die hervorragenden 
Persönlichkeiten der Geschichte und der Literatur, der Kunst und der Religion sind selbstverständlich 
zu studieren, und zwar vom Standpunkt ihres Strebens und ihres guten oder schlechten Einflusses auf 
die Zeitspanne ihres Wirkens; die Qualität und Zielsetzung ihrer Führung sind dabei in Betracht zu 
ziehen. Auf diese Weise wird das Kind eine große Menge von Geschichtskenntnissen, schöpferischer 
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Tätigkeit, Idealismus und Philosophie nicht nur mit größter Leichtigkeit, sondern auch mit einer 
Dauerwirkung auf seinen Charakter in sich aufnehmen können. 
 
Die Aufmerksamkeit des Zöglings wird auf die stetigen menschlichen Bemühungen und die dadurch 
erzeugten Wirkungen auf eine Zivilisation mit uralten Traditionen, auf gute und böse Ereignisse und 
auf den Zusammenhang der wechselnden Kulturaspekte der Zivilisation gelenkt werden. … Alle 
Zweige menschlichen Wissens können auf diese Weise lebendig werden und eine neue Höhe 
aufbauender Nützlichkeit erreichen. Es ist schon eine ausgesprochene Neigung in dieser Richtung 
vorhanden, und das ist gut und richtig. … 
 
Man sollte in der neuen Ära auch der schöpferischen Befähigung des Menschen mehr Aufmerksamkeit 
schenken; das Kind wird … angeregt werden, nach bestem Vermögen zur Schönheit in der Welt 
beizutragen und rechte Gedanken dem Gesamtinhalt menschlichen Denkens hinzuzufügen. … Man 
wird den belebenden Einfluss und die verkündete Absicht hinter dem fortwährenden Erscheinen von 
geistigen, kulturellen und künstlerischen Weltführern in allen Zeitaltern studieren und ihr Leben vom 
historischen wie auch vom psychologischen Gesichtspunkt aus erforschen. Dieses Studium wird der 
Jugend der Welt das ganze Problem der Führerschaft und der Beweggründe vor Augen führen. … Der 
Gedankeninhalt des Schülers wird nicht nur durch geschichtliche Tatsachen und literarische Werke 
bereichert; auch seine Phantasie wird beflügelt und sein Ehrgeiz und sein Streben werden in die 
rechte Bahn gelenkt; die Welt ehemaliger menschlicher Bemühungen wird ihm in einer wahren 
Perspektive dargestellt werden, und die Zukunft wird für ihn ein Mahnruf sein, sein individuelles 
Streben und Mühen und seine persönliche Mitwirkung einzusetzen. 
 Ebenda, S. 85-86, engl. 
 
Grundsätzlich ist die Energie der Liebe, die sich durch Weisheit kundtut, die Linie des geringsten 
Widerstandes für die Lebewesen unseres Sonnensystems. Dieser Strahl drückt dem Leben aller 
Planeten seinen Charakter auf, und die magnetische Anziehungskraft der Liebe Gottes flutet durch die 
Weltenschöpfung; die Wirkung dieser Liebe entwickelt sich im Bewusstsein aller Erscheinungsformen 
und bestimmt deren Ziel. Jedes menschliche Wesen, als Einheit gesehen, lebt daher in einem 
Universum und auf einem Planeten, der dauernd die Zielscheibe von Gottes Liebe und Verlangen ist 
und der dauernd (als eine Folge der Liebe) angezogen wird und selbst Anziehungskraft besitzt. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 334, engl. 
 
Freiheit ist etwas, was zum Wesen der Seele gehört und überall unter den Menschen zu finden ist. 
Zivilisation ist ein universales Menschenrecht. … Ich sage euch, dass die Menschen überall geistig 
eingestellt sind und dass die neue Menschheit, die kommende Zivilisation und die Kultur des Neuen 
Zeitalters überall in der Welt in Erscheinung treten werden, denn das ist das Erbe der gesamten 
Menschheit. … Wenn die Menschen auf die menschliche Freiheit bedacht sind; … wenn sie gemeinsam 
die notwendigen Maßnahmen ergreifen, um das Wohl der Menschheit zu sichern; wenn sie lernen, die 
Zustände in der Welt so zu sehen, wie sie wirklich sind, und wenn sie sich nicht in eine 
selbstgeschaffene Traumwelt zurückziehen. Die Welt der Zukunft, von der die Menschen aller Länder 
träumen, ist mehr als nur eine Möglichkeit, wenn die Menschen die ihnen gerechterweise zustehenden 
Verantwortungen übernehmen und in die Tat umsetzen würden. 
 Die Geistige Hierarchie tritt in Erscheinung, S. 236, engl. 
 
Männer und Frauen streben überall nach individuellem Fortschritt, und Gruppen in jeder Nation 
erstreben ähnliche Ziele; der Vorwärtsdrang nach größerer Schönheit des Ausdrucks, des Charakters 
und der Lebensbedingungen ist das überragende, ewige Merkmal der Menschheit. In früheren Stadien 
der Menschheitsgeschichte zeigte sich dieser Drang im Wunsch nach besseren materiellen Umständen 
und Umweltbedingungen; heute drückt er sich in einem Verlangen nach Schönheit, Muße und Kultur 
aus; er bringt die Möglichkeit schöpferischen Wirkens zum Ausdruck und führt schrittweise, aber 
unvermeidlich in das Stadium, wo rechte menschliche Beziehungen allererste Priorität erlangen. 
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 Probleme der Menschheit, S. 9, engl. 
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B. DIE ÜBERGANGSPERIODE 

 
Das höchstmögliche Stadium einer moralischen Kultur ist erreicht, wenn wir erkennen, 
dass wir unsere Gedanken unter Kontrolle haben müssen. 
  Charles Robert Darwin, The Descent of Men 

_________________________ 

 
Gestern – Heute – Morgen 
 
Die Geschichte der Menschheit ist im Grunde die Geschichte des Wachstums von Ideen, die in 
zunehmendem Maße erkannt werden und des Menschen Entschlossenheit, danach zu leben. Mit dieser 
Kraft kommt die Fähigkeit, das Unbekannte zu erfühlen, an das Unbeweisbare zu glauben und das 
Suchen, Forschen und Verlangen nach der Enthüllung dessen, was verborgen und unentdeckt ist, und 
das - Jahrhundert um Jahrhundert - dank diesem wissbegierigen Forschergeist auch enthüllt wird. Es 
ist die Kraft, das Schöne, das Wahre und das Gute zu erkennen und vermittels der kreativen Künste 
deren Existenz zu beweisen. Es ist diese innewohnende geistige Fähigkeit, die alle großen Söhne 
Gottes hervorgebracht hat, alle wahrhaft geistigen Menschen, alle Künstler, Wissenschaftler, 
Menschenfreunde und Philosophen und alle jene, die ihre Mitmenschen aufopfernd lieben. 
 Probleme der Menschheit, S. 35-36, engl. 
 
In Begriffen der letzten zwei- oder dreitausend Jahre entwickelte sich die Erziehung weltweit 
progressiv auf drei Hauptlinien; sie begann im Osten und findet heute im Westen ihren Höhepunkt. In 
Asien finden wir durch die Jahrhunderte eine intensive Erziehung gewisser sorgfältig ausgewählter 
Einzelner, und gleichzeitig wurden die Massen vernachlässigt. Asien und nur Asien allein hat jene 
hervorragenden Gestalten hervorgebracht, die sogar heute noch Gegenstand universeller Verehrung 
sind - Laotse, Konfuzius, Buddha, Sri Krishna und Christus. Sie haben Millionen ihren Stempel 
aufgedrückt und tun es noch immer. 
 
In Europa wurde die erzieherische Aufmerksamkeit auf einige privilegierte Gruppen konzentriert. Sie 
erhielten eine sorgfältig geplante kulturelle Erziehung, aber den Massen wurden nur die 
notwendigsten Grundlagen des Lernens beigebracht. Hieraus entstanden - in bestimmten 
Zeitabständen - wichtige Kulturepochen, wie die Elisabethanische Ära, die Renaissance, die Dichter 
und Schriftsteller der Viktorianischen Zeit und die Dichter und Musiker Deutschlands, wie auch die 
große Anzahl von Künstlern, deren Namen in der italienischen Schule und in den niederländischen 
und spanischen Gruppen fortbestehen. 
 
Schließlich wurde in den jüngeren Ländern der Welt, wie den Vereinigten Staaten, Australien und 
Kanada die Massenerziehung eingeführt und in der ganzen zivilisierten Welt weitgehend 
nachvollzogen. Das allgemeine kulturelle Niveau wurde viel niedriger und das Niveau der 
Masseninformation und Qualifikation stieg beträchtlich an. Hier erhebt sich nun die Frage: Welches 
wird die nächste evolutionäre Entwicklung auf dem Gebiet der Erziehung sein? 
 Ebenda, S. 50, engl. 
 
Zwei Hauptideen sollten den Kindern eines jeden Landes ständig vor Augen gehalten werden. Diese 
sind: Der Wert des Einzelmenschen und die tatsächliche Einheit der Menschheit. … Wenn diese beiden 
Prinzipien richtig gelehrt und verstanden werden, dann werden sie zu einer intensiven Kultur des 
Einzelmenschen sowie zur Erkenntnis der Verantwortung führen, die er als integraler Bestandteil der 
gesamten Menschheit trägt. 
 
An den heutigen Schulen … findet man ein unvollkommenes und symbolisches Bild der dreifachen 
Ziele der neuen Erziehung: Zivilisation-Kultur-Vereinheitlichung. Die Vor- oder Elementarschulen 



DIENST AM PLAN 
Siebte Studie: Abschnitt B 

- 19 - 

können als die Hüter der Zivilisation betrachtet werden. … Die höheren oder sekundären Schulen 
sollten sich als die Hüter der Kultur ansehen. … Unsere Hochschulen und Universitäten sollten eine 
Fortsetzung des Begonnenen auf höherer Ebene bieten. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 47-49, engl. 
 
Die alten Regeln, denen Jünger durch die Jahrhunderte hindurch unterworfen worden sind, bestehen 
noch, lassen aber neue und oftmals andersartige Auslegungen zu. Die Ausbildung während des 
kommenden Neuen Zeitalters wird ihrer weiter fortgeschrittenen Entwicklung angepasst werden. Der 
evolutionäre Fortschritt zeigt, von einem Jahrhundert zum andern, eine beständig reifende und sich 
entwickelnde menschliche Mentalität. … Dies verlangt an sich schon eine neue Annäherung, eine 
erweiterte Darstellung der Wahrheit und größere Handlungsfreiheit für den Jünger. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. IX, engl. 
 
Nun wird weitgehend die Arbeit, die in unserer fünften Zivilisations-Epoche von unserer arischen 
Rasse geleistet wird, zusammen mit dem fünften Prinzip des Denkens eine Verschiebung auf ein 
höheres Bewusstseinsniveau bewirken. Das wird schließlich zur Harmonisierung aller Zentren führen 
und zwar durch einen Willensakt, der verstandesmäßig und einsichtsvoll vollzogen wird mit dem Ziel, 
Harmonie herbeizuführen. Dieser Punkt ist des Nachdenkens wert. 
 Esoterisches Heilen, S. 50, engl. 
 
Die Welt ist heute in einem so unglücklichen Zustand, dass das allernotwendigste, in jedem Land, das 
Erscheinen «unverwandt leuchtender Lichtpunkte» ist, die anderen den Weg erleuchten, die 
Düsterkeit vertreiben und eine richtige Reaktion hervorrufen können, die auf einer klaren Erkenntnis 
des ganzen Sachverhalts begründet ist. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 260, engl. 
 
Zwei Dinge müssen jetzt geschehen: Die Theorien, die dem Jünger gegeben worden sind und sein 
bisheriges Denken geleitet haben, müssen zu praktischen Erfahrungen werden, und es muss eine 
solche Bewusstseinsveränderung stattfinden, dass die gegenwärtige Vision zur vergangenen 
Erfahrung wird, und eine neue, tiefere und gänzlich andere Erkenntnis muss an die Stelle der alten 
Ziele treten. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 255, engl. 
 
Ideale müssen in ihrer jetzigen Formulierung verschwinden, weil wir in ein Neues Zeitalter eintreten, 
in dem alle Dinge neu werden. Sie können gefahrlos aufgegeben werden, wenn ihr Platz von einer 
wahren Seelenliebe für die Menschheit eingenommen wird, die allumfassend, vernünftig und praktisch 
ist. Ideale sind Formulierungen des menschlichen Denkens. Die Hierarchie hat keine Ideale. Die 
Hierarchie ist einfach der Kanal für reine Liebe. 
 Ebenda, S. 530-531, engl. 
 
Jünger … haben keine nationale Untertanentreue, sondern treten für die EINE Menschheit ein; dies [ist 
eine] grundlegende Lehre. 
 Ebenda, S. 616-617, engl. 
 
Es könnte hier bemerkt werden, dass Jünger in einem Ashram sich in erster Linie mit 
Weltangelegenheiten befassen. Als Gruppe sind sie zu Weltarbeit verpflichtet; als einzelne lernen sie es, 
auf diese Weise zu arbeiten. Alle, die Jünger werden möchten, müssen zwischen den Wirkungen 
(magnetisch und dynamisch) der Gruppe und den bewussten Bemühungen unterscheiden, welche die 
Gruppe, aufgrund gemeinsamen Wunsches und der Lenkung des Meisters anstellen mag, um das 
Denken derjenigen zu erreichen, welche die Weltangelegenheiten und Weltereignisse lenken. Die 
äußeren Ereignisse sind bis zu einem gewissen Grad vorauszusehen; sie sind die herbeigeführten 
Wirkungen verborgener Ursachen, die tief im Unterbewusstsein der Menschheit liegen. Diese können 
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beachtet und (bis zu einem gewissen Grad) durch die Macht der Gruppe unschädlich oder angeregt 
werden. Dies ist eine der hauptsächlichen Aufgaben der Hierarchie. … Um auf der physischen Ebene 
vorherrschend unmittelbar mit den Brennpunkten geistiger Energie zu arbeiten, braucht es gewisse 
Faktoren und zwar: 
 
1. Eine tiefe, unfehlbare Liebe, die im Licht «sieht». Liebe ist wahrhaftig der Überbringer der 

Offenbarung. 

2. Die Fähigkeit, sich sowohl als einzelner wie auch als Gruppe von der Welt der physischen 
Reaktionen und emotionellen Vorurteile zurückzuziehen und ausschließlich auf mentalen Stufen, 
zu arbeiten.  

3. Darauf folgt die Fähigkeit, als Gruppe die erwünschte Gedankenwirkung auf eine solche Art und 
Weise zu erreichen, dass sie den Denkaspekt oder die Seele derjenigen erreichen wird, mit denen 
ihr Fühlung zu nehmen sucht; die Gedankenform, die auf diese Weise gebaut worden ist, so zu 
übertragen, dass sie den Typ und die Eigenschaft besitzt, die notwendig sind, um eine Reaktion zu 
erwecken und so auf die Bedürfnisse derjenigen eingeht, denen der Jünger zu helfen und die er zu 
stärken sucht. Die projizierte Gedankenform wird sowohl das Licht und die Liebe als auch die Idee 
der Gruppe in Übereinstimmung mit der Gruppenvision verkörpern. 

 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 705, engl. 
 
Eingeweihte hohen Grades und Meister auf allen Strahlen haben ihre eigenen Ashrame, aber nicht alle 
sind Lehrzentren; dies ist ein Punkt, an den man sich ebenso erinnern muss wie an die Tatsache, dass 
sie sich nicht alle in erster Linie mit der Entfaltung des menschlichen Bewusstseins und mit den 
Bedürfnissen des menschlichen Naturreichs befassen. Es gibt andere Formen des Bewusstseins von 
tiefer und wirklicher Bedeutung in der großen Kette der Hierarchie, die sich von unterhalb bis weit 
oberhalb des menschlichen Naturreichs erstrecken. Dies ist ein Punkt, der leicht vergessen wird. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 609, engl. 
 
Nur wenn der Mensch seine Position mitten zwischen den drei höheren und den drei unteren Reichen 
richtig einschätzt, wird die Rolle ersichtlich, die dem vierten Naturreich in dem ganzen 
Schöpfungsplan zugeteilt ist. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 222, engl. 
 
Das Leben … aller Ashrame … ist ein Leben innerer und äußerer Beziehungen, der 
Empfindungsfähigkeit für die Beeindruckung der Hierarchie und der hierarchischen Idee zu jeder 
gegebenen Zeit, der richtigen Wahrnehmung der Wahrheit, wie sie Beziehungen und Beeindruckungen 
zugrunde liegt, und einer wahren schöpferischen Tätigkeit in der Welt der Kräfte. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 584, engl. 
 
Von den Meistern führt eine gerade Linie geistigen Abstiegs zu den Reihen der Menschen, und - in der 
Neuen Gruppe der Weltdiener - wird die Aufgabe des «Modifizierens, Qualifizierens und Anpassens» 
durchgeführt. Fehler werden oft gemacht, weil diese dreifache Arbeit von klarer Vision und einem 
ausgeglichenen Urteil abhängig ist, aber trotz allem geht die Arbeit voran und (schließlich) wird 
dasjenige, was die göttliche Idee darstellt, als ein angenommenes Ideal in Erscheinung treten und wird 
im Lauf der Zeit zum Mittel, das die ganze menschliche Familie den Evolutionspfad entlang 
vorwärtsführt. 
 Ebenda, S. 393, engl. 
 
Die Menschheit hat jetzt einen Entwicklungspunkt erreicht wo ein wirkliches Begreifen des Plans der 
Hierarchie vorhanden ist, ob ihr es nun Bruderschaft, Teilhaberschaft, Internationalität, Einheit oder 
wie ihr sonst wollt, nennt! Dies ist eine wachsende, tatsächliche Vorstellung und wird seitens der 



DIENST AM PLAN 
Siebte Studie: Abschnitt B 

- 21 - 

Denker und der Esoteriker der Welt, der erleuchteten religiösen Menschen, der toleranten 
Staatsmänner und heute sogar seitens der Durchschnittsmenschen allgemein anerkannt; göttliche 
Zielsetzung, die durch den göttlichen Willen ausgeführt oder in die Wege geleitet wird, entzieht sich 
jedoch bis jetzt selbst dem Verständnis der am weitesten fortgeschrittenen. 
 Ebenda, S. 136-137, engl. 
 
Es gibt viel zu tun, zu studieren und zu erklären, ehe die Arbeit verwirklicht werden kann. Unter den 
Meistern arbeiten viele Gruppen, die seit Jahren in Ausbildung gestanden haben und sich für die 
gestellte Aufgabe tauglich machen. Langsam und schrittweise treten die neuen Konzepte und die 
neuen Techniken der Zivilisation und die Gruppenarbeit die für das Neue Zeitalter geeignet sind, im 
Bewusstsein der Jünger in der Welt in Erscheinung. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 136, engl. 
 
Der Jünger suchte in der Vergangenheit harmonische Beziehungen mit seiner Umgebung herzustellen, 
weil Harmonie eine der befreienden Kräfte ist, die dem Auslösen von Energie für den Gebrauch nach 
der Einweihung vorausgehen müssen. Er übte Geduld, Duldsamkeit, Hilfsbereitschaft und diente, und 
dies geschah durch den Prozess einer rechten äußeren Führung, die auf richtiger innerer Orientierung 
und Haltung beruhte. Aber unter dem neuen System (das durch den Rassenfortschritt notwendig 
gemacht wurde) muss dieser Prozess richtiger äußerer Anpassungen im Neuen Zeitalter von 
entsprechenden richtigen inneren Beziehungen begleitet sein, die bewusst hergestellt und bewusst 
aufrechterhalten werden und als das, was sie sind, durch das bewusste Denken und Gehirn des Jüngers 
erkannt werden. Dies macht daher wahre Kenntnis der inneren Gruppenbeziehung des Jüngers, 
geistiges durchdringen in das innere Leben eines Mitjüngers und das darauf folgende Verschmelzen 
von Herz, Denkvermögen-Gehirn des Jüngers und gleichzeitige Kenntnis von allem erforderlich, was 
sowohl auf den äußeren als auch auf den inneren Ebenen bekannt ist. 
 Ebenda, S. 58-59, engl. 
 
Im jetzigen Zeitalter haben wir vielleicht zu sehr die Naturkräfte gemeistert und haben die materiellen 
Schätze der physischen Ebene zu unserem eigenen Vorteil ausgebeutet. Wir haben sie besiegt und sie 
nach unserem Willen gebraucht, oftmals selbstsüchtig, jedoch zuweilen mit guter und weiser Absicht. 
Im Neuen Zeitalter wird eine entsprechende Kontrolle über die Welt der astralen Phänomene und 
über die Kräfte der Verblendung und der Illusion stattfinden. Heute suchen wir sie mental und 
theoretisch zu kontrollieren. Aber nur die Energie der Weisheit wird genügen, um die Kräfte der 
Weltverblendung und der Weltillusion zu vertreiben. Wirkt mit Weisheit, meine Brüder, und helft der 
Menschheit auf diese Weise und verkürzt ihr astrales Ringen. 
 Ebenda, S. 69-70, engl. 
 
Wir stehen vor einer Krise in der Situation der Menschen. Diese Krise muss als Gelegenheit … 
angesehen werden. Geradeso, wie im Leben eines Aspiranten für Jüngerschaft, ein Leben oder eine 
Reihe von Leben vorkommen, in denen ein direkter Konflikt zwischen der Seele und der niederen 
Natur besteht, so stehen wir heute vor einer entsprechenden Krise auf unserem Planeten. Zweck und 
Ziel ist in beiden Fällen, dass die Seele eine zunehmende Kontrolle über den Formaspekt gewinnt. … 
Ebenso wie sich jedes Menschenwesen in irgendeinem Leben zu einer Persönlichkeitsleistung 
hindurchringt, so ist es auch heute unter den Völkern. … Tendenzen zum Materialismus und zu 
Persönlichkeitsentwicklung müssen nach dem großen Plan und dem Willen zum Guten durch eine 
Gegenbewegung geistigen Lebens unschädlich gemacht werden und dies muss das Ziel aller 
arbeitenden Jünger sein. 
 
Solche arbeitenden Jünger müssen deshalb dafür Sorge tragen, dass ihre Liebe für alle Wesen sich 
vertieft und, dass das Wachsen ihrer Liebe durch das Erschließen der Gruppenliebe herbeigeführt 
wird, die hinter allem Weltgeschehen liegt. Meine Brüder, wann wird die Zeit kommen, da es der Welt 
klar wird, dass der Liebesaspekt des Logos, soweit er das Menschenreich betrifft, durch die innere 



DIENST AM PLAN 
Siebte Studie: Abschnitt B 

- 22 - 

subjektive Gruppe von Arbeitern konzentriert wird? Jene Liebe ist jetzt in dem Stadium, wo sie sich 
physisch durch die neuen Gruppen verankert, … die dabei sind, sich überall in der Welt zu bilden. 
Diese neuen Gruppen sind Zentren göttlicher Liebe (oder sollten es sein), magnetisch, konstruktiv und 
rein. Tragt deshalb Sorge dafür, dass eure Anpassung an die Erfordernisse gemäß eurer physischen 
Kraft erfolgt, wobei ihr stets im Auge behalten solltet, dass ihr größerer Anstrengung und Anspannung 
als je zuvor gewachsen seid. 
 Ebenda, S. 19-21, engl. 
 
Diejenigen, die sich weigern, am Weltkarma und am Leiden der Welt teilzunehmen, werden feststellen, 
dass sich ihr ganzer Fortschritt unvermeidlicherweise verlangsamt, denn sie haben sich selbst 
außerhalb der großen Flut geistiger Kraft gestellt, die sich jetzt in regenerierenden Strömen über die 
ganze Welt der Menschen ergießt. Der gegenwärtige Weltkonflikt entspricht dem harten Konflikt, der 
in den Herzen und im Leben aller Weltaspiranten und Jünger vor sich geht, und ist unfehlbar ein 
Zeichen dafür, dass sie ihren Fuß auf den Pfad bewusster Jüngerschaft setzen. Das höhere Ich und die 
Persönlichkeit bieten einander die Stirn, um jene Entscheidung zu treffen, auf welche die Seele (das 
Selbst) auf ihrer eigenen Ebene wartet. Dies geschieht heute auch mit dem Weltaspiranten. … Denkt 
sorgfältig über diese Idee nach. Es ist für Mitglieder der Neuen Gruppe der Weltdiener nicht möglich, 
sich von der akuten Situation, die jetzt erkennbar und fühlbar ist, abzusondern. Sie können nicht in die 
Sackgasse einer persönlichen Ausbildung und individueller Interessen flüchten und dürfen es auch 
nicht tun. 
 Ebenda, S. 772, engl. 
 
[Da] die neue Welt mit ihrer zukünftigen Zivilisation und Kultur beginnt, feste Form anzunehmen, 
wird zunehmend Betonung auf die Zielsetzung der kontrollierenden Göttlichkeit oder des zugrunde 
liegenden Lebens oder der Energie gelegt werden, wie sie sich durch die Menschheit auswirkt. Dies 
wird durch diejenigen geschehen, welche ausgebildete Esoteriker sind. Vieles, was heute von 
Weltführern und dienenden Arbeitern in jeder Nation gesagt wird, deutet auf eine unbewusste 
Reaktion auf die Shamballa-Energie hin. Gegen Ende des Jahrhunderts und während der ersten paar 
Jahrzehnte des einundzwanzigsten Jahrhunderts werden Unterweisungen über Shamballa ausgegeben 
werden. Das Bemühen des abstrakten Denkens des Menschen wird darauf gerichtet werden, diese zu 
begreifen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 261, engl. 
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C. VEREINFACHUNG – EINE TECHNIK DES NEUEN ZEITALTERS 

 
Die Einfachheit der Seele den Weg nach Shamballa öffnet. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 518, engl. 

_________________________ 

 
Ein hoher Evolutionspunkt kann unbewusst erreicht werden, und der Jünger ist sich häufig nicht 
wirklich dessen bewusst, was er IST. Er muss sich über den genauen Punkt dessen, was er erreicht hat, 
klar werden, ehe er wirklich wissen kann, welches der nächste Schritt ist, den er bewusst 
unternehmen muss. … 
 
Er fängt an, zu verstehen, … dass er … einer tiefgründigen Einfachheit gegenübersteht. … Er muss mit 
dem Problem dieser Einfachheit ringen, mit ihrer durchdringenden Gewalt und mit ihrem sofortigen 
Erfassen der grundlegenden Wahrheit, die den vielen Wahrheiten zugrunde liegt; er lernt schließlich, 
die langsame und mühselige Arbeit des Denkaspekts mit seiner Unberechenbarkeit, seinen Illusionen, 
seinen Fehlern, seinem Dogmatismus und seinem separativen Denken und seinen trennenden 
Kulturen durch die Intuition - mit ihrer Geschwindigkeit und Unfehlbarkeit - zu ersetzen. 
 Ebenda, S. 414-415, engl. 
 
Jede Person in der Welt befasst sich mit der Vielfalt von Einheiten und Kombinationen von Kräften, die 
ihr ganzes tägliches Leben ausmachen und ihre Umgebung und ihre Lebensverhältnisse erzeugen. Das 
Leben wäre gewiss einfach, wenn der Durchschnittsmensch nur sieben Faktoren zu berücksichtigen 
hätte, mit denen er übereinstimmen, arbeiten und die er gebrauchen müsste. Das Vorrücken in die 
Welt geistiger Werte und in das Gebiet der triadalen Existenz (in welcher der Eingeweihte sich 
bewegt) ist deutlich ein Vorrücken zur Einfachheit. Es ist ein Fortschreiten von den Komplikationen 
der Vermehrungstabellen und ihrer Rechnerei zur Einfachheit der symbolischen Formeln, wie sie in 
der höheren Mathematik gebraucht werden. Es ist ein Herausgehen aus der Welt kaleidoskopischer, 
sich ständig bewegender Figuren hinein in die Welt der Bedeutung. Es ist ein Verfahren, durch das 
man hinter die Welt der Wirkungen in die Welt der Ursachen kommt, erkennend, dass eine einfache 
Ursache oder eine geleitete Energiebewegung zahllose Wirkungen auslösen kann. Der Weg des 
Eingeweihten ist nicht kompliziert, wenn er einmal die Tatsache erfasst hat, dass er sich von der Welt 
des Scheins und der Illusion loslösen und frei in der Welt des Lichts stehen muss, wo alles klar enthüllt 
dasteht. Dann kann er anfangen, den Unterricht und die Schulung durchzunehmen, die ihn befähigen 
werden, Energie zu handhaben (da er sich von der Herrschaft der Kräfte loslöste) und er kann 
anfangen, die Energie in Übereinstimmung mit dem großen Plan zu leiten. Die Kompliziertheit liegt im 
Denken des Neophyten. Der Eingeweihte kennt sie nicht. 
 Die Strahlen und die Einweihungen, S. 149, engl. 
 
Dein Ziel sollte … Einfachheit in allen Angelegenheiten und allen Beziehungen sein. Ich möchte, dass du 
dieser Einfachheit ein stärkeres Gefühl für persönliche Würde hinzufügst, einer Würde, welche sich als 
physische Zurückhaltung auswirkt. Hiervon weißt du bis jetzt noch wenig, aber sie wird sich dir 
offenbaren, wenn du über das Wort nachdenkst. Zu diesen zwei Erfordernissen deines Ausdrucks auf 
der physischen Ebene möchte ich, dass du Verständnis hinzufügst - ein Verständnis, das auf Liebe und 
nicht auf irgendwelchen mentalen Vorgängen begründet ist. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 718, engl. 
 
Persönlichkeitsmotive müssen im Leben und im Dienst in ihrer Beziehung zum Motiv der Seele geprüft 
werden. Das Ergebnis dieses neuen Gedankenvorgangs wird deine Motive dem Seelenmotiv 
unterwerfen, und aus diesem Grund werden wir zur Vereinfachung deines Lebens und der Eröffnung 
einer weiteren Vision von Shamballa gelangen. Shamballa und Einfachheit, Wille und Motiv, werden 
die lenkenden Gedankenströme werden, die dich auf den Weg treiben werden, der enger in meinen 
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Ashram, näher zu meinem Herzen (und hier spreche ich sowohl voller Liebe als auch technisch) und 
näher und enger zur Menschheit führen wird. 
 Ebenda, S. 521, engl. 
 
Wenn man sich dem Ziel des Geistes nähert, geht die Vereinfachung schnell vorwärts. Der Wille befasst 
sich immer mit dem Wesentlichen und nicht mit den Einzelheiten der Manifestation. Die Liebe befasst 
sich mit vorübergehenden, evolutionären Grundsätzen, während sich Intelligenz mit der Einzelheit 
und der mit ihr zusammenhängenden Koordinierung in Erwiderung auf den Impuls und die 
Anziehungskraft der göttlichen Liebe und dem dynamischen Impuls des Geistes befasst. 
 Die Strahlen und die Einweihungen, S. 185, engl. 
 
Praktizieren der Technik der Gegenwärtigkeit 
 
Der Mystiker ist sich stets der Zweiheit bewusst, der Qualität des niederen Menschen und der 
innewohnenden Seele; des müden Jüngers und des Engels; des kleinen Ich's und des wahren Ich's; des 
menschlichen Lebensausdrucks und des Ausdrucks des geistigen Lebens. Viele andere Qualitäten 
beschreiben denselben Ausdruck der Wirklichkeit. Aber hinter all diesem taucht dunkel dasjenige auf - 
innewohnend, gewaltig und herrlich - von dem diese Dualitäten nur Aspekte sind: Die Gegenwart der 
Göttlichkeit, innewohnend und doch übersinnlich. Im Wesen dieses Einen werden alle Dualitäten 
absorbiert und verlieren alle Unterscheidungen und Unterschiede ihre Bedeutung. 
 
Wenn du gebeten wirst, das Bewusstsein der Gegenwart zu entwickeln, dann deutet dies erstlich an, 
dass du dir gegenwärtig des Engels einigermaßen bewusst bist und nun anfangen kannst, unklar und 
schwach, auf das große Ganze zu reagieren, das hinter der subjektiven Welt des Seins liegt, ebenso, wie 
diese Welt hinter der physischen, greifbaren Welt des täglichen Lebens liegt. 
 
Ein Symbol davon kann in der Kenntnis gesehen werden, dass der ganze Planet außerhalb des Raums, 
in dem du meine Worte erwägst, liegt, und dass er nur durch das Fenster und durch das Maß deiner 
bewussten Wahrnehmung von dir getrennt ist. Das äußere Universum des Planeten, des 
Sonnensystems und des Sternenhimmels offenbart sich vor dir durch diese Fensterscheibe, wenn sie 
sauber und unverschleiert ist; die Scheibe wirkt jedoch als Begrenzung der Vision, wenn sie schmutzig 
oder durch einen Vorhang verborgen ist. Dies und deine Fähigkeit, dich in die Unermesslichkeit des 
Universums hinaus zu projizieren, beherrscht das Ausmaß deines Wissens zu irgendeiner gegebenen 
Zeit. Überdenke dies, mein Bruder, und schau durch das Fenster des Denkaspekts auf jenes Licht, das 
den Engel offenbart, der seinerseits die ungeheure, unbekannte, und doch lebendige und vibrierende 
Göttlichkeit verhüllt und verbirgt. 
 
Dieses Erfahren der Gegenwart kann auf so viele verschiedene Arten behandelt werden und es gibt 
viele Kontakttechniken. … Dieses Erleben sollte Einfachheit, Friede und Freude bedeuten. Kultiviere 
Einfachheit im Denken und erinnere dich daran, dass Verwirrung und ungebührliche Beunruhigung in 
Bezug auf Umstände und Menschen und eine problematische Haltung dem Leben gegenüber mentale 
Tätigkeit, aber kein Seelenverständnis andeuten. Du solltest nach Seelentätigkeit streben. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 390-391, engl. 
 
Das Thema der Technik [der Gegenwärtigkeit] lässt sich ... in der Hauptsache in folgende Kategorien 
einteilen: 
 
1. Der Vorgang der Enthüllung. Dieser Vorgang war von jeher und ist heute der hauptsächliche Zeuge 

und Bürge dafür, dass es hinter den Kulissen der Erscheinungswelt eine enthüllende Gruppe oder 
Vermittlungsstelle gibt, deren Aufgabe von dreierlei Art ist: 
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a) Die Entfaltung des menschlichen Bewusstseins abzuschätzen und dem ständigen Ruf und 
Verlangen nach mehr Licht und mehr Wissen nachzukommen. 

b) Zu beurteilen, welche Enthüllung die nächstnotwendige ist und welche Form sie annehmen, 
durch wessen Vermittlung sie zum Vorschein kommen und wo und wann sie in Erscheinung 
treten sollte. 

c) Festzustellen, mit welchen Hindernissen, Schwierigkeiten und vorgefassten Ideen die neu 
hereinkommende Enthüllung zu rechnen haben wird. 
 

2. Die Tatsache der Gegenwärtigkeit. Diese Gegenwärtigkeit ist die Antriebskraft hinter jeder 
Enthüllung und ist in Wirklichkeit der Immanente Gott, der von jeher nach Anerkennung strebt 
und selbst dazu durch die Tatsache des Transzendenten Gottes angetrieben wird. 

 
3. Der Einfluss des Engels, der das individualisierte Saatkorn des Bewusstseins ist und durch dessen 

Vermittlung … die Enthüllung der Gegenwärtigkeit zustande kommen wird. Jede wahre Enthüllung 
befasst sich mit der Entfaltung göttlicher Herrlichkeit auf irgendeinem Ausdrucksgebiet und legt 
damit Zeugnis ab für die latent verborgene Gegenwärtigkeit. 

 
4. Die Empfänglichkeit der intuitiven Menschen in der ganzen Welt für die Enthüllung und für die 

Form, in welcher sie diese Enthüllung den Weltdenkern darbieten. Die großen Denker sind stets 
die ersten, die eine neue Wahrheit würdigen und sich zu eigen machen. Die Intuitiven selbst stellen 
die nächste Phase der Wahrheit in verhältnismäßig reiner Form dar, wenn sie auch zur Zeit der 
Darbietung symbolisch verhüllt sein mag. 

 
5. Der Widerhall in der denkenden Welt, den die dargebotene Idee findet. 
 Verblendung, ein Weltproblem, S. 175-177, engl. 
 
Vor einiger Zeit sagte ich der Gruppe, dass Einweihung Vereinfachung sei. Deshalb vereinfache deine 
dir verbleibenden Jahre dadurch, dass du stets handelst «als ob». Durch diesen lebendigen Vorgang 
wirst du die Feuer des Verständnisses freisetzen. … Regiere dich selbst stets, «als ob» dein göttliches 
Verständnis vollkommen sei, und das Ergebnis in deinem täglichen Leben wird so sein, «als ob» alle 
verborgenen Verblendungen und alle versteckten, täuschenden Schleier nicht existierten. Der Jünger 
handelt, «als ob» er eingeweiht wäre, und entdeckt dann: «Wie ein Mensch in seinem Herzen denkt, so 
ist er», weil das Herz der Hüter des Einbildungsvermögens ist. Die Einbildungskraft wird dann in 
schöpferische Tätigkeit ausgelöst, wenn der Jünger handelt, «als ob» er die Seele in vollem Ausdruck 
sei, «als ob» der Meister stets von allem Kenntnis hätte, was sein Jünger tut, «als ob» er bewusst in 
vollständiger Befreiung wandelte. … Die beiden Worte werden Befreiung und Glücklichsein bringen. … 
 
Dieses als ob-Verhalten ist eines der okkultesten Verfahren. In Wahrheit setzt es die Auferlegung der 
höchsten begriffenen Aspiration auf die normale Persönlichkeit in Form eines veränderten 
Benehmens voraus. Diese Auferlegung hat nicht dieselbe Bedeutung wie die der Einstellung «wie ein 
Mensch in seinem Herzen denkt, so ist er». Diese Einstellung führt, wenn sie richtig befolgt wird, zur 
Auferlegung mentaler Beherrschung auf die Persönlichkeit; sie beeinflusst das Gehirn und daher die 
beiden niederen Körper. Das als ob-Verhalten führt (für Jünger) einen noch höheren Faktor als den des 
Denkens ein: es macht den beständigen Versuch erforderlich, so zu leben, als ob die Seele (nicht der 
Denkaspekt, sondern durch den Denkaspekt) beständig kontrolliert und der herrschende Aspekt des 
Ausdrucks ist. 
 
Dies mag sorgfältiges Denken über die Seele und ihre Beziehung zur Persönlichkeit erforderlich 
machen, aber es ist viel mehr als nur dies. Es macht, wenn es richtig angewandt wird, die zunehmende 
automatische Kontrolle des ganzen niederen dreifachen Menschen durch die Seele erforderlich. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 554-557, engl. 
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Es ist schon erstaunlich, wie die schöpferische Kraft in einem Augenblick das gesamte Universum in 
Ordnung bringt. 
 Virginia Woolf, Tagebuch der Schriftstellerin 
 
Schönheit: Das Ergebnis von Einfachheit 
 
Schönheit umfasst schließlich doch so viel Göttlichkeit wie durch irgendeine Form zum Ausdruck 
gebracht werden kann. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 279, engl. 
 
Wenn … eine vollkommene Vereinigung der höheren mit den niederen Energien stattfindet, dann 
kommt Schönheit in die Form, ein bestimmter Wahrheitsaspekt findet seinen entsprechenden äußeren 
Ausdruck und so wird die Welt bereichert. Wenn diese Synthese vorhanden ist, beginnt der wahre 
schaffende Künstler zu wirken. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 289, engl. 
 
Das Aufgeben persönlicher Interessen für das Wohl der Familie oder dasjenige eines andern Menschen 
ist häufig zu finden, denn die Schönheit des menschlichen Herzens hat sich all die Jahrhunderte 
hindurch geoffenbart. Eine solche Haltung in einer Gruppe von Menschen zu finden und zu sehen, wie 
ein solcher Standpunkt mit ununterbrochenem Rhythmus aufrechterhalten und ungezwungen und 
natürlich zur Schau getragen wird, gibt eine Ahnung von der Herrlichkeit des Neuen Zeitalters. … 
 
Könnt ihr daher nicht erkennen, wie ein kleines Ebenbild der Bruderschaft auf Erden errichtet werden 
kann und wie in zukünftigen Jahrzehnten die arbeitenden Jünger der Welt, die isolierten Eingeweihten 
in den vielen Weltorganisationen und die Angehörigen der Neuen Gruppe der Weltdiener, auf die 
telepathische Empfindungsfähigkeit solcher Gruppen, wie sie in den vielen Ashrams der Meister an der 
Arbeit zu finden sind, automatisch reagieren werden? Das Ergebnis dieses Erfolgs wird nicht in der 
Anerkennung einer speziellen Gruppe bestehen; es wird vielmehr zur Erkenntnis einer universalen 
Kraft und des Geisteszustandes der Jünger aller Grade führen. Dies wird mit der Zeit und ohne 
Diskussion, die Einheit aller Wesenheiten herstellen. Die Offenbarung der Einheit durch 
Gedankenkraft, ist die herrliche Vollendung der Arbeit der Bruderschaft und hierauf reagieren … alle 
Jünger … in [ihren] höchsten Augenblicken. Dies kann in geringerem Grad und je nach dem Maß eurer 
Hingabe, auch euch Ruhm bringen und euer Ziel sein, wenn ihr an dem Gedanken der Einheit, des 
Dienstes und vor allem der Liebe festhaltet. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 23-25, engl. 
 
Das Vermengen, Mischen und Verschmelzen der subjektiven Schönheit, mit der äußeren schönen 
Wirklichkeit, ist deine tägliche Aufgabe. Diejenigen, die … intuitiv veranlagt sind, müssen sich darin 
ausbilden, Ausdeuter zu werden. Die Aufgabe des Ausdeuters der Wirklichkeit und Schönheit sollte 
dich immer mehr in organisierte und geplante Tätigkeit hineinführen. … Es ist deine Aufgabe zu 
entscheiden, wie dies getan werden soll. Ich deute nur dein Ziel an. Wenn man älter wird, muss die 
Methode aktiven Ausdrucks wohl oder übel etwas geändert werden, und die Art, die inneren 
Erkenntnisse und die Aufgabe zu demonstrieren, sollte sich naturgemäß wandeln, obgleich sie 
fortwährend an Durchschlagskraft zunehmen sollte. Dies deutet keinen Mangel an wirksamer Leistung 
an, sondern vielmehr nur den Gebrauch eines anderen Arbeitsmittels. … Das Ziel ist die Intensivierung 
des mächtigen Lebens im Zentrum; dieses Leben muss unweigerlich seinen Ausdruck finden. 
 Ebenda, S. 287, engl. 
 
Ich habe deshalb eine Botschaft für dich, die auf den Worten des Eingeweihten Paulus begründet ist: 
«Vergiss, was hinter dir liegt, dränge vorwärts.» Verweile nicht länger bei der Vergangenheit, sondern 
gebrauche die … Jahre, welche dir von diesem Leben verbleiben dazu, dich ... als nützlich und 
zielbewusst zu erweisen. … Dies wird das Erlangen und Erkennen eines Geistes erforderlich machen, 
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der nicht durch Ehrgeiz verwirrt, sondern zur Vervollkommnung der täglichen Beziehungen 
verpflichtet ist. Voreingenommenheit für die Verschönerung und Durchgeistigung der täglichen 
Angelegenheiten werden dir keine Zeit für irgendeine Reaktion auf Verblendung lassen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 732, engl. 
 
Vieles, was alleine abstoßend wirkt, wird in seiner Beziehung schön. Die veredelnde Beziehung zu 
finden, ist die Aufgabe des Lebens und der Kunst. 
 Oscar W. Firkins, Letter (1922) 

Sowohl physische wie psychologische Krankheit hat ihren Ursprung im Guten, Schönen und Wahren; 
sie ist nur ein verzerrtes Spiegelbild göttlicher Möglichkeiten. Die gehemmte Seele, die nach voller 
Ausdrucksgebung eines göttlichen Wesenszuges oder einer inneren, geistigen Realität strebt, erzeugt 
in der Substanz ihrer Hüllen eine Reibungsstelle. Auf diesen Punkt konzentrieren sich die Augen der 
Persönlichkeit und das führt zur Krankheit. Die Kunst des Heilers besteht nun darin, die nach unten 
gerichteten Augen nach oben, auf die Seele - den wahren Heiler innerhalb der Form - zu lenken. Dann 
lenkt das geistige oder dritte Auge die Heilkraft und alles ist gut. 
 Esoterisches Heilen, S. 564, engl. 
 
Das Gute beherrscht den Menschen mittels des Kopfzentrums, … das Schöne herrscht durch das 
Herzzentrum und … das Wahre, als eine Äußerung des Göttlichen, findet seinen Konzentrationspunkt 
im Kehlzentrum. 
 Ebenda, S. 568-569, engl. 

Die Entwicklung gewisser Arten von Menschen zeigt sich durch ihre Beherrschung der Kraft. In 
anderen Typen zeigt sie sich in ihrer Kontrolle über den Zeitfaktor und ihre Fähigkeit, die praktische 
Bedeutung von Zeiten und Zeitabschnitten zu verstehen und sie richtig und geregelt zu brauchen. … 
Die Erreichung des Ziels, in dieser Richtung, wird dir Befreiung und die Verwirklichung von Schönheit 
bringen. Eine mystische Schönheit soll, wie wir alle wissen, durch die Kunst erreicht werden. Sie 
übermittelt ein allgemeines Gefühl für Schönheit, Farbe und Inspiration und kleidet und verhüllt auf 
diese Weise Ideen. Es muss auch eine okkulte (verborgene) Schönheit auf dem Gebiet der Kunst 
erlangt werden. Diese übermittelt einen andersartigen Sinn für Schönheit, Farbe und Inspiration, der 
in jene Formen gekleidet ist, die Ideen offenbaren. Mystische Schönheit verhüllt das Ideal in Schönheit. 
Okkulte Schönheit offenbart das Ideal in Schönheit. … Das Ziel muss in der okkulten Leistung bestehen, 
und die Offenbarung geordneter Schönheit, in Zeit und Raum, muss deine synthetische Bemühung 
bilden. Denke über diese Worte und Definitionen nach, denn in ihnen ist das Geheimnis wahrer 
schöpferischer Kraft zu finden. Meditiere über den Unterschied zwischen mystischer Inspiration und 
okkulter Offenbarung sowie über ihre Synthese in allen großen Leistungen. … 
 
Verbringe deine Zeit mit Lauschen. Bringe die wahrgenommene Vision zum Ausdruck. Kultiviere die 
erwartende Haltung einer psychischen Aufmerksamkeit; wenn du das Unhörbare hörst und das 
Unfühlbare fühlst, dann bemühe dich, dies auf irgendeine Art in Worten und Ausdrücken darzulegen 
und dabei den Geist des psychischen Dramas zu bewahren, der alle solche Ereignisse beseelt. Vergiss 
die okkulte Wahrheit nicht, dass Zeit und Ereignisse ein und dasselbe grundlegende phänomenale 
Geschehnis sind. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 283-284, engl. 
 
Befreiung … ist ein Losgelöstsein von der Vergangenheit, ein Freisein, um sich nach den (von der 
Seele) im voraus bestimmten Richtlinien weiterzuentwickeln, ein Freisein, um die ganze Gottnatur 
zum Ausdruck zu bringen, deren ein Mensch fähig ist oder die eine Nation der Welt vor Augen führen 
kann. 
 Esoterisches Heilen, S. 260, engl. 
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Vollkommenheit ruft Unvollkommenheit ans Tageslicht hervor. Das Gute treibt stets das Böse aus der 
Form des Menschen in Zeit und Raum aus. Die Methode, die sowohl vom Vollendeten, als auch vom 
Guten und Gerechten verwendet wird, ist Harmlosigkeit, … [was] vollkommene Ausgeglichenheit, eine 
endgültige Weltanschauung und göttliches Verstehen ist. 
 Ebenda, S. 295, engl. 
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D. SCHÖPFERISCHE TÄTIGKEIT 

 
Die Balinesen haben ein altes Sprichwort: „Wir haben keine Kunst. Wir machen alles so 
gut, wie wir können.“ 
 Marshall Mc Luhen (Aufzeichnung), The Medium is the Message 

_________________________ 

 
[Ein Ziel der Hierarchie ist es,] das geistige Streben in den Menschenherzen so [zu] stimulieren, dass 
die menschliche Empfänglichkeit für das Gute, Schöne und Wahre beträchtlich verstärkt wird. Diese 
Energien werden die neue schöpferische Ära einleiten, die sich ungestüm entfalten wird, sobald die 
Spannungen in der Welt nachgelassen haben. Die Menschen werden dann die Freiheit haben, 
unabhängig zu denken und die neuen Formen für die neuen Ideale zu schaffen. Sie werden in Worten 
und Farben, in Musikwerken und Skulpturen die neue Offenbarung und die neue Welt zum Ausdruck 
bringen, die mit der Wiederkunft Christi beginnen wird. 
 Die Geistige Hierarchie tritt in Erscheinung, S. 649, engl. 
 
Die Aufforderung zum Ausdruck 
 
Ein schöpferischer Akt ist ... Inspiration, die aufgegriffen, ... erkannt, … zur Form entwickelt, und im 
Hirn und Herzen des Menschen verstanden und genährt wird. 
 Esoterische Psychologie, Band II, S. 213, engl. 
 
Gewisse Worte werden bei unserer gemeinsamen Arbeit immer wieder vorkommen: Worte wie 
Bedeutung, Qualität (Eigenschaft), Wert, sie alle werden in ihrer lebendigen geistigen Bedeutsamkeit 
offenbar, wenn der Mensch die Tatsache der höheren Wirklichkeit begreifen lernt und die Kluft 
zwischen seinem höheren und niederen Bewusstsein überbrückt. Auch werden die Bedeutung der 
schöpferischen Tätigkeit und das rechte Verstehen dessen, was wir ein Genie nennen, klargemacht 
werden; und auf diese Weise wird man schöpferische Arbeit nicht länger als eine einzigartige und 
vereinzelt vorkommende Manifestation ansehen, wie es jetzt der Fall ist, sondern sie wird Gegenstand 
geschulter Beobachtung werden und somit ihren normalen Platz in der menschlichen Entfaltung 
einnehmen. Man könnte hier hinzufügen, dass schöpferische Tätigkeit in der Kunst möglich wird, 
wenn der erste Aspekt der Überbrückungsenergie des Menschen seine Wirkung ausüben, und die 
Seele (durch ihren dritten oder niedrigsten Aspekt) zu arbeiten beginnen kann. Schöpferische Arbeit 
kann geleistet werden, wenn zwei der «Blumenblätter des Wissens» des egoischen Lotos entfaltet 
sind. Durch Wissen und schöpferische Energie kann der Mensch auf der physischen Ebene etwas 
zustandebringen, was der schöpferischen Kraft der Seele Ausdruck verleiht. Wenn sich auch noch zwei 
der «Blumenblätter der Liebe» entfaltet haben, dann tritt das Genie in Erscheinung. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 17-18, engl. 
 
Eine der ersten Lektionen, welche die Menschheit durch den machtvollen siebten Strahl lernen wird, 
ist die, dass die Seele ihr Instrument, die Persönlichkeit, durch Rituale, durch Anwendung eines 
regulären Rhythmus steuert. Es ist der Rhythmus, der das wahre Wesen eines Rituals ausmacht. … 
 
Die kosmische Hauptfunktion des siebten Strahls besteht in der magischen Leistung, Geist und Materie 
zu verbinden, um eine Form zu schaffen, die mit ihrem innewohnenden Leben die Herrlichkeit Gottes 
sichtbar macht. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 365, 369, engl. 
 
Der menschliche Körper ist ein Instrument für das Hervorbringen von Kunst im Leben der 
menschlichen Seele. 
 Alfred North Whitehead, Abenteuer der Ideen 
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Kunst ist kein Selbstzweck. Sie führt die Seele in eine höhere geistige Ordnung ein, welche sie zum 
Ausdruck bringt und in gewissem Sinne erklärt. Musik, bildende Kunst und Poesie stimmen die Seele 
auf Gott ein, weil sie eine Art Kontakt mit dem Schöpfer und Herrscher des Universums herbeiführen. 
Das Genie des Künstlers findet seinen Weg durch die Neigung zur schöpferischen Mitwirkung, oder Co-
Natur, in das lebendige Gesetz, das das Universum beherrscht. Dieses Gesetz ist nichts anderes als die 
geheimnisvolle Anziehungskraft, die alle Dinge zu Gott, als ihr Zentrum, hinzieht. Da alle wahre Kunst 
das Wirken eben dieses Gesetzes in den Tiefen unserer eigenen Natur offenbart, macht sie uns 
lebendig für das gewaltige Mysterium des Seins, in dem wir selbst, zusammen mit allen anderen 
lebenden und existierenden Dingen, aus den Tiefen Gottes hervorgehen und zu Ihm zurückkehren. 
 Thomas Merton, Keiner ist eine Insel 
 
[Eine der] Entwicklungen, … die in Erscheinung treten werden, wenn die Existenz eines Seelenstrahls 
zugegeben, anerkannt und wissenschaftlich ausgearbeitet ist, … [ist] folgende: … Eine Periode 
schöpferischer Tätigkeit, … die aus dem dritten Aspekt der Seele, dem Schöpferaspekt, stammt. Diese 
Entwicklung bewirkt im Erdenleben des Aspiranten, in seinen Neigungen und Gewohnheiten 
entscheidende Veränderungen; sie bringt den Jünger dazu, sich ganz bestimmten Beschäftigungen 
hinzugeben, die in die Worte «künstlerische Laufbahn» zusammengefasst werden können. … 
 
Die Entwicklung einer neuen Kunst … wird im Ausdruck und Empfinden ein Widerhall auf Ideen sein. 
Die Kunst der Vergangenheit war zum großen Teil ein Ausdruck dessen, was der Mensch von der 
Schönheit der Welt, die Gott erschaffen hat, mit dem Verstand erfasst hatte, mag es sich um die 
sichtbaren Wunder der Natur oder um die Schönheit der menschlichen Gestalt handeln. Die heutige 
Kunst versucht in einer fast kindischen Art die Welt der Gefühle, die Skala innerer Stimmungen und 
solche seelische Gefühlsreaktionen darzustellen, von denen sich der Großteil der Menschheit leiten 
lässt. Diese Versuche stehen jedoch zur Welt des Gefühlsausdruckes in einem ähnlichen Verhältnis, 
wie die Zeichnungen des Höhlenmenschen zu dem Kunstschaffen eines Leonardo da Vinci. Höchst 
gültig und angemessen drückt sich diese neue Kunst heute auf schriftstellerischem Gebiet aus. Als 
nächster Kunstzweig wird die Tonkunst folgen, die dem Wahrheitsausdruck näher kommen und diese 
sichtbar werdenden Ideale und erhabenen Qualitäten besser erkennen und darstellen wird. Die Mal- 
und Bildhauerkunst wird später nachfolgen. Keiner dieser Kunstzweige drückt jedoch jene Kunst aus, 
die aus schöpferischen Gedanken stammt, wie sie im Wassermann-Zeitalter zu ruhmvoller Größe 
kommen wird. 
 Esoterische Psychologie, Band II, S. 705-708, engl. 
 
Aber indem ihr den Status eines Eingeweihten erreicht, nimmt das Selbstinteresse ab, bis es 
verschwindet und, wie ein uraltes Wort es sagt, «nur Gott übrig bleibt». Nur das bleibt im Bewusstsein 
zurück, welches DAS ist, welches Schönheit, Güte und Wahrheit ist; welches nicht Form sondern 
Qualität ist; welches das ist, was hinter der Form liegt und was Schicksal, Seele, Platz und Status 
bezeichnet. Denkt über diese Worte nach, denn sie übermitteln euch das, worauf ihr später … den 
Nachdruck legen werdet. 
 
Beim Betrachten des Wortes «Zum-Ausdruck-bringen» kann ich wahrscheinlich diesen Unterschied 
etwas klarer machen. Wenn der Anfänger auf dem Pfad über den tieferen Sinn des «Zum-Ausdruck-
bringens» nachdenkt, beschäftigt er sich mit seiner Fähigkeit, die Wahrheit zum Ausdruck zu bringen, 
die er theoretisch erkennt, der er aber bis jetzt noch keine Form geben kann. Das ist wertvoll, denn es 
nährt sein geistiges Streben, konzentriert seine Aufmerksamkeit auf sich selbst und vermehrt sein 
naives Selbstinteresse. Das weist häufig seine eigenen Probleme auf, wie ein Gefühl des Misserfolges 
oder ein übermäßiges Feststellen von Erfolg, oder es wird unterlassen, den Sinn für Verhältnisse zu 
entwickeln. 
 
Wenn jedoch der Eingeweihte diese Anweisung «Zum-Ausdruck-bringen» in sein Bewusstsein nimmt, 
bezeichnet es für ihn nicht sein eigenes Bedürfnis oder Erfordernis, sondern das Bedürfnis anderer für 
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diese Äußerungen der Wahrheit, die sie auf ihrem Weg weiterführen. Deshalb ist dieses Wort für ihn 
ein Befehl, schöpferisch zu sein. Der Eingeweihte erzeugt außerhalb sich selbst das, was sein 
individueller Beitrag zur Gesamtheit der schaffenden Formen ist, durch welche die Hierarchie 
versucht «einen neuen Himmel und eine neue Erde» zu erschaffen. Er beschäftigt sich nicht mit dem, 
was er selbst als eine Seele in der Persönlichkeit äußert; er hat die Gewohnheit rechter 
Seelenäußerung in den drei Welten entwickelt, und das Erscheinen seiner Qualität (… Leben, Qualität 
und Erscheinung ...) geht automatisch und ohne irgend ein Planen seinerseits vor sich. Er beschäftigt 
sich jedoch mit der Reihe von Aktivitäten, die ich wie folgt aufzählen werde: 

1. Das Aufrechterhalten hierarchischen Kontaktes. … 

2. Ein ununterbrochenes und beständiges Gewahrsein seines ashramischen Platzes. ... 

3. Reflektives Konzentrieren auf den hierarchischen Plan, da sein besonderer Ashram für einen Teil 
desselben die Verantwortung übernahm. ... 

4. Das Erkennen des augenblicklichen Beitrags seines Ashrams und sein unmittelbarer Beitrag als ein 
wesentlicher Teil davon. ... 

5. Ein Studieren der schöpferischen Methoden seines besonderen Strahls und eine phantasiereiche 
Vorstellung von dem, was zum Ausdruck kommen wird, wenn das erwünschte schöpferische Werk 
seine angemessene Form angenommen hat. 

6. Ein bewusstes Übertragen seines Beitrags in die äußere physische Ebene. Ein greifbares, 
schöpferisches Projekt wird unternommen und schließlich erzeugt. 

7. Auf diese Weise spielt er seine Rolle im Bestreben, die schöpferische Unternehmung seines 
Ashrams zur Objektivität zu bringen. 

 
Der Same dieser schöpferischen Arbeit ist das, was der Ashram für den genauen Augenblick des sich 
ergebenden Bedürfnisses der Menschheit geplant hat, korrekt hinsichtlich Zeit und Ort. … Deshalb 
besteht die schöpferische Aufgabe der arbeitenden Jünger und Eingeweihten darin, die 
unumgänglichen Wahrheiten - auf solche Weise vorzubringen, dass die Menschheit diese richtig 
anerkennen kann und daraus das rechte Tun erwächst. 
 Die Strahlen und die Einweihungen, S. 293-294, engl. 
 
Jüngern müssen diese Arbeit der Darbietung und die Beziehung zwischen Zeit und Ereignis gelehrt 
werden. Jeder Arbeiter für die Hierarchie muss einen Sinn dafür entwickeln. … Das Ergreifen des 
richtigen Zeitpunkts … wird … verhindern, dass der Jünger überstürzt oder voreilig handelt; es wird 
ihm den Schlüssel zu der tatsächlichen Bedeutung des Ewigen Jetzt - der Synthese von Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft geben. Daraufhin wird ihn die Kunst des Niederschlagens oder die Art, diese 
Ideen in das Denken der Intellektuellen in der Welt zu übermitteln, gelehrt werden. … Seine Arbeit 
befasst sich in erster Linie mit den fortgeschrittenen bahnbrechenden Denkern und nicht mit den 
fordernden Massen. Ich möchte euch bitten, dessen eingedenk zu sein. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 186-187, engl. 
 
Richtige Zeitwahl, eine gründliche Kenntnis vom Wirken des Karmagesetzes und ein hohes Maß an 
intuitiver Wahrnehmung sind für die hohe Kunst des geistigen Heilens unbedingt notwendig. Dazu 
muss noch die Erkenntnis kommen, dass die Formnatur und der physische Körper nicht 
Hauptgegenstand der Betrachtung und nicht so ungeheuer wichtig sind, wie manche wohl denken 
mögen. 
 Esoterisches Heilen, S. 110-111, engl. 
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Jeder Ashram oder innere Gruppe ist in ihrem Wesen nach ein Gedankenreservoir, und dieses 
Reservoir hat seinen Ursprung oder seine Quelle in den Ideen, Träumen, der Vision und Aspiration des 
Meisters. Diese werden von seiner monadischen Macht angetrieben, von demjenigen beeinflusst, der 
sein Meister ist, durch seine Erfahrung entwickelt und genährt, und entfaltet sich in dem Maß wie 
seine Weisheit zunimmt und seine Fähigkeit, den hierarchischen Plan zu fördern, geweiht und 
gebraucht wird und zunimmt. Dann wird er zu einem klaren Gedankenvorrat, der von der Quelle vieler 
Leben, von der reinen Vision und den geweihten Träumen vieler Jünger vergrößert und genährt wird. 
 
Jeder verpflichtete Jünger wird gebeten, zu diesem Reservoir reiner Gedanken beizutragen, und wenn 
er es tun kann, wird es den Ashram befähigen, die Bedürfnisse zu befriedigen und jedem Aspiranten zu 
helfen, vom Probepfad auf den Pfad angenommener Jüngerschaft überzugehen. Jedes Kraftzentrum 
oder jeder Punkt konzentrierter Macht hat einen bestimmten Einflussbereich, und ein wahrer aktiver 
Ashram ist eine positive Kraft innerhalb des Zentrums, das wir die Menschheit nennen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 697, engl. 
 
Mein Bruder, bemühe dich um jeden Preis, aufgeschlossen und eifrig der Zukunft entgegenzusehen. … 
Lerne es, die Gelegenheit zu erkennen, wenn sie in deinen Gedanken auftaucht, und sei bereit, den 
stabilen Rhythmus einer hochgradigen und zulänglichen Persönlichkeit in die eifrig vorwärtsblickende 
Haltung eines Weltjüngers umzuwandeln. Dann werden Veränderungen kommen, weil deine innere 
Haltung den Weg bereitet hat. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 751, engl. 
 
In allen mystischen und okkulten Schriften läuft die Idee der Vision, des Sehens einer Vision oder das 
Verwirklichen einer Vision wie ein goldener Faden durch das Denken des Aspiranten. Es steht in 
seinen Gedanken mit geistiger Leistung, mit der Erreichung seines Ziels und mit der Erkenntnis 
dessen, was im Zentrum aller hohen geistigen Erlebnisse liegt, in Verbindung. Die mystischen Schriften 
weisen auf Visionen hin und stets im Sinn dessen, was in Sicht ist, wonach ein tiefes Verlangen besteht. 
 Ebenda, S. 338, engl. 
 
Um die Bedeutung … [okkulter] Darstellungen zu begreifen, muss die schöpferische Vorstellungskraft 
angewandt werden; ihr müsst dessen eingedenk sein, dass diese Worte, Symbole und Formen … ihrer 
Natur nach Schlüssel zu einer Tür sind, und - wenn sie richtig begriffen, verstanden und angewandt 
werden - dann befähigen sie den Jünger, auf Grund aufgezeigter, wirkungsvoller, schöpferischer Arbeit 
Eintritt zu verlangen. Sie zeigen auch (und ich möchte, dass ihr dies sorgfältig beachtet), dass jede 
Einweihung im Leben des Jüngers Zeugnis dafür ablegt, dass es ihm gelungen ist, irgendeine große 
göttliche Idee zu begreifen. 
 Ebenda, S. 344, engl. 
 
Die Vorstellungskraft ist eine schöpferische Tätigkeit. Auf welche Weise bist du schöpferisch? 
 Ebenda, S. 706, engl. 
 
Erschaffen wie der Keim erschafft 
 
Schreiben ist, wie das Leben selbst, eine Entdeckungsreise. Das Abenteuer ist ein metaphysisches: Es 
ist ein Weg, sich dem Leben indirekt zu nähern, eine vollständige und nicht nur eine teilweise Sicht auf 
das Universum zu erlangen. Der Schriftsteller lebt zwischen den höheren und den niederen Welten; er 
folgt diesem Weg, um schließlich selbst zu diesem Weg zu werden. ... Es ist die Qualität jeglicher Kunst, 
die ihr eine metaphysische Färbung verleiht, die sie aus Zeit und Raum heraushebt und sie in den 
gesamten kosmischen Prozess zentriert oder integriert. 
 Henry Miller, The Wisdom of the Heart 
 



DIENST AM PLAN 
Siebte Studie: Abschnitt D 

- 33 - 

Ich möchte dir gegenüber das Wort «Saat» betonen. Es ist der Keim, und nur der Keim, des geistigen 
Lebens, mit dem du dich befassen musst; und ich möchte, dass du deine Gedanken und deine Betonung 
vom Begriff des Blühens deines Lebens in den kommenden Jahren zu dem Begriff des Nährens und 
Pflegens der Saat oder des Keimes des neuen Lebens, welches gerade beginnt, in Erscheinung zu 
treten, zurückziehst. Im Alten Kommentar wird gesagt: 
 

«Die Saat entwickelt fünf Blüten und nur fünf. Eine Blüte erscheint lange vor der anderen. Die 
zweite Blüte ist schwer zu entwickeln, die dritte noch schwerer. Die vierte Blüte stirbt, und 
während sie stirbt, strahlt sie Licht aus, und in diesem Licht erblüht die fünfte Blüte.» 

 
Ich überlasse es dir, dies selbst auszulegen. … Diese drei Worte - Konstruktiv, Organisiert, Schöpferisch 
- habe ich sorgfältig ausgewählt, und ich möchte dich bitten, sie zu erwägen. Worin besteht der 
konstruktive Beitrag, den du jetzt zu der Arbeit leisten kannst, die deine erwählten Mitarbeiter tun? 
Wie kannst du dein Leben so organisieren, dass es deutliche Ergebnisse bringt und jede in die Wege 
geleitete Tätigkeit Ergebnisse aufzuweisen hat? Wie kann die intensive Tätigkeit deines Denkaspekts 
verlangsamt und so gelenkt werden, dass etwas Schöpferisches und Lohnendes in Erscheinung treten 
mag? 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 713-714, engl. 
 
Es ist das Leben im Keim, das der Reihe nach alle Formen zerstört, damit schließlich die Reife 
eintreten kann. Das ist der Schlüssel zum I. Strahl. Es ist der Wille, der initiiert. 
 Esoterische Astrologie, S. 597, engl. 
 
Ist deine schöpferische Arbeit das Resultat deines Verlangens, schöpferisch tätig zu sein, oder wird sie 
durch Liebe zur Menschheit angetrieben und ist eine automatische intelligente Reaktion auf 
menschliche Bitte? Nährst du einen kleinen und gesunden Samen oder bemühst du dich, einen Baum 
zu verpflanzen? Diese letzte Frage ist von viel größerer Bedeutung als du möglicherweise vermutest. 
Wenn sie richtig beantwortet wird, dann enthält sie das Geheimnis deines Erfolgs. Arbeitest du mit am 
Plan oder in Wirklichkeit an deinen Plänen? Wiederum eine Frage von Wichtigkeit. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 448, engl. 
 
Der Antrieb zu schöpferischem Wirken 
 
Man hört heute viel über das Neue Zeitalter, über die kommenden Enthüllungen, über den 
bevorstehenden «Sprung» in das intuitive Erkennen dessen, was bisher von Mystikern, Sehern, 
inspirierten Dichtern, intuitiven Wissenschaftlern und okkulten Forschern, die sich nicht mit 
technischen Einzelheiten und verstandesmäßigen akademischen Belangen besonders befasst haben, 
nur dunkel erahnt und empfunden worden ist. Doch wird in dieser großen Erwartung ein Umstand 
häufig vergessen. Man braucht nicht ständig in den Himmel zu schauen oder an Türen anzuklopfen 
(um Ausdrücke zu gebrauchen, die einem begrenzten Verstand einleuchten), denn das, was enthüllt 
werden soll, liegt überall um uns herum und in uns selbst. Es ist die Bedeutung all dessen, was in einer 
Form verkörpert ist, der tiefere Sinn hinter der äußeren Erscheinung, die Wirklichkeit, die vom 
Symbol verschleiert wird, die Wahrheit, die sich durch das Mittel der Substanz manifestiert. 
 
Nur zwei Anstrengungen werden den Menschen befähigen, in dieses innere Reich von Ursachen und 
Offenbarungen einzudringen. Diese sind: 
 
Erstens, das ständige, auf einem inneren Impuls beruhende Bemühen, jene Formen zu erschaffen, die 
irgendeine erfühlte Wahrheit zum Ausdruck bringen; dadurch wird die Bedeutung, der Schwerpunkt 
ständig von der äußeren Scheinwelt in die innere Seite der Phänomene verlagert. Auf diese Weise wird 
eine Bewusstseins-Konzentration entwickelt, die mit der Zeit fest und beständig wird und sich aus der 
jetzigen starken Verankerung in der Außenwelt freimacht. Ein Eingeweihter ist seinem Wesen nach 
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ein Mensch, dessen Bewusstseinsbereich mit inneren Kontakten und Einwirkungen erfüllt ist, der sich 
also nicht vorwiegend mit der Welt abgibt, die man mit äußeren Sinneseindrücken erfasst. Dieses 
kultivierte Interesse für die innere Welt sinnvoller Absichten wird nicht nur eine starke Rückwirkung 
auf den geistigen Sucher selbst haben, sondern wird schließlich nachdrücklich allen zum Bewusstsein 
bringen (und das ganze Menschengeschlecht wird es in ihr Gehirnbewusstsein aufnehmen), dass die 
innere Welt der Sinngebung die einzige wirkliche Welt ist. Aus dieser Erkenntnis werden sich zwei 
Folgen ergeben: 

1. Die Form wird sich eng den bedeutsamen Faktoren anpassen, von denen sie hier auf der äußeren 
Ebene ins Dasein gebracht wurde. 

2. Wahrere Schönheit wird in der Welt erschaffen werden, und daher werden die erschaffenen 
Formen der aus dem Inneren quellenden Wahrheit immer ähnlicher werden. Göttlichkeit verhüllt 
und verbirgt sich in einer Vielheit von Formbildungen, die unendliche Variationen aufweisen. In 
der Einfachheit der Formen, die wir einmal erleben und verstehen werden, wird sich ein neues 
Schönheitsideal und ein stärkerer Sinn für das Wahre auftun; in allem, was Gott durch alle 
Schöpfungsperioden hindurch geschaffen und vollbracht hat, werden sich seine Absichten und 
Ziele widerspiegeln. 

 
Zweitens, das ständige Bemühen, sich für die Welt der bedeutsamen Wirklichkeiten empfänglich zu 
machen, damit jene Formen auf Erden ins Dasein kommen, die mit dem verborgenen Impuls 
harmonisieren. Die Pflege der schöpferischen Vorstellungskraft wird das zustande bringen. Bis heute 
weiß die Menschheit noch so wenig über diese Fähigkeit, die in allen Menschen schlummert. Im 
Menschen, der von sehnenden Gedanken erfüllt ist, flammt ein Lichtblitz auf. Für einen kurzen 
Moment durchflutet den Aspiranten, der gespannt auf eine Enthüllung wartet, das Empfinden eines 
enthüllten Glanzes. In hohen Augenblicken hingebungsvoller Aufmerksamkeit nimmt der Künstler 
plötzlich eine Farbe wahr, erkennt eine Schönheit, eine Weisheit, und es tritt ein unbeschreiblich 
großartiges Bild vor sein hochgestimmtes Bewusstsein. Für eine Sekunde vermag er das Leben so zu 
sehen, wie es wirklich ist. Doch bald entschwindet diese Vision, die Hochspannung klingt ab und das 
liebliche Bild verblasst. Ein Gefühl schmerzlichen Verlustes bleibt zurück, es ist ihm etwas genommen. 
Und doch behält er die Gewissheit des Erlebnisses, und er fühlt sich getrieben, dem, was er erhascht 
und nie zuvor erfahren hatte, Ausdruck zu geben. Er versucht das Geschehene sich wieder 
vorzustellen. Es drängt ihn, das Erlebnis seiner Offenbarung anderen mitzuteilen, die noch keines 
hatten. Er muss es in irgend einer Form zum Ausdruck bringen, um seinen Mitmenschen verständlich 
zu machen, welchen Sinn, welche bedeutsame Tatsache er hinter der Erscheinungsform erkannt hat. 
Wie kann er das bewerkstelligen? Wie kann er das wiedergewinnen, was ihm einmal gehört hat, was 
scheinbar wieder entschwunden ist und sich aus dem Bereich seines Bewusstseins zurückgezogen 
hat? Er muss erkennen, dass das, was er gesehen und von dem er einen Hauch verspürt hat, als 
Verkörperung der Wirklichkeit immer noch da ist. Er muss einsehen, dass er es war, der sich von der 
Wirklichkeit zurückzog, und dass es nicht die Vision war, die sich entzog. Er muss den Schmerz in aller 
Intensität ertragen und immer wieder erleiden, bis sich der Kontakt-Mechanismus an die erhöhten 
Schwingungen gewöhnt hat und er diese verborgene Welt der Schönheit nicht nur verspüren und 
erhaschen, sondern auch nach Belieben festhalten kann. Die Kultivierung dieser Kraft, diese 
Wunderwelt zu betreten, sie festzuhalten und die Eindrücke andern zu vermitteln, hängt von drei 
Dingen ab: 

1. Von der Bereitschaft, den Schmerz zu ertragen, den die Enthüllung kostet. 

2. Von der Kraft, den hohen Bewusstseinszustand, in dem die Enthüllung sich einstellt, festzuhalten. 

3. Von der Fähigkeit, die Einbildungskraft auf die Enthüllung oder wenigstens auf so viel davon zu 
konzentrieren, als das Gehirnbewusstsein imstande ist, ins Licht des äußeren Wissens 
durchzubringen. Es ist die Imaginationskraft oder die Fähigkeit sich Bilder vorzustellen, die das 
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Denkvermögen und Gehirn miteinander verkettet und dadurch das verhüllte Leuchten nach außen 
projiziert. 

 
Wenn der schaffende Künstler über diese drei Erfordernisse - Ausdauer, Meditation und 
Vorstellungskraft - nachdenkt, so wird er in sich die Kraft entwickeln, auf die vierte Regel der 
Seelenherrschaft zu reagieren; und er wird schließlich wissen, dass die Seele das Geheimnis der 
Beharrlichkeit ist, dass sie die Belohnungen der Kontemplation offenbart und alle Formen auf der 
physischen Ebene erschafft. 
 
Die Heranziehung der schöpferischen Vorstellungsgabe wird Früchte bringen und sich auf vielen 
Gebieten der Kunst auswirken, entsprechend dem Strahl, auf dem der schaffende Künstler sich 
befindet. Künstler sind auf allen Strahlen anzutreffen; es gibt keinen speziellen Strahl, der mehr 
Künstler hervorbrächte als andere Strahlen. Die künstlerische Ausdrucksform wird augenscheinlich 
spontan geboren, sobald das innere Leben des Künstlers geordnet ist, das wiederum die äußere 
Gestaltung seiner Lebensführung bestimmt. Wahre schöpferische Kunst ist eine Funktion der Seele. 
Daher besteht des Künstlers Hauptaufgabe darin, die Harmonie seiner Persönlichkeit zu erarbeiten, 
Meditation zu üben und seine Aufmerksamkeit auf die innere Welt der Sinngebung zu richten. Sodann 
versucht er, göttlichen Ideen in entsprechenden Formen Ausdruck zu geben, so, wie es seine inneren 
Fähigkeiten und die Richtung seiner Strahlen gestatten, auf dem von ihm gewählten Gebiet, das für ihn 
die beste Ausdrucksmöglichkeit darstellt. Gleichzeitig ist er auf der physischen Ebene ständig bemüht, 
den Mechanismus des Gehirns, der Hand und der Stimme, durch welche die Inspiration ihren Weg 
nimmt, besser auszurüsten und auszubilden, damit er die richtige Ausdrucksform findet und die 
innere Wirklichkeit genau in die äußere Welt übertragen kann. 
 
Das erfordert eine strenge Selbstdisziplin, und gerade darin versagen viele Künstler. Ihre Misserfolge 
beruhen auf verschiedenen Ursachen. Sie befürchten z.B., dass der Gebrauch der Denkkräfte ihre 
künstlerischen Bestrebungen vermindern könnte, da ja die spontane schöpferische Leistung vor allem 
dem Gefühlsleben und der Intuition entspringen müssen. Daher dürfe - so folgert man - der 
gedanklichen Schulung nicht zu viel Aufmerksamkeit gewidmet werden, damit der Ideenborn nicht 
versiege. Solches Versagen beruht auf Trägheit, die schöpferische Arbeit als Weg des geringsten 
Widerstandes empfindet. Ein träger Künstler versucht gar nicht zu verstehen, wie es zur Inspiration 
kommt, oder wodurch es möglich wird, die Vision in die äußere Welt zu verpflanzen, oder welche 
Methoden benützt werden müssen, um die inneren Kräfte zu mobilisieren. Er folgt einfach einem 
momentanen Impuls. Das ist bezeichnend für einen Menschen, dessen Entwicklung uneinheitlich und 
unausgeglichen ist, und zwar aus folgendem Grund: Wenn sich jemand über mehrere Inkarnationen in 
einem Fach spezialisiert oder dafür ein besonders starkes Interesse an den Tag gelegt hat, erwirbt er 
die Fähigkeit, eben dadurch mit der Seele in Berührung zu kommen; aber er erlangt nicht die Fähigkeit, 
mit der Seele Kontakt zu haben. Diese Anbahnung ist leichter, wenn der Künstler seit mehreren 
Inkarnationen unter dem Einfluss eines besonderen Persönlichkeitsstrahl steht. Daraus resultiert die 
obige okkulte Feststellung (die einen scheinbaren Widerspruch enthält), welche die Aufmerksamkeit 
der Künstler verdient. Ein anderer Faktor, auf den oft ein künstlerisches Versagen zurückzuführen ist, 
ist der ungeheure Eigendünkel und große Ehrgeiz vieler Künstler. Die Fähigkeit, sich in einem 
besonderen Fach auszuzeichnen und gerade auf diesem einen Gebiet mehr zu leisten als ein 
Durchschnittsmensch, ist gewiss vorhanden; aber die überdurchschnittliche Leistung, mit der er sich 
brüstet, liegt nur in einer Richtung, und die Fähigkeit als Seele zu leben, geht ihm völlig ab. Häufig 
zeigen Künstler keine Disziplin in ihrem Leben und keine Selbstbeherrschung. Als Ersatz fungieren 
geniale Einfälle und enormes Können in ihrem erwählten Fach; ihre Lebensführung steht in direktem 
Gegensatz zu dem göttlichen Funken, den ihre Kunstwerke erkennen lassen. Es ist eine der Aufgaben 
der neuen Psychologie, die Ausdruckskraft und Betätigungsweise eines Genies verstehen zu lernen. 
Ein Genie ist stets die Wesensäußerung der Seele in schöpferischer Betätigung und enthüllt auf diese 
Weise die Welt sinnvoller Absichten, die Welt der Göttlichkeit und der verborgenen Schönheit, die in 



DIENST AM PLAN 
Siebte Studie: Abschnitt D 

- 36 - 

unserer Erscheinungswelt gewöhnlich mit Schleiern verhängt ist; aber eines Tages wird man diese 
innere Welt so sehen, wie sie wirklich ist. 
 Esoterische Psychologie, Band II, S. 246-250, engl. 
 
Integration in schöpferische Gruppen-Tätigkeit 
 
Jetzt ist die Zeit gekommen, wo die Zielsetzung der Seele in Zeit und Raum zu einer ausgesprochenen 
Überzeugung werden muss, die alle zukünftige Tätigkeit und allen Ausdruck auf der physischen Ebene 
beherrscht, die deine ganze niedere Natur (die drei Körper) mit fester Absicht dem gelenkten Willen 
der Seele unterordnet. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 444, engl. 
 
Es gibt viele Arten von Krisen im Leben aller Aspiranten, aber im Fall von denjenigen, die verpflichtete 
Jünger sind, ereignen sich stets zwei größere Krisen in ihrem Leben. Erstens die Krise der Gelegenheit 
und ihr weises Erkennen. An irgendeinem Zeitpunkt steht jeder Jünger einer entscheidenden Wahl 
gegenüber, die schließlich zu der kennzeichnenden Natur seines Lebensdienstes führt. Dies findet 
gewöhnlich zwischen dem fünfundzwanzigsten und vierzigsten Lebensjahr statt, gewöhnlich im Alter 
von ungefähr fünfunddreißig Jahren. Ich beziehe mich hier nicht auf die Wahl, die jeder gesunde … 
Mensch treffen muss, wenn er sich für seine Lebensarbeit, seinen Wohnsitz und seine Lebensgenossen 
entscheidet. Ich beziehe mich auf die freie Wahl, die dann getroffen wird, wenn diese anderen 
geringeren Wahlen getroffen sind. … Diese Krise der Gelegenheit bezieht sich stets auf den 
Lebensdienst. Dies trifft zu trotz des Karmas oder der Umstände der Umgebung. Es ist keine Wahl der 
Persönlichkeit, die auf zweckdienlichen und irdischen Motiven, Notwendigkeit oder irgendetwas 
anderem begründet ist. Es ist eine Wahl, die auf der Beziehung der Seele zur Persönlichkeit beruht und 
der nur Jünger gegenüberstehen.  
 
Die zweite Krise ist die Krise des Ausdrucks. Diese kommt gewöhnlich während der späteren Jahre im 
Leben eines Jüngers. Sie betrifft seine festgelegte Lebenstendenz und stellt alles, was er glaubt, und 
alles, für das er während seiner ganzen Lebenserfahrung eingetreten ist und gekämpft hat, auf die 
Probe … und für diejenigen, welche für Einweihung vorbereitet werden, ist sie besonders akut. Die 
Umstände der Prüfung mögen scheinbar nicht schwieriger sein als die Prüfungen und Schwierigkeiten, 
die andere Menschen befallen, aber [es] … muss ihnen auf allen Ebenen gleichzeitig begegnet werden. 
Seelenenergie ist stets dabei betroffen, und dies verstärkt die Reaktion jedes einzelnen Körpers des 
niederen Menschen und auch diejenige der Persönlichkeit als Ganzes, des integrierten Menschen. Das 
Stadium der Empfänglichkeit, das jeder Jünger in Bezug auf seine Umgebung, seine Genossen und 
seinen Dienst erlangt hat, vergrößert seine Schwierigkeiten außerordentlich. … 
 
Wahrer Erfolg hängt von besonderen Leistungen auf den inneren Ebenen und davon ab, ob du jeder 
Situation die wahren Werte abringst, und von diesen sind Werte, die auf der physischen Ebene 
begründet sind, bei weitem die unwichtigsten. 
 Ebenda, S. 644-645, engl. 
 
Es ist nicht leicht, Aspiranten und Jünger dazu zu bewegen, in dieser vorbereitenden 
Gruppenformation zu arbeiten und dies zum Hauptinteresse ihres Lebens zu machen, denn sie müssen 
gleichzeitig ihren Familien- und sozialen Verantwortungen und ihren geschäftlichen Verpflichtungen 
so vollkommen wie möglich nachkommen. Keinem von euch würde diese Gelegenheit geboten worden 
sein, wenn ihr nicht zu diesem Doppelleben fähig gewesen wärt. Ich möchte euch bitten, den 
Hintergrund dieses gegenwärtigen hierarchischen Unternehmens (ich hätte fast gesagt: Wagnisses) 
sorgfältig zu studieren und eurer Rolle nachzukommen in der Vorbereitungsarbeit, die verlangt wird. 
 Ebenda, S. 410,-411 engl. 
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Die auf Wettbewerb eingestellte Geschäftswelt und der Kampf mit der finanziellen Situation erfordert 
alle Hilfsquellen deines niederen Denkaspekts, und dies stärkt ihn und macht ihn praktisch 
wirkungsvoll. Der Vorgang ist daher der einer ausgesprochenen Technik für die Integrierung von Seele 
und Persönlichkeit. Derselbe Vorgang ruft im Fall des Durchschnittsbürgers eine Integrierung der 
Persönlichkeit hervor - was wir eine Integrierung nach unten - nennen könnten. Im Fall eines Jüngers 
… ruft es eine Integrierung nach oben hervor und führt zu einer definitiven Neuorientierung der 
Lebenskräfte und versetzt das Kehlzentrum in schöpferische Tätigkeit. 
 Ebenda, S. 572-273, engl. 
 
Der Ausdruck der schöpferischen Fähigkeit ist Strahlung und Magnetismus. Diese bringen dem, der sie 
besitzt, das Material für die Schöpfung und eine magnetische Kraft, das, was Strahlung hervorgerufen 
hat, in angemessener Form und Schönheit anzuordnen. Schöpferische Kraft ist eine Folge eines 
besonderen Zustandes des Denkaspekts und ein spezifischer Zustand des Seins; sie deutet einen Punkt 
in der Entwicklung an, an dem der Jünger deutlich radioaktiv ist. Er kann es eben so wenig verhindern, 
in irgendeiner Form etwas zu erschaffen, als er es verhindern kann, zu leben. Schließlich, mein Bruder, 
… Karma ist stets die Quelle der Schöpfung, Geschehnisse und Ereignisse auf der physischen Ebene. Es 
ist das Instrument der Seele, um eine Persönlichkeit hervorzubringen. 
 Ebenda, S. 539-540, engl. 
 
In jedem Menschen steckt eine besondere Eigenschaft - eine angeborene, innewohnende 
Eigentümlichkeit, deren Vorhandensein unvermeidlich ist - die man als mystische Perzeption 
bezeichnen könnte. Ich benutze diesen Ausdruck in einem viel weiteren Sinn, als es gewöhnlich 
geschieht, und ich möchte, dass ihr diese mystische Perzeption so anseht, dass sie die folgenden 
Qualitäten umfasst: 

1. Das mystische Schauen der Seele, Gottes und des Alls. 

2. Die Fähigkeit, mit der Welt der Bedeutung, der subjektiven Welt der zum Vorschein kommenden 
Wirklichkeit, in Berührung zu kommen und sie richtig einzuschätzen. 

3. Die Fähigkeit, zu lieben und all dem Liebe entgegen zu bringen, was anders ist, als das eigene 
Selbst. 

4. Die Fähigkeit, Ideen zu erfassen und innerlich zu erschauen. 

5. Die Fähigkeit, das Unbekannte, das Wünschenswerte und das Erwünschte zu erfühlen. Daraus 
ergibt sich entschlossenes Streben und Beharrlichkeit, die es dem Menschen möglich machen, der 
unbekannten Wirklichkeit nachzuforschen und sie zu verlangen. Gerade diese Neigung zum 
Mystischen hat die großen. weltbekannten Mystiker, die zahlreichen Forscher, Entdecker und 
Erfinder hervorgebracht; 

6. Die Fähigkeit, das Gute, Schöne und Wahre zu erfühlen, in sich aufzunehmen und aufzuzeichnen. 
Diese Fähigkeit hat die Schriftsteller, Dichter, Künstler und Architekten hervorgebracht. 

7. Den Drang, die Geheimnisse Gottes und der Natur zu entdecken und in sie einzudringen. Dieser 
Drang hat die Wissenschaftler und die Religiösen hervorgebracht. 

 
Aus der Betrachtung dieser Definitionen erseht ihr, wie umfassend der Ausdruck «mystische 
Perzeption» ist. Sie ist nicht mehr und nicht weniger als die dem Menschen eingeborene Fähigkeit, 
nach dem seine Hand auszustrecken und das zu erfassen, was größer und besser als er selber ist, und 
was ihn durch die fort- und vorwärtsschreitenden Kulturen und Zivilisationen angetrieben hat, so dass 
er heute an der Schwelle eines neuen Naturreiches steht. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 113-114, engl. 
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Das erste Erfordernis ist Empfindungsfähigkeit. Was ist dies eigentlich? … Ich beziehe mich … auf die 
Befähigung, die es euch ermöglicht, euer Bewusstsein zu erweitern, so dass ihr euch sich immerfort 
erweiternder Kontaktbereiche bewusst werdet. Ich beziehe mich auf die Fähigkeit, lebhaft empfindend 
und wachsam zu sein, mit scharfem Sinn Beziehungen zu erkennen, schnell auf Not zu reagieren, 
gedanklich, gefühlsmäßig und physisch dem Leben zugewandt zu sein, und schnellstens die 
Befähigung zu entwickeln, auf allen drei Ebenen in den drei Welten gleichzeitig zu beobachten. … Die 
Empfindungsfähigkeit, die ich entwickelt zu sehen wünsche, ist Wachsamkeit in Bezug auf 
Seelenkontakt, Beeindruckungsfähigkeit für die «Stimme des Lehrers», eine Aufgeschlossenheit für 
den Einfluss neuer Ideen und das Feingefühl intuitiven Verständnisses. Diese sind stets das 
Kennzeichen des wahren Jüngers. Geistige Empfindungsfähigkeit muss ausgebildet werden. Dies ist 
nur dann wirklich möglich, wenn ihr lernt, durch die Zentren oberhalb des Zwerchfells zu arbeiten und 
die Tätigkeit des Sonnengeflechts (die im Durchschnittsmenschen so vorherrschend ist) in 
Herzenstätigkeit und in Dienst an euren Mitmenschen umzuwandeln. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 47-48, engl. 
 
Der Meister bildet eine Gruppe von Männern und Frauen nicht darin aus, gute und gehorsame Jünger 
zu sein, die seine Wünsche ausführen und seine Ziele ausarbeiten. Er bildet sie aus, schließlich die 
Einweihung zu empfangen und selbst Meister zu werden, und dieses Ziel verliert er nie aus den Augen. 
Ihr, als Jünger, müsst daher lernen, Kraft zu handhaben und Energien in das ausersehene Dienstgebiet 
hineinzuziehen; dies ist eine Tatsache, derer ihr euch beständig bewusst sein solltet. … Ich möchte 
deshalb, dass ihr die folgenden Erkenntnisse sorgsam in Erwägung zieht: 

1. Die Erkenntnis der Vision. 

2. Die Erkenntnis des Plans, denn Vision und Plan sind nicht dasselbe. 

3. Die Erkenntnis, die der Meister einer Gruppe geweihter Aspiranten gewährt, wenn er sie als 
seine Jünger annimmt. 

4. Eure Erkenntnis der Ideen des Meisters als Ziele für zukünftiges Bemühen. 

5. Eure gegenseitige Erkenntnis als Seelen und Diener. 
 
Wenn diese Erkenntnisse richtig verstanden werden, dann wird die Hierarchie schließlich eine Gruppe 
von Jüngern erkennen, die als Kanal gebraucht werden kann, durch den geistige Energie, Licht und 
Liebe in eine bedürftige und ringende Welt ergossen werden kann. Der Gruppe wird die Macht zu 
dienen verliehen werden, aber es wird nicht eine Macht sein, die der Meister ihr gibt. Es wird eine 
Macht sein, die sie selbst hervorgerufen hat.  
 
Wenn ihr es als Jünger versucht, in Gedanken, Worten und Taten harmlos zu leben, und wenn ihr 
nichts zurückhaltet, weder materiell noch emotionell, noch vom Standpunkt der Zeit aus, wenn 
körperliche Kraft, auf diese Weise gegeben und die Gabe aller Hilfsmittel von Freudigkeit begleitet ist, 
dann wird der Jünger alles haben, was er braucht, um seine Arbeit auszuführen und dasselbe gilt für 
alle arbeitenden Gruppen von Dienern. Dies ist das Gesetz. Es erübrigt sich zu erwähnen, dass 
Vollkommenheit noch nicht möglich ist, aber ein größeres Bemühen eurerseits, zu geben und zu 
dienen, ist möglich. 
 Ebenda, S. 691-692, engl. 
 
Wenn die Wissenschaft der Impression von den Jüngern in der Welt und von der Neuen Gruppe der 
Weltdiener studiert wird, so kann sie die Darstellung und Bekanntgabe jener Ideale außerordentlich 
erleichtern, die das Denken des neuen Zeitalters bestimmen müssen und werden. Diese Ideale werden 
schließlich die neue Kultur und die neue zivilisierte Lebensart, die der Menschheit bevorsteht, bringen, 
die gegenwärtige Zivilisation ersetzen und den Bereich für die nächste Wesensäußerung der 
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Menschheit abstecken. … Wenn … die Wissenschaft der Impression einmal in der rechten Weise 
begriffen und auf die Ebene eines pädagogischen Zieles heruntergebracht worden ist, dann wird man 
merken, dass sie eng mit der Lehre von der Invokation und Evokation zusammenhängt. Sie wird dann 
so erweitert werden, dass sie nicht nur die rechten menschlichen Beziehungen zu den 
übermenschlichen, sondern auch zu den unter dem Menschen liegenden Reichen umfasst. 
 Telepathie und der Ätherkörper, S. 48, engl. 
 
Farbe 
 
Man darf nicht vergessen, dass Farbe, wie wir sie kennen, den Eindruck bedeutet, den ein Mensch mit 
einem Körper der fünften Stammrasse in der vierten Runde der vierten Kette von einer Vibration 
wahrnimmt, die das menschliche Auge trifft. Was wird nun Farbe für einen Menschen bedeuten, der 
sie in der siebenten Runde in einem Körper der siebenten Stammrasse erschaut? Selbst dann wird eine 
ganze Farbskala von wundersamer Schönheit außerhalb und jenseits seines Begriffsfeldes liegen. 
 Briefe über okkulte Meditation, S. 222-223, engl. 
 
Man muss sich bemühen, stets darüber klar zu sein, ... dass Farben der Ausdruck von Kraft oder von 
Qualität sind. Sie verhüllen oder verschleiern die abstrakten Qualitäten des Logos, Qualitäten, die sich 
im Mikrokosmos in den drei Formwelten als Tugenden oder Befähigungen widerspiegeln. Genauso wie 
also die sieben Farben die Qualitäten im Logos verhüllen, ebenso bekunden sich die Tugenden im 
Leben der Persönlichkeit und treten durch die Meditationsübung objektiv in Erscheinung; jedes 
Einzelleben lässt sich solcherart als Ausdruck einer Farbe erkennen. Das sollte man durchdenken. 
 Ebenda, S. 228, engl. 
 
Schon der Gebrauch des Wortes «Farbe» beweist diese Absicht, denn bekanntlich vermittelt schon die 
Definition dieses Wortes den Gedanken an eine Verheimlichung. Farbe ist also «das, was verhüllt». Sie 
ist einfach das objektive Mittel, durch das sich die innere Kraft überträgt; sie ist das sich in der Materie 
widerspiegelnde Abbild eines Einflusses der vom Logos herstammt und bis in den dichtesten Teil 
seines Sonnensystems vorgedrungen ist. Wir erkennen ihn als Farbe. Der Adept kennt diesen Einfluss 
als abgesonderte Kraft, und der Eingeweihte höherer Grade kennt ihn als letztes Licht, ungesondert 
und ungeteilt. 
 Ebenda, S. 211, engl. 
 
Der Punkt, den ich besonders betonen möchte, bezieht sich auf Farbe als Ausdruck von Leben und nicht 
von Form. … Farbe ist nur die Erscheinungsform, die von einer Kraft irgendwelcher Art angenommen 
wird, wenn sich diese Kraft mit einer bestimmten Frequenz bewegt und wenn ihre Bewegungstätigkeit 
von dem Stoff, durch den sie wirkt, gehemmt oder nicht gehemmt wird. Dieser Satz liefert den Schlüssel 
zur Lösung der Frage, warum Farben auf den höheren Ebenen anders sind als auf den niederen. Der 
Widerstand, den die Materie dem Niederströmen von Kraft oder von Leben entgegensetzt sowie ihre 
relative Dichtheit oder Dünnheit sind für die Farbunterschiede wesentlich bestimmend. 
 Ebenda, S. 232, engl. 
 
Es war keine leere Prahlerei, als der Prophet von Israel die Worte sprach: «Der Panther wird sich 
neben dem Lamm zur Ruhe legen» oder: «Die Wüste wird erblühen wie eine Rose». Dazu wird es 
kommen, wenn gewisse Vibrationen die Oberhand gewinnen und gewisse Farben in Erscheinung 
treten, die gewisse Tugenden oder Einflüsse in sich bergen. … Wenn Farben nichts anderes sind als ein 
Schleier, hinter dem sich ein Einfluss verbirgt, und wenn man durch Intuition feststellen kann, welche 
Farben in dieser Weise eine Tugend verhüllen, so besitzt man den Schlüssel zu dieser Sache. 
 Ebenda, S. 236-237, engl. 
 
Bei Verwendung von Farbe und Ton zu Heilzwecken, bei der Förderung von geistigem Wachstum und 
bei exoterischer Bautätigkeit auf der physischen Ebene werden Methoden zur Anwendung kommen, 
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die auf den Gesetzen des Mentalkörpers beruhen und die Meditationsformeln sind. Erst wenn die 
Menschenrasse die dynamischen Kräfte und Merkmale des Denkvermögens, welche die Früchte einer 
korrekt durchgeführten Meditation sind, entwickelt hat, wird sie dazu fähig werden, die 
Vibrationsgesetze objektiv anzuwenden. Man denke ja nicht, dass nur der Anhänger einer Religion, der 
Mystiker oder derjenige, der von der sogenannten höheren Lehre durchdrungen ist, der Repräsentant 
der durch Meditation erreichten Kräfte ist. Alle großen Kapitalisten und leitenden Persönlichkeiten 
des Finanz- und Geschäftswesens sind Exponenten ähnlicher Kräfte. Sie personifizieren die unbeirrte 
Verfolgung einer einzigen Gedankenlinie, und ihre Evolution kommt der des Mystikers oder des 
Okkultisten gleich. Diese Tatsache möchte ich mit Nachdruck betonen. Es sind diejenigen, die in ihrer 
Meditation der Gedankenlinie des Mahachohan oder des Herrn der Zivilisation folgen. … Sie brauchen 
bloß den Beweggrund ihres Handelns umzuwandeln, dann wird ihr Fortschritt den der anderen 
Schüler überflügeln. 
 
Das Vibrationsgesetz wird somit stufenweise immer mehr verstanden und erkannt werden als die 
Grundlage der Aktivität in allen drei Bereichen, dem des Manu, dem des Weltlehrers und dem des 
Mahachohan. Seine Ausdrucksform und geläufige Terminologie wird sich auf die Begriffe von Farbe 
und Ton gründen. Emotionale Störungen werden als Dissonanzen angesehen werden; Lethargie des 
Denkens wird man als niedrige Vibration bezeichnen und physische Krankheit in Zahlen ausdrücken. 
Jedes konstruktive Werk wird einmal in Begriffen von Zahlen, Farben und Tönen seinen Ausdruck 
finden. 
 Ebenda, S. 251-252, engl. 
 
Ton 
 
Zu sagen, dass Ton Farbe ist und Farbe Ton, wäre ein Gemeinplatz, und doch trifft das zu; was ich 
indes wirklich betonen möchte, ist nicht so sehr Ton an sich, als vielmehr die Farbwirkungen des 
Tones. Ich suche … besonders den Farbenaspekt zu unterstreichen und bitte, dabei nicht zu vergessen, 
dass sich alle Töne in Farben ausdrücken. 
 Ebenda, S. 205, engl. 
 
Im Lauf der Zeit wird … der Mensch … seine Aufmerksamkeit [der] höheren Art der Überführung des 
Lebens zuwenden und [unter anderem] durch … Anwendung von Farbe zur Anregung und Belebung 
[und durch] mantrische Laute das im Mineralreich latente Geheimnis der Atomenergie entdecken und 
deren unermessliche Macht und Kraft zur Lösung seiner Daseinsprobleme verwenden. 
 Eine Abhandlung über Kosmisches Feuer, S. 496, engl. 
 
Gehör … ist ganz berechtigterweise der erste Sinn, der zur Manifestation gelangt; der erste Aspekt der 
Manifestation ist der des Lautes, und wir müssen daher notwendigerweise erwarten, dass er das erste 
ist, was der Mensch auf der physischen Ebene bemerkt, der Ebene dichtester Manifestation, auf der 
Schall (Ton) als schöpferischer Faktor am meisten zur Wirkung kommt. … Auf der siebten oder 
niedrigsten Ebene muss der Mensch zur vollen Erkenntnis der Wirkung des ertönenden Heiligen 
Wortes kommen. 
 Ebenda, S. 190, engl. 
 
Der Kopf (die Idee), das Herz (das Ideal) und die Kehle (der erzeugende Vermittler des sich 
ergebenden Idols, der vorübergehende, vergängliche Ausdruck des Ideals, von der Idee inspiriert) 
wurden ins Dasein gerufen; drei große Zentren tauchten auf in Zeit und Raum; an diesem Punkt im 
evolutionären Zyklus heißen wir sie Shamballa, die Hierarchie und die Menschheit. … Ich möchte euch 
daran erinnern, dass die Schöpfung durch den Laut hervorgerufen wurde. 
 Die Strahlen und die Einweihungen, S. 147-148, engl. 
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Wenn eine ganze Versammlung von Menschen … von einem einzigen hochstrebenden Wunsch beseelt 
ist, wenn ihre Auras miteinander harmonieren und ein gemeinsames Flussbett für das Niederströmen 
bilden, dann erhöht sich die Wirkung ungeheuer und mag die ganze Welt umspannen. Ein Beispiel 
hierfür ist das wundervolle Wesakfest. … Diese Vermittlung wird durch den gleichzeitigen Gebrauch 
von Ton und Rhythmus ermöglicht. Durch Anstimmen eines gewissen Mantrams und durch die es 
begleitenden langsamen und gemessenen Bewegungen wird ein Trichter gebildet, der bis in die 
gewünschten Regionen hinauf ragt. Die aus Materie der überirdischen Ebene geformten 
geometrischen Figuren … schließen sich zu Brücken zusammen, auf denen sich Devas oder andere 
Bewohner irgendeiner Ebene der Quelle der Segnungen nähern können. Denjenigen, die diese Szene 
hellseherisch beobachten können, bieten die geometrischen Formen ein Bild ungeahnter Schönheit, 
und diese Schönheit wird noch erhöht durch die strahlenden Auras der Großen, die dort versammelt 
sind. 
 Briefe über okkulte Meditation, S. 198, engl. 
 
Invokation und Evokation und ihr bedeutsames Ritual oder Programm … ist in Wirklichkeit ein 
Ausdruck oder eine menschliche Formulierung der Laut-Wissenschaft, nur soweit - bis jetzt - der Laut 
der Menschheit und die menschlichen Angelegenheiten beeinflusst. Vergesst nicht, … dass der Laut die 
Note oder der Laut des Lebens Selbst ist, der seinen dynamischen Impuls, seine erschaffende Macht 
und seine erwidernde Sensitivität für alle Kontakte verkörpert. 
 Die Strahlen und die Einweihungen, S. 67, engl. 
 
In der Zukunft wird diese Wissenschaft der Antahkarana und ihre niedere Entsprechung, die 
Wissenschaft der Sozialen Evolution, … als Wissenschaft der Invokation und Evokation bekannt sein. 
In Wirklichkeit ist es die Wissenschaft der Magnetischen Übereinstimmung, in welcher rechte 
Beziehungen durch gegenseitige Invokation zustande kommen, die einen hervorrufenden 
Erwiderungsvorgang erzeugen. Es ist diese Wissenschaft, die hinter … der Übereinstimmung zwischen 
Mensch und Mensch, Gruppe und Gruppe liegt, und schließlich zwischen Nation und Nation. … Die 
Invokation der Menschheit kann, wird und muss von der geistigen Hierarchie Erwiderung hervorrufen 
und von dieser neuen esoterischen Wissenschaft in einem großen Ausmaß die erste Demonstration 
bilden; esoterisch, weil sie auf dem Laut basiert. 
 Ebenda, S. 470, engl. 
 
Die Mysterien werden für die Welt Farbe und Musik wiederherstellen, so, wie sie ihrem Wesen nach 
sind und zwar auf solche Weise, dass die schöpferische Kunst von heute im Vergleich zu dieser neuen 
schöpferischen Kunst wie ein Kinder-Bauwerk aus Holzklötzen sein wird im Vergleich zu einer großen 
Kathedrale. … Die Mysterien werden, wenn sie wieder hergestellt sind, die Natur der Religion, den 
Zweck der Wissenschaft und das Ziel der Erziehung wirklich machen, in einem Sinn, der gegenwärtig 
für euch unverständlich ist. 
 Ebenda, S. 332, engl. 
 
In jeder Dreiheit gibt es drei Hauptqualitäten oder drei Grundenergien, die nach Äußerung und 
Einfluss streben. … In der Monade ist es der «Ton, der sich geometrisch in die geistige Schau des 
Beobachters eindrängt» - eine tief esoterische Art, um das symbolisch auszudrücken, was nicht 
ausgedrückt oder in die Greifbarkeit einer Form gebracht werden kann. 
 Esoterische Astrologie, S. 414, engl. 
 
Durch einen Ton wird der Aspirant seines Erfolges gewahr … [in] der Meditation. … Der Meister ist 
erreicht worden und hat geantwortet, indem er die egoische Note des Betreffenden anstimmte. … 
Wenn dieser richtig gehandhabt wird, stimmt der Aspirant das Losungswort in seiner eigenen Tonart 
an und versucht dabei genau den Ton zu treffen, der das Ego hervorruft. … Wenn ein Schüler in der 
Meditation diese innere musikalische Note hört, so sollte er versuchen, sich diese einzuprägen und die 
Fähigkeit entwickeln, sie wiederzuerkennen und auch anzuwenden. 
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 Briefe über okkulte Meditation, S. 293-294, engl. 
 
Ich denke, du weißt, dass Klang und Feuer eng miteinander verbunden sind. Ich denke auch, dass du 
weißt, dass Jünger dann von den Meistern in ihre Ashrame gesammelt werden, wenn ihr Ton 
erklungen ist und wenn das Feuer, das in ihnen ist, die Schranken erfolgreich abgebrannt hat, die 
zwischen der Persönlichkeit und der Seele liegen. Dann kann ihr Ton gefahrlos dem Ton des Ashrams 
hinzugefügt werden, seine Klangfülle bereichern, Qualität zu ihrem Ton hinzufügen und die nötigen 
schöpferischen Eigenschaften übermitteln. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 553, engl. 
 
Einer der größeren verbindenden und verschmelzenden Vorgänge ist die schöpferische Arbeit der 
Musik. Ich möchte dir vorschlagen, dass du viel mehr Musik in dein Leben bringst, … insbesondere 
Orchestermusik. In diesen Tagen der Rundfunkprogramme kann das leicht bewerkstelligt werden, und 
die Wirkung von miteinander verbundenen Instrumenten und umfangreichen Tonwerken auf deine 
Persönlichkeit wird die Opposition beseitigen, die sie einem Seelenkontakt bietet, und deinem Leben 
eine andersartige Note und einen anderen Grundton auferlegen. … 
 
Wähle nur die beste Musik, wie diejenige, wie sie von den großen Symphonieorchestern gespielt wird. 
Gott schuf durch die Macht des Klanges, und die «Sphärenmusik» erhält alles Leben im Dasein. 
(Beachte diesen Satz.) Die Seele kann in ihrem kleinen Maßstab «den neuen Menschen» auch durch die 
Macht des Klanges erschaffen, und ein musikalischer Rhythmus kann dem Persönlichkeitsleben 
seitens des Jüngers zweckmäßig auferlegt werden. … Lass die große Musik der Meister des Klanges 
(auf neue und mächtige Art und Weise) in dein Bewusstsein eintreten. 
 Ebenda, S. 699-700, engl. 
 
Die Musik ist vorhanden und wird in volltönender Klangfarbe erscheinen, wenn du die Missklänge erst 
einmal behoben und das Thema und den Rhythmus hergestellt hast. Welches sind die Lehren, die alle 
wahren Führer erlernen müssen? Es möchte dir helfen, wenn ich dir einige - sehr kurz - vorlege, damit 
du (wenn du deinen Mitmenschen ernstlich dienen willst, was ich glaube) damit anfangen kannst, sie 
zu meistern, ihre Notwendigkeit zu verstehen und sie im Hinblick auf volleren und nützlicheren Dienst 
auf dich selbst anzuwenden. 

Die erste Lehre ist die Lehre der Vision … 

Die zweite Lehre ist die Entwicklung eines Gefühls für richtige Proportion ... 

Die dritte Lehre ist die Entwicklung des Geistes der Synthese … 

Eine weitere Lehre, die sich in Wahrheit aus dem obigen entwickelt, ist das Vermeiden des 
kritischen Geistes. 

 Ebenda, S. 704-705, engl. 
 
Wenn ich von «abgestimmter Vibration» spreche, so verstehe ich darunter die Anpassung der 
Persönlichkeit oder des niederen Selbst an das Ego oder höhere Selbst, die Unterwerfung des 
Persönlichkeitsstrahles unter den Strahl des Ego und die Verschmelzung ihrer «Klänge». Ich meine 
damit die Vermischung der Primärfarbe des höheren Selbst mit der sekundären Farbtönung des 
niederen Selbst, bis daraus Schönheit ersteht. Zuerst ergibt sich Dissonanz und Zwiespalt, eine 
Farbendisharmonie und ein Kampf zwischen dem Höheren und dem Niederen. Im Lauf der Zeit, und 
später mit Hilfe des Meisters, wird jedoch Einklang von Farbe und Ton (was ein und dasselbe ist) 
erzielt, bis am Ende der Grundton der Materie durchdringt, weiter die große Terz der 
gleichgeschalteten Persönlichkeit, dann die Quinten-Dominante des Egos und schließlich der volle 
Akkord der Monade oder des Geistes. 
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Nach der Dominante suchen wir auf dem Pfad der Einweihung und vorher ist die vollendete Terz der 
Persönlichkeit unser Ziel. Während unserer verschiedenen Inkarnationen schlagen wir nacheinander 
alle Zwischennoten an, gelegentlich werden unsere Leben von der Dur- und dann wiederum von der 
Molltonart beherrscht, aber in jedem Fall streben sie nach mehr Biegsamkeit und Schönheit. Zu 
gegebener Zeit passt jede Note in ihren Akkord hinein, den Akkord des Geistes. Jeder Akkord wird zum 
Teil eines Tonsatzes, in den er hineingehört, und der Satz trägt zur Vollendung eines Siebentels des 
Ganzen bei. Die sieben Teile bilden dann zusammen die vollendete Sonate dieses Sonnensystems - die 
ihrerseits ein Teil des dreifältigen Meisterwerkes des Logos oder Gottes, des Meisters der Tonkunst – 
ist. 
 Briefe über okkulte Meditation, S. 4, engl. 
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E. SCHULUNG  DES  SCHÖPFERISCHEN  DENKVERMÖGENS 

 
Nicht aus purer Neugierde streben wir nach Selbsterkenntnis. Wir erkennen unsere 
Eigenarten, um sie zu formen. ... Wir müssen uns selbst als jemand betrachten, der sich 
in Geistesschulung befindet, oder als die Künstler unserer Leben. ... Der freie 
Heldengeist lenkt seine Geschicke im vollen Licht des Bewusstseins. 
 Esme Wingfield Stratford, New Minds for Old 

_________________________ 
 
Grundlegende Arbeit 

Dieser kleine Planet ist hinsichtlich seines Zwecks und seiner Techniken seinem Wesen nach 
einzigartig und … auf ihm und in ihm (wenn ihr nur durch die Oberfläche hindurchdringen könntet) 
geht ein großer Erlösungsversuch vor sich; die Faktoren, die sich in erster Linie mit seiner 
Durchführung befassen, und seine wissenschaftlichen Mittler sind die «Söhne des Denkens, die es 
erwählten, Menschensöhne zu werden und die doch in alle Ewigkeit die Söhne Gottes bleiben». 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 385-386, engl. 
 
So wie die Persönlichkeit im Plan Gottes keine andere Funktion zu erfüllen hat, als die eines 
Werkzeuges und Ausdrucksmittels für die Seele, ebenso soll das niedere Denkvermögen eine Schleuse 
für das ungehemmte Einströmen des höheren Denkens sein. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 76, engl. 
 
Tätige Intelligenz … betrifft die Entfaltung der schöpferischen Natur des bewussten Geistesmenschen. 
Das geschieht durch den rechten Gebrauch des Denkvermögens mit seiner Fähigkeit, Ideen innerlich 
zu erschauen, auf Einwirkungen zu reagieren, zu interpretieren, zu analysieren und Formen für die 
Offenbarung zu bauen. Auf diese Weise wirkt die Seele des Menschen schöpferisch. Dieser 
schöpferische Vorgang kann, die einzelnen Stufen betreffend, wie folgt beschrieben werden: 

1. Die Seele erschafft den physischen Körper, die sichtbare Erscheinung, die äußere Form. 

2. Die Seele erschafft in Übereinstimmung mit ihren Wünschen in Zeit und Raum. Auf diese Weise 
tritt die sekundäre Welt der phänomenalen Dinge in Erscheinung; unsere moderne Zivilisation ist 
das - durch Form begrenzte - Resultat dieser schöpferischen Tätigkeit der Wunschnatur der Seele. 
Denkt darüber nach. 

3. Die Seele erschafft durch das direkte Mitwirken des niederen Denkvermögens; daher das 
Inerscheinungtreten der Welt der Symbole, die unsere engverknüpften Leben durch Bücher, 
Sprache und die schaffenden Künste mit Interessen, Begriffen, Ideen und Schönheit erfüllen. Sie 
sind das Resultat der Gedankenarbeit der Denker des Menschengeschlechtes. 

 
Die rechte Richtunggebung dieser bereits entwickelten Tendenz ist das Ziel jeder wahren Erziehung. 
Das Wesen der Ideen, die Art und Weise, wie man sie innerlich erschaut sowie die Gesetze, die alles 
Schaffen, jede schöpferische Arbeit leiten sollten - das sind ihre Zielrichtungen. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 20-21, engl. 
 
In den ersten zehn Lebensjahren lehrt man das Kind, die durch die fünf Sinne dem Gehirn 
übermittelten Kenntnisse in intelligenter Weise anzuwenden. Das Beobachten, das schnelle Reagieren 
und physische Koordinieren als Ergebnis zielbewusster Absicht müssen unterstrichen werden. Dem 
Kind muss gelehrt werden zu sehen und zu hören, Kontakte zu gewinnen und seine Urteilskraft zu 
benutzen; auch müssen seine Finger lernen auf schöpferische Impulse zu reagieren, um das Gesehene 
und Gehörte wiederzugeben und zu reproduzieren. So legt man die Grundsteine für Kunst und 
Kunstfertigkeiten, für Zeichnen und Musik. 
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Im zweiten Jahrzehnt seines Lebens wird besonders das Denkvermögen des Kindes geschult und zur 
Vorherrschaft gebracht. Man lehrt dem Kind, seine Gefühls- und Wunschtriebe unter die Herrschaft 
seiner Vernunft zu bringen und das Rechte vom Unrechten, das Erwünschte vom Unerwünschten, und 
das Wichtige vom Unwichtigen zu unterscheiden. Dies kann durch den Geschichtsunterricht erfolgen 
und durch die intellektuelle Schulung, die das Kind nach den Gesetzen seines Heimatlandes 
zwangsläufig erhält. Auf diese Weise wird ein Gefühl für Werte und richtige Maßstäbe erweckt. Dem 
Kind wird der Unterschied zwischen Gedächtnisschulung und Denken beigebracht; zwischen 
Tatsachen-Material, das von Denkern erforscht und festgestellt und in Büchern übersichtlich geordnet 
wurde, und dessen Anwendung auf die Ergebnisse des objektiven täglichen Lebens; dazu noch (und 
dies ist ein Gedanke von größter Wichtigkeit) deren subjektive Ursache und deren Beziehung zur Welt 
der Realität, von der die Welt der Erscheinungen nur ein Symbol ist. 
 Ebenda, S. 8-9, engl. 
 
In [der] Arbeit, die nötige Gedankenkraft für konstruktive Arbeit anzusammeln, spielt das ätherische 
Gewebe entschieden eine Rolle. Es führt dann zu einer Neuorganisation des Gewebes. 
Wissenschaftliche Erklärungen helfen dem Schüler nicht dabei, dies zu verstehen. Wenn der 
Denkaspekt (das Instrument des Denkens) zum Werkzeug des Seelenlebens, des Seelenlichts und der 
Seelenliebe geworden ist und das ätherische Gewebe auf das Hereinfließen von Energie vom 
Denkaspekt reagiert, dann findet die Neuorganisation des individuellen ätherischen Gewebes statt. 
Der individuelle Ätherkörper ist nur ein Teil, ein Aspekt des ätherischen Gewebes der Menschheit; die 
beständige Neuorganisation der vielen Teile führt, wenn genug Zeit verflossen ist, zu einer 
Umwandlung des Ganzen. 
 
Das Werkzeug, durch das dies stattfindet, ist der Denkaspekt. Das Denkvermögen erschafft oder 
formuliert solche Gedankenformen (oder verkörperte mentale Energien) die auf der Mentalebene das 
Maß des Verständnisses für den Plan durch den Jünger und seine Fähigkeit ausdrücken, die 
verkörperte mentale Energie dem Ätherkörper unbehindert durch die Gefühlsnatur oder irgendein 
niedriges Verlangen zu übermitteln. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 698-699, engl. 
 
Weisheit ist das Kennzeichen des Eingeweihten, und er besitzt sie, selbst wenn sein praktisches 
Wissen irdischer Einzelheiten - geschichtlich, geographisch, wirtschaftlich und kulturell - viel zu 
wünschen übrig lässt. Die Jünger innerhalb des Ashrams eines Meisters können ihn mit jedem Wissen 
versorgen, das er nötig hat, denn sie sind aus verschiedenen Kulturen und Zivilisationen herangezogen 
und können jederzeit unter sich die Gesamtsumme menschlichen Wissens zusammenfassen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 279, engl. 
 
In der Ausbildung von Eingeweihten, in der das Ziel Weisheit und (vor allem) die Entwicklung 
geistiger Empfindungsfähigkeit ist, tragen jede Phase der Annäherung an göttliche Entfaltung und alle 
Bewusstseinserweiterungen dazu bei, dass die Göttlichkeit erfasst wird, und jede Entfaltung des 
Verständnisses offenbart dem Eingeweihten eine hauptsächliche Realität - die Tatsache des Seins. 
 Ebenda, S. 310-311, engl. 
 
Der Faktor, der ... zunehmende Integrierung zwischen der Seele und der Persönlichkeit hervorrufen 
wird, ist die Erlangung der Fähigkeit, rein zu lieben, ohne jegliches Gefühl für Unterschiede und mit 
jener Liebe, die der Ewige zeigt, die sich auf alle in gleichem Maß ergießt und die gänzlich 
unbeeinflusst von den vorübergehenden Betätigungen eines Menschen ist. Sie muss auf einer weiten 
Vision und auf der Fähigkeit begründet sein, dich von der Gabe des Denkaspekts zu lösen, 
Gedankenformen zu bauen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 470, engl. 
 
Wo wahre Erkenntnis besteht, da gibt es automatisch keine Kritik mehr. 
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 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 107, engl. 
 
Die rechte Methode der Annäherung an jene, welche in der Neuen Gruppe der Weltdiener arbeiten 
wird sich zeigen, die nötigen Türen werden sich auftun und die richtige Art und Weise, Interesse zu 
erwecken, wird leicht erkennbar werden. Die Arbeit auf den inneren Ebenen, im Zusammenhang mit 
diesen Menschen, ist bereits getan worden und nur das Erwecken des Gehirns und des objektiven 
Denkaspekts ist noch zu vollbringen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 164, engl. 
 
Eine der Ideen, die ein Jünger aus seiner Erwägung … ersehen sollte ist, dass er bereits ein Bestandteil 
der Hierarchie ist, während er gleichzeitig der ringenden unglücklichen Menschheit angehört. Er ist 
daher nicht allein oder isoliert; er gehört zur Hierarchie, weil er «mit seiner Gruppe eingetreten ist»; 
dies ist eine Tatsache, selbst wenn es ihm nicht gelingt, den tieferen Sinn jenes Ausdrucks zu begreifen. 
Er erfährt gleichzeitig, dass er nur soweit, wie er Gruppenbewusstsein entwickelt hat und anfängt, wie 
«jemand, der in die Gruppe absorbiert ist», zu funktionieren, wirklich in engere und lebenskräftiger 
mitwirkende Beziehung zu dem Ashram gelangen kann, zu dem er gehört. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 358-359, engl. 
 
Dieser inneren Einsamkeit muss die Stirn geboten und sie muss verstanden werden, und sie hat zwei 
Vergegenwärtigungen zum Ergebnis. Erstens eine Vorstellung deines genauen Punkts auf der 
Evolutionsleiter oder auf dem Pfad, und zweitens eine intuitive Wahrnehmung des Evolutionspunktes 
derer, mit denen wir auf dem Lebensweg in Berührung kommen. … 
 
Diese okkulte Einsamkeit musst du bewusst entwickeln, und du darfst sie nicht den Umständen 
überlassen. Es ist eine Einsamkeit, die auf einer Errungenschaft der Seele und nicht auf einem Geist 
der Trennung beruht; es ist eine innere Einsamkeit, die viele Freunde und viele Unterbrechungen 
aufzuweisen hat, aber von diesen vielen werden wenige - wenn überhaupt jemand - zum Punkt des 
Heiligen Friedens zugelassen; es ist eine innere Einsamkeit, die niemand ausschließt, die jedoch die 
Geheimnisse des Ashrams denjenigen, die einzudringen suchen, vorenthält. Es ist schließlich eine 
Einsamkeit, welche die Tür in den Ashram weit öffnet. 
 
Dies ist der Faktor, den du augenblicklich … pflegen musst. Es wird ein bewusstes und entschiedenes 
Zurückziehen deinerseits nötig machen und gleichzeitig zu einem noch wärmeren Ausdruck der Liebe 
auf der äußeren Ebene des Lebens führen. 
 Ebenda, S. 762-763, engl. 
 
Ashramisches Teilhaben ist eine der großen Kompensationen der Jüngerschaft. Hierdurch kann 
vermehrtes Licht «okkult ertragen» werden. Ich möchte, dass ihr diesen Ausdruck erwägt. Große 
vereinte Kraft kann zum Dienst am Plan gebracht werden, und die okkulte Bedeutung der Worte: 
«Meine Kraft ist zehnfach, weil mein Herz rein ist», kann begriffen werden. Die vollendete Kraft des 
Ashrams (die durch die Zahl zehn symbolisiert wird) steht dem Jünger, dessen Herzensreinheit es ihm 
ermöglicht hat, in den Ashram einzudringen, zur Verfügung, sein Wissen wird schnell in Weisheit 
umgewandelt, weil sein Denken dem Spiel des höheren Verständnisses derer ausgesetzt wird, mit 
denen er verbunden ist. Allmählich fängt er an, seinen eigenen Beitrag an Licht und Verständnis für 
diejenigen beizusteuern, die gerade eintreten, und für diejenigen, die ihm gleichgestellt sind. 
 Ebenda, S. 330, engl. 
 
Im Lauf der nächsten Jahrhunderte ist eine sehr interessante Entwicklung zu erwarten. Dabei handelt 
es sich um eine straffere, zweckmäßige Koordinierung und um die Unterordnung des gesamten Lebens 
von Familien und Gruppen von Familien, Städten und Städtegruppen, Nationen und Gruppen von 
Nationen, unter Gesetz und Regel, bis die menschliche Familie sich auf jedem Gebiet ihres exoterischen 
Lebens - freiwillig und aufgrund von ... Erkenntnis des Gruppenbedürfnisses - der allgemeinen Regel 
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anzupassen weiß. Während der nächsten Unterrassen werden sich alle mentalen Anstrengungen auf 
die Vereinheitlichung aller Bestrebungen richten und damit das Wohl der betreffenden Körperschaft 
sicherstellen. Viel Interessantes wird sich ereignen, und mancherlei Experimente (von denen einige 
sich als erfolgreich und andere als Fehlschläge erweisen dürften) werden notwendig sein, ehe Manas 
oder zweckbewusste, ordnungsgemäße und intelligente Aktivität das Leben der Völker dieser Welt 
bestimmt. 
 Eine Abhandlung über Kosmisches Feuer, S. 423, engl. 
 
Vom Licht zum Symbol 
 
Du wirst herausfinden, dass Arbeit mit Symbolen für dich von wirklichem Wert ist, wenn du sie 
beharrlich verfolgst. Ich möchte dir einen Fingerzeig in Bezug auf Symbole geben, den deine Intuition 
dir offenbaren wird. Wo die zusammenlaufenden Linien irgendeines Symbols sich begegnen und wo 
die vielen Linien sich kreuzen, entsteht ein Punkt der Kraft und der Erleuchtung, ein konzentriertes 
Zentrum, in welches das erleuchtete Denkvermögen eindringen kann. Denke hierüber nach. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 279, engl. 
 
Das begriffliche Studium von Symbolen führt nach innen … in den Bereich der Ideen. Es treibt den 
Denkmechanismus zu äußerster Konzentration. Man erfasst dann den Begriff oder die Idee, die das 
Zeichen oder Symbol verkörpert. Man versteht seine Bedeutung und das, was ihm zugrunde liegt. Man 
begreift, zu welchem Zweck und in welcher Absicht die Form ins Leben gerufen wurde. Das 
vorhergehende Studium von Zahlen und Linien hat den Grund für ein reiches objektives Wissen gelegt, 
dessen Ausmaß in diesem Fall von der mentalen Ausrüstung, den Kenntnissen und der Belesenheit des 
Schülers abhängt. Seine Fähigkeit, eine «Bedeutung» in ein Symbol hineinzulesen, wird außerdem 
davon abhängen, wie viel Bedeutung er den Ereignissen seines Alltagslebens beizumessen pflegt, und 
inwieweit er fähig ist, wirklich zu meditieren. 
 
Klarstellen möchte ich, dass es keine starre Auslegung irgendeines Symbols gibt, da jedes Symbol - was 
auch immer es sein mag - jedem einzelnen Menschenwesen eine ureigene Bedeutung vermittelt. 
Mangelndes Interesse an Symbolen lässt gewöhnlich darauf schließen, dass an der richtigen Auslegung 
von Lebensformen und ihrer Bedeutung nur wenig Interesse besteht. Andererseits deutet zu viel 
akademisches Interesse an Symbolen möglicherweise auf gewundenes und verwickeltes Denken hin, 
das sich gern an Linien und Formenentwürfen und Zahlenverbindungen begeistert, aber deren Sinn 
und Bedeutung ganz übersieht. Ein Denken, in dem sich Form und Begriff, Ausdruck und Qualität, 
Entwurf und Bedeutung die Waage halten, ist eine vitale Notwendigkeit für das Wachstum des Jüngers 
und Aspiranten. 
 
Die meisten Schüler müssen vor allem lernen, Bedeutungen zu ergründen und mit Ideen und Begriffen 
umzugehen. Dazu ist der Gebrauch des Denkvermögens notwendig, um zu verstehen, zu erfassen und 
auszulegen. Dazu gehört die Entfaltung jener feinen mentalen Sensitivität, die sich auf das 
einzuschalten vermag, was wir Universales Denken nennen, das Denken Gottes, des Urhebers des 
Planes. Es bedingt eine gewisse Fähigkeit, die dem Symbol zugrunde liegende Idee zu deuten, und die 
Kraft, sie auszudrücken, damit andere daran teilhaben können. Dieser Gedanke ans Dienen und an 
zunehmende Verwendbarkeit dafür muss unbeirrt im Auge behalten werden. … Wir müssen lernen, 
überall um uns herum Symbole zu sehen und dann durch das Symbol die darin verborgene Idee zu 
entdecken, die es ausdrücken soll. 
 Verblendung, ein Weltproblem, S. 12-13, engl. 
 
Bekanntlich ist ein Symbol das äußere, sichtbare Zeichen einer inneren und geistigen Wirklichkeit. 
Was ist nun diese innere Wirklichkeit? … Es ist die Tatsache, dass ursächliche Wechselbeziehungen 
existieren. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 285, engl. 
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Für die Studenten wäre es gut, die nachstehende Reihenfolge von Worten, welche Ideen verkörpern, 
im Gedächtnis zu behalten: Symbol, Bedeutung, tieferer Sinn, Licht, Licht als die hervorkommende, 
schöpferische Energie betrachtend - den Organisator des Symbols, den Enthüller der Bedeutung, die 
Wirksamkeit des tieferen Sinnes. 
 Die Strahlen und die Einweihungen, S. 285, engl. 
 
Das ganze Thema der Offenbarung ist die Offenbarung von Licht, und dies schließt viele verschiedene 
Auslegungen des Wortes «Licht» in sich; es betrifft die Entdeckung der erleuchteten Gebiete des Seins, 
die sonst unbekannt und daher verborgen bleiben. Wir erzeugen Licht; wir gebrauchen Licht; wir 
entdecken größere Lichter, die dazu dienen, uns den unbekannten Gott zu offenbaren. Das lenkende 
Licht in uns offenbart schließlich jene leuchtenden Lichter, die den Vorgang der Offenbarung in die 
Wege leiten. Ich spreche symbolisch, meine Bruder, was ihr sicher verstehen könnt. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 436, engl. 
 
Man kann an das gesamte Thema des Tierkreises vom Blickpunkt des Lichtes aus herangehen, indem 
man seine Entfaltung und zunehmende Strahlung sowie seine allmähliche Manifestation dessen 
studiert, was ich an anderer Stelle «die Herrlichkeit des Lichts» genannt habe. … Dieses «Zunehmen 
des Lichtes im Lichte» … [hat] mit der Seele zu tun, deren eigentlicher Wesenskern Licht ist. Dieses 
Seelenlicht beeinflusst im Lauf der Evolution die Form und führt dazu, dass sich nacheinander diese 
Form, das Wesen von Zeit und Raum, wie auch das Ziel offenbaren. 
 Esoterische Astrologie, S. 328-329, engl. 
 
[Der] Strahl der Schönheit, Kunst und Harmonie ist der Erwecker jener Qualität, die «Organisation 
durch Form» schafft. Im Grunde genommen ist er der Strahl mathematischer Exaktheit und nicht, wie 
manche denken, der Strahl des Künstlers. Künstler werden unter allen Strahleneinflüssen angetroffen, 
genau so, wie der Ingenieur, der Arzt, der Architekt und der Musiker. … 
 
Jeder der großen Strahlen vermittelt der Menschheit auf seine Art eine Wahrheit, die ein einzigartiger 
Beitrag ist. Durch ein System, eine Technik, die von der spezifischen Strahlenqualität überschattet ist, 
wird der Mensch in einer einzigdastehenden Art und Weise höherentwickelt. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 49, engl. 
 
Die drei großen Strahlen wiederholen in sich selbst den Vorgang der Schöpfung und Kraftverteilung, 
veranlasst durch das machtvolle Gebot des göttlichen Willens; das Werk der vier kleineren Strahlen 
(sie werden so genannt, obwohl damit durchaus nicht die Vorstellung von einer größeren oder 
geringeren Bedeutung verbunden ist) besteht in der Ausarbeitung oder Differenzierung der 
Lebensqualitäten, wodurch die unendliche Fülle der Formen erscheinen wird, in denen sich der 
Lebensimpuls verankern und im Verlauf der evolutionären Gestaltung all die mannigfaltigen 
Eigenarten zum Ausdruck bringen kann. 
 Ebenda, S. 70, engl. 
 
Es ist okkult festgestellt worden: «Die fünf Ecken des fünfeckigen Sterns sind Pyramiden des Aufstiegs, 
und an der Spitze jeder Ecke - verborgen innerhalb der ausströmenden Strahlen - liegt ein 
Offenbarungspunkt, der die Strahlen neutralisiert, der jedoch den tiefliegenden Magnetismus bewahrt. 
Auf diese Weise werden das Hinausgehen, das Zurückkehren und der Punkt des Friedens, der von 
Tätigkeit umgeben ist, symbolisiert.» 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 370-371, engl. 

Der Zustand des Friedens muss inmitten des Aufruhrs gefunden werden. Weisheit muss mitten im 
intellektuellen Tumult erlangt werden und die Zusammenarbeit mit der Hierarchie auf der inneren 
Seite des Lebens muss inmitten des verheerenden Getöses des modernen Lebens in den großen 
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Städten vor sich gehen. Solcherart ist euer Problem und so ist mein Problem, wenn ich euch zu helfen 
suche. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 6, engl. 
 
Das Problem unserer Zeit besteht nicht so sehr darin, Frieden in der Welt zu schaffen oder als 
Individuen Frieden zu erreichen, sondern es ist das Problem, den Konflikt, der überall um uns herum 
ausbricht, schöpferisch und produktiv zu machen. Eine Möglichkeit besteht darin, den Konflikt im 
eigenen Inneren zu erleben. Der einzelne Mensch wird dann in sich selbst zum Schlachtfeld, anstatt die 
Außenwelt. Das Ende des Kampfes auf dem Schlachtfeld ist für den Einzelnen oft der Beginn des 
inneren Konflikts. Auf dieser inneren, individuellen Ebene kann das Erleben des Konflikts kreativ sein. 
Kunst ist eine produktivere Ausdrucksform als Krieg. 
 Bildhauer Sherry Peticolas, Vortrag: Kunst für Laien 
 
Die Symbologie der Antahkarana neigt dazu, das Verständnis für ihr wirkliches Wesen 
außerordentlich zu erschweren. Darf ich euch daran erinnern, dass ebenso, wie die Seele keine 
zwölfblättrige Lotosblume ist, die in mentaler Substanz herumschwebt, sondern in Wirklichkeit ein 
Wirbel von Kraft oder zwölf Energien ist, der durch den Willen der geistigen Wesenheit (der Monade 
auf ihrer eigenen Ebene) zusammengehalten wird, die Antahkarana gleichfalls keine Reihe von 
Energiefäden ist, die von der seelenerfüllten Persönlichkeit langsam gewoben werden und denen 
entsprechende Fäden, die von der geistigen Triade ausgesandt werden, entgegenkommen, sondern 
dass sie in Wirklichkeit ein Bewusstseinszustand ist. Diese Symbole sind wahre und lebenserfüllte 
Formen, die durch die Gedankenkraft des Jüngers erschaffen werden, die aber - in Zeit und Raum - 
keine wahre Existenz besitzen. Die einzige wahre Existenz ist die Monade auf ihrer eigenen Ebene, 
aktiver, ausdrucksvoller, in Erscheinung tretender Wille, tätige Liebe, die Beziehungen herstellt, und 
gleichfalls aktive Intelligenz im Gebrauch der beiden höheren Energien. Es darf nicht vergessen 
werden, dass die Energie der Intelligenz, die im Denkaspekt konzentriert ist, das Werkzeug oder 
Hilfsorgan der anderen beiden monadischen Energien ist. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 193-194, engl. 
 
Symbolisch gesprochen und ohne mich über die Bedeutung zu äußern, könnte erklärt werden, dass ein 
Ashram drei Kreise hat. (Ich beziehe mich hier nicht auf Grade oder Ränge): 

1. Der Kreis derjenigen, die reden und dicht an der äußeren Tür stehen. Ihre Stimmen dürfen 
nicht zu tief eindringen und dadurch den Ashram stören. 

2. Der Kreis derjenigen, die das Gesetz des Schweigens kennen, es jedoch schwer finden. Sie 
stehen innerhalb des zentralen Teils und äußern kein Wort. Sie kennen das Schweigen des 
Ashrams noch nicht. 

3. Der Kreis derjenigen, die innerhalb des geheimen Ortes wohnen. Sie gebrauchen keine Worte, 
und doch geht ihr Klang hinaus, und wenn sie sprechen - und sie sprechen - lauschen die 
Menschen. 

Diese dreifache Darstellung der sich ausgleichenden Mächte der Sprache und des Schweigens sind die 
begriffenen Wirkungen okkulten Gehorsams - der selbst eine freiwillige Reaktion auf die Macht des 
Lebens des Ashrams und auf das Denken und die Liebe des Meisters des Ashrams ist. Über diese 
Mächte möchte ich dich ... nachzudenken bitten. Verwende die Ergebnisse deiner Erwägung praktisch, 
…  wobei du dich daran erinnerst, dass das Ausscheiden von Besitzbetonung und einer Bezugnahme 
auf dich selbst Sprache auf ihre geistigen Wesentlichkeiten reduzieren wird. 
 Ebenda, S. 550-551, engl. 

Es gibt viele Methoden, wie man die Intuition in Funktion bringen kann, und eine der nützlichsten und 
wirksamsten ist das Studium und die Auslegung von Symbolen. Symbole sind äußere und sichtbare 
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Formen von inneren, geistigen Realitäten; und wenn jemand die Fähigkeit besitzt, die hinter 
irgendeiner besonderen Form liegende Realität zu entdecken, so deutet eben diese Tatsache auf das 
Erwachen der Intuition hin. … 
 
Das Studium von Symbolen führt zu … drei Wirkungen: 

1. Es schult das Vermögen, durch die Form hindurch zur subjektiven Realität vorzudringen. 

2. Es verhilft zum engen Zusammenschluss zwischen Seele-Denkvermögen-Gehirn, und wenn das 
erreicht ist, ermöglicht es ein beschleunigtes Einströmen von Intuition und demzufolge auch 
von Erleuchtung und Wahrheit. 

3. Es übt einen Druck auf gewisse schlummernde Gehirnpartien aus und regt die dort 
befindlichen Zellen zur Tätigkeit an. Das ist die erste Erfahrung, die der Aspirant durchmacht. 
Bei der Mehrzahl der wahren Aspiranten wird das Zentrum zwischen den Augenbrauen 
erweckt, während das Zentrum am Scheitel des Kopfes nur sehr schwach vibriert, aber nicht 
voll und ganz aktiv ist. Dieses höhere Zentrum muss vollständiger erweckt werden, ehe ein 
Aspirant seiner Gelegenheit ganz gewachsen ist. ... 

 
Richtig durchgeführt sollte dieses Studium zur Entfaltung der Intuition führen, die sich dann auf der 
physischen Ebene als Erleuchtung, einsichtiges Verstehen und Liebe auswirken wird.  
 Verblendung, ein Weltproblem, S. 6-8, engl. 
 
Intuition – ein kultureller Faktor 

Die Intuition ist die angewandte Kraft der Verklärung.  
 Ebenda, S. 171, engl. 
 
Es wird sich als wirklich wertvoll herausstellen, tief darüber nachzusinnen, weshalb die Intuition 
gepflegt und ein erleuchtetes Denken entwickelt werden muss; und dabei sollte man sich fragen, ob 
diese Beweggründe ihrem Ziel nach identisch sind und ob sie zeitlich zusammenfallen. Dann dürfte 
man feststellen, dass ihre Ziele sich unterscheiden und dass die Wirkungen ihrer klar erkennbaren 
Entfaltung auf die Persönlichkeit ebenfalls verschieden sind. Verblendung wird nicht durch Intuition 
zerstreut. … Die Erleuchtung ist es, was die meisten Aspiranten, wie die Mitglieder meiner 
Schülergruppe, anstreben müssen. 
 Ebenda, S. 81-82, engl. 
 
Gerade schöpferische Arbeiter, auf irgendeinem beliebigen Gebiet, können in erster Linie die 
Verblendungen vernichten, zu denen die Menschheit neigt. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 132, engl. 
 
Die Vision ist eine symbolische Art und Weise, Offenbarung zu erleben. Die allmähliche Entfaltung von 
jedem der fünf Sinne hat eine sich stetig entwickelnde Offenbarung der Welt Gottes und eine sich 
beständig erweiternde Vision hervorgebracht. Die Entwicklung des Sehvermögens hat eine 
synthetische Befähigung herbeigeführt, die Resultate aller geringeren Visionen, die durch die anderen 
vier Sinne bis zum Offenbarungspunkt gebracht worden sind, in einem Brennpunkt zu konzentrieren. 
Dann erscheint eine Vision, die vom «gesunden Menschenverstand» des Denkaspekts offenbart wird. 
Diese zeigt sich in ihrem höchsten Entwicklungsstadium als Wahrnehmung der Welt, soweit es 
menschliche Angelegenheiten betrifft und wirkt sich häufig in den ungeheuren persönlichen Plänen 
der führenden Persönlichkeiten der Welt auf den verschiedenen Gebieten menschlichen Lebens aus. 
Aber die Vision, mit der ihr euch beschäftigen solltet, besteht darin, euch durch den Gebrauch des 
Schlüssels zur Seelenvision der Intuition dessen bewusst zu werden, was die Seele weiß und was die 
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Seele sieht. Dieser Schlüssel kann nur dann intelligent und bewusst gebraucht werden, wenn 
Persönlichkeits-Angelegenheiten unter die Schwelle des Bewusstseins fallen. ... 
 
Ein Jünger wird dann ein angenommener Jünger, wenn er anfängt, der Vision, dem Gipfel des Berges 
entgegen zu klettern; er kann auch bewusst das, was er gesehen hat, registrieren und fängt dann an, 
etwas Konstruktives zu unternehmen, was dazu beiträgt, es zu materialisieren. Viele in der ganzen 
Welt fangen an, dies zu tun. Ein Mensch wird ein Weltjünger im technischen Sinn, wenn die Vision ihm 
zu einer wichtigen und bedeutenden Tatsache in seinem Bewusstsein wird, und zwar eine Tatsache, 
der alle seine täglichen Bemühungen untergeordnet werden. Er braucht niemand, um ihm den Plan zu 
offenbaren. Er weiß. Sein Gefühl für Proportion ist der Offenbarung angepasst und sein Leben ist dazu 
geweiht, die Vision tatsächlich ins Dasein zu rufen und zwar in Zusammenarbeit mit seiner Gruppe. 
 Ebenda, S. 687-688, engl. 
 
Eine umfassende Sicht - wie man sie auf Seelenebenen erfährt - weist darauf hin, dass alle Schranken 
beseitigt sind und der Jünger von der großen Ketzerei des Sonderseins frei ist; er hat damit eine offene 
Stromrinne für das Einströmen der reinen Liebe geschaffen. Vollkommene Ausgeglichenheit, von 
derselben Ebene aus betrachtet, hat alle Hindernisse und jene emotionellen Faktoren beseitigt, die 
bisher den Kanal blockiert haben; dadurch wird dem Beobachter der Weg zur wahren Sicht bereitet; 
der Jünger wirkt dann als unbehinderter Durchlass für die Liebe. 
 Esoterisches Heilen, S. 674, engl. 
 
Die Intuition befasst sich ganz und gar nicht mit den drei Welten menschlicher Erfahrung, sondern 
allein mit den Wahrnehmungen der Geistigen Triade und mit der Welt der Ideen. Die Intuition verhält 
sich zur Welt der Bedeutung wie das Denken zu den drei Erfahrungswelten. Sie bewirkt Verstehen, 
genau so wie das Seelenlicht aufgrund von Erfahrung Wissen hervorruft. … Das tätige Leben der drei 
Welten ist ein verzerrter Ausdruck dieser höheren Erfahrung, aber es bildet gleichzeitig das 
Ausbildungsgelände, auf dem langsam die Fähigkeit entwickelt wird, als Eingeweihter ein Leben 
intuitiver Wahrnehmung zu führen und dem Plan zu dienen. Diese Unterscheidungen (die nur in Zeit 
und Raum bestehen, denn alle Unterscheidungen sind ein Teil der Großen Illusion, obwohl sie 
notwendig und unvermeidlich sind, solange das Denken vorherrscht) müssen sorgfältig in Betracht 
gezogen werden. Jünger werden in ihrer Entwicklung einen Punkt erreichen, wo sie wissen, ob sie auf 
das Licht der Seele oder auf die intuitive Wahrnehmung der Triade reagieren. Sie werden sich dann 
darüber klar werden dass intuitive Wahrnehmung - wie sie diese nennen - nur die Reaktion der 
erleuchteten Persönlichkeit auf die Tendenz der Triade ist, wesenseins zu werden. 
 Verblendung, ein Weltproblem, S. 194-195, engl. 
 
Die Massen sind gerade erst im Begriff, das niedere Denkvermögen zu benutzen. Illusion ist deshalb 
für sie ein notwendiges Stadium der Erprobung und Schulung; sie müssen es durchmachen, da sie 
andernfalls viel wertvolle Erfahrung versäumen und ihre Fähigkeiten kritischer Unterscheidung 
unentwickelt lassen würden. … Es ist demnach wesentlich, dass die Massen über die Bedeutung der 
Illusion unterrichtet und dazu geschult werden, in jeder ihnen etwa dargebotenen, äußeren 
Darstellung einer Wahrheit stets den Kern reiner Wahrheit zu erkennen und herauszuschälen. Ebenso 
ist es wichtig, dass die Intuitiven der Welt lernen, die Fähigkeit geistiger Wahrnehmung, göttlicher 
Absonderung und dementsprechender Empfänglichkeit zu gebrauchen, zu beherrschen und zu 
verstehen, eine Fähigkeit, die für die Intuition charakteristisch ist. 
 Ebenda, S. 178, engl. 
 
Intuition ist synthetisches Verstehen, das ein Vorrecht der Seele ist und nur dann möglich wird, wenn die 
Seele auf ihrer eigenen Ebene nach zwei Richtungen hin ausstrahlt: nach der Monade, und nach der 
abgerundeten und … gleichgeschalteten und einsgewordenen Persönlichkeit. … 
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Intuition ist ein umfassendes Verständnis für das Prinzip der Universalität; und wenn sie rege ist, geht 
(wenigstens im Augenblick) alles Gefühl des Getrenntseins verloren. Ihren Höhepunkt bezeichnet man 
als jene All-Liebe, die nichts mit Gefühlsschwärmerei und persönlicher Zuneigung zu tun hat, sondern 
die ihrer Natur nach vorwiegend eine Identifizierung mit allen Wesen bedeutet. Dann kennt man 
wahres Mitleid, dann wird Kritik unmöglich; dann erst sieht man den in allen Formgestalten 
schlummernden göttlichen Keim. 
 Ebenda, S. 2-3, engl. 
 
Meditation - die schöpferische Technik 
 
Wir wollen die Beziehung der Gruppenmeditation zur Arbeit der Neuen Gruppe der Weltdiener und 
die Notwendigkeit betrachten, eine vereinte Weltgruppe in der Welt zu schaffen, die bereit ist zu einer 
einmütigen und gleichzeitigen Meditation über die Arbeit, die Welt für die neue Ordnung und die 
Hoheitsgewalt Christi vorzubereiten. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 231, engl. 
 
Strebe - wenn du meditierst - danach, den Weltführern Kraft und Weisheit zu übermitteln bei ihrem 
Bemühen, Ordnung aus Chaos zu schaffen. 
 Ebenda, S. 695, engl. 
 
Wenn der Mensch durch Meditation und Gruppendienst sich seiner eigenen Denkkräfte, die ihn 
beherrschen und erleuchten, bewusst wird, dann wird er darauf kommen, dass er zu einem 
Bewusstsein wahren Seins und in einen Wissensbereich gekommen ist, der ihm die über jeden Zweifel 
erhabene Tatsache der Seele beweist. … Man wird erkennen und wissen, dass die Seele eine Wesenheit 
ist, die mit ihren treibenden Impulsen und ihrer geistigen Kraft hinter allen Erscheinungsformen 
wirkt. … Sobald einmal die Tatsache bewiesen sein wird, dass es wirklich eine Seele gibt und dass der 
Körper ihr Ausdrucksmedium ist, dann wird die Zusammengehörigkeit beider Komponenten als ein 
Ganzes restlos erwiesen sein. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 95-96, engl. 
 
Zwischen den großen planetarischen Zentren ist eine Gruppe von denjenigen zu finden, die 
schöpferisch meditieren können; sie werden aus jedem der größeren Zentren auserwählt, und zwar 
aus der Reihe derer, die bereits an Meditation gewöhnt sind. An dieser Stelle möchte ich innehalten 
und euch bitten, dessen eingedenk zu sein, dass ich mich hier weder auf religiöse Meditation genau 
genommen, noch auf jene invokativen Bitten um Beistand oder Hilfe beziehe, die in der Denkart des 
westlichen christlichen Denkers so eng miteinander verbunden sind. Ich beziehe mich auf alle 
diejenigen, welche in stiller Erwägung, konzentrierter Bitte und mit einem wirklichen Hintergrund von 
Kenntnissen imstande sind, ihre Gedanken in einen höheren Bewusstseinszustand als den 
«emporzuheben», in dem sie normalerweise bewusst sind; in jenem höheren Zustand gelangen sie zu 
jenen intuitiven und geistigen «Entdeckungen», welche die Saat einer neuen Schöpfung hervorbringen 
oder (für solche, die nicht fähig sind, auf diese Art zu meditieren) ein neues Feld möglicher 
Bewusstheit eröffnen können. Das Motiv aller solcher Gruppenmeditation muss selbstloser Dienst 
sein; der Grundton aller solcher Gruppen ist schöpferische Tätigkeit; sie alle sind Demonstrationen des 
vollkommen entwickelten dritten Aspekts der aktiven Intelligenz, zuzüglich anderer sich 
entwickelnder Aspekte; sie alle stehen in direkter Beziehung oder Gleichschaltung mit einem der 
Buddhas der Aktivität, die in sich selbst die Essenz des dritten Strahls aktiver Intelligenz verkörpern, 
durch die sich der dritte Aspekt erfolgreich projektieren und ausdrücken kann. Diese drei Buddhas 
waren die Mittler in dem erstaunlichen und okkulten Vorgang, das mentale Prinzip auf unserem 
Planeten zur Wirkung zu bringen, und - durch ihre schöpferische Meditation - brachten sie unseren 
Planeten, die Erde, und den Planeten Venus in direkte Gleichschaltung. Dies ermöglichte das Kommen 
der «Söhne des Denkens» und die Bildung des vierten Naturreichs, der Menschheit. Sie sind 
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Verkörperungen der Intuition und kontrollieren den Zufluss intuitiver Energien in das Denken der 
Menschen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 200, engl. 
 
Der Punkt, den ich zu betonen suche und von dem ich hoffe, dass ihr ihn in Gedanken behalten werdet, 
ist der, dass diese Meditationstechnik das hervorragende schöpferische Werkzeug auf unserem Planeten 
ist. Wenn ihr euch als einzelne bemüht, «den neuen Menschen in Christo zu bauen», der ein Ausdruck 
eures wahren geistigen Selbst sein wird, dann ist Meditation, wie ihr gut wisst, euer bestes Mittel; der 
Meditationsvorgang muss jedoch mit schöpferischer Arbeit verbunden werden, sonst ist er rein 
mystisch und, obgleich nicht wirkungslos, so ist er dennoch negativ in seinen schöpferischen 
Ergebnissen. 
 Ebenda, S. 202, engl. 
 
Ein wahres Erfassen des tiefen Sinns und der Absichten hinter ... Meditation würde im Bewusstsein 
des Jüngers eine Erkenntnis einer lebendigen Welt von intelligenten Wesenheiten entwickeln, die von 
Sanat Kumara herab miteinander verbunden sind, bis die Kette der Hierarchie den einzelnen Jünger 
erreicht. Dies würde ihn später zu der Erkenntnis führen, dass auch er nur ein Glied ist und dass 
diejenigen vorhanden sind, die auch er erreichen und zu der Welt der Wirklichkeiten in Beziehung 
bringen und zu ihren Verantwortlichkeiten erwecken muss. … 
 
Die grundlegende Absicht der Meditation besteht darin, euch auszubilden, euch dessen auf intelligente 
Weise bewusst zu sein, was Patanjali «die Regenwolke erkennbarer Dinge» nennt, der Absichten, Ziele 
und Ideen, die in einer gegebenen Periode der Beweggrund hierarchischer Arbeit sind und die Qualität 
der Inspiration bedingen, die vom Ashram, mit dem ihr verbunden sein mögt, empfangen werden 
kann. Bei «verbunden» meine ich das Gefühl der Zugehörigkeit und nicht Hingabe oder Zuneigung. 
Verbundenheit ist in Wahrheit ein Ausdruck des freien Willens des Menschen, der seine Beziehungen 
erwählt und erkennt und an ihnen festhält. Im geistigen Sinn wird die Motivierung in liebevoller 
Verantwortlichkeit … bestehen. 
 Ebenda, S. 141-143, engl. 
 
Man darf nicht vergessen, dass ashramische Meditation gänzlich frei von Persönlichkeitselementen ist. 
Sie ist ihrer Natur nach eine ... ununterbrochene Gruppenmeditation über den Plan und insbesondere 
über den Aspekt des Plans, der unmittelbar in Kraft treten muss; dies ist die dem betreffenden Ashram 
oder den betreffenden Ashramen zugeteilte Pflicht. Diese beständige Haltung reflektiver Meditation 
beeinträchtigt keinesfalls die Leistungsfähigkeit des Ashrams oder des einzelnen Jüngers, weil zwei 
oder mehr Gedankenströme und mehrere Betätigungszweige gleichzeitig möglich sind. Dies ist eine 
weitere Lektion, die der Jünger erlernt. 
 Ebenda, S. 205, engl. 
 
Ihr müsst lernen, dem Wort «Meditation» einen weiteren Begriffsinhalt zu geben, als ihr es bisher 
getan habt. Konzentriertes Denken gehört zur planetarischen Meditation; sorgfältiges Planen, um den 
Bedürftigen zu helfen und alle Richtungen des Denkens zu verfolgen, um den Plan nützlich und 
wirksam zu machen, ist Meditation; sich geistiger Beeindruckung auszusetzen und somit für die 
Mitarbeit mit der Hierarchie zugänglich zu machen, ist Meditation; in dieser Aufzählung meditativer 
Möglichkeiten habe ich die hauptsächliche schöpferische Meditation, die für den evolutionären 
Prozess und das gelenkte Vorwärtsschreiten aller Formenwelten in eine größere Herrlichkeit und in 
größeres Licht hinein verantwortlich ist, nicht berührt. … 
 
Meditation wird erst dann schöpferisch wirksam, und zwar auf allen drei Ebenen in den drei Welten, 
wenn die Antahkarana im Bau befindlich ist. … Wenn aber ein Mensch als seelendurchdrungene 
Persönlichkeit zu funktionieren beginnt und mit der Aufgabe beschäftigt ist, sich höheren geistigem 
Eindruck gegenüber empfindungsfähig zu machen, dann kann die schöpferische Arbeit der geistigen 
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Triade entwickelt und eine höhere Form schöpferischer Meditation angewandt werden. Es ist eine 
Form, die jeder Mensch selbst finden und entdecken muss. 
 Ebenda, S. 235-236, engl. 
 
Alles was existiert, ist durch Meditation erschaffen worden, durch Verlangen, das sich mit einem 
vorübergehenden Gedanken verbindet, einem flüchtigen Gedanken, der zu klarem Denken und 
schließlich zu abstraktem und transzendentalen Denken wird. Anhaltende Konzentration auf 
irgendeine Form wird schließlich zur Meditation über das, was seinem Wesen nach keine Form ist; von 
da aus geht sie in jene Kontemplation über, welche die Quelle der Inspiration und der Erleuchtung ist. 
 
Verfolgt diese Begriffe, von denen ihr, die ihr die Wissenschaft der Meditation studiert habt, wisst, wie 
ihre erkannten Stadien zu bilden sind, und beachtet, wie jedes Stadium seiner Natur nach schöpferisch 
ist, wie jedes Stadium schöpferische Veränderungen hervorruft, und dass der Ausdruck (soweit es die 
Menschheit betrifft) wissenschaftlich und gleichfalls im planetarischen Sinn stimmt, wenn man sagt: 
«Wie ein Mensch in seinem Herzen denkt, so ist er». … Aus der menschlichen Familie sind alle 
göttlichen Leben und Wesen gekommen; in der Menschheit ist der schöpferische Prozess beständig 
tätig; und in die Menschheit müssen alle niederen Leben schließlich übergehen. 
 Ebenda, S. 213, engl. 
 
[Stufen der Meditation: Wunsch, Gebet, gedankliche Reflektion oder konzentriertes Denken, direkte 
Meditation] Obgleich es euch kaum zum Bewusstsein kommen mag, bringen alle diese 
Ausdrucksformen menschlicher Meditation oder konzentrierten Denkens .. tatsächlich das hervor, was 
gewünscht wird. Dies ist gleicherweise der Fall in den anderen drei Stadien [Anbetung, Invokation und 
Evokation, ashramische Meditation], denn sie sind auf intelligente und wirksame Weise schöpferisch, 
und diese vier Stadien sind für alles, was in den drei Welten gesehen, besessen und ausgewertet 
werden kann und von dem wir wissen, dass es existiert, verantwortlich. Die Menschen haben von 
früheren Zivilisationen viel Wertvolles und vieles, was seinem Wesen nach unheilvoll ist, ererbt; die 
modernen Menschen haben ihrerseits diese gegenwärtige Zivilisation geschaffen. Diese Zivilisation ist 
einzigartig, weil sie das Ergebnis aller vereinigten Faktoren ist, und diesen Faktoren ist es gelungen, 
die Menschheit zu dem Punkt zu bringen, wo sie ihr Versagen erkennt, und zu beweisen, dass Religion 
und Wissenschaft zusammen die Menschen nach der Welt subtilerer und höherer Werte als derjenigen 
der ausgesprochen materiellen Werte hin umorientiert haben. 
 Ebenda, S. 215-216, engl. 
 
Die Erschaffung von Gedankenformen ist ein Teil der Arbeit, die von jedem Aspiranten in der täglichen 
Meditation geleistet wird. Wenn der Studierende daran denken würde, dass er jedes mal, wenn er sich 
zu seiner Morgenmeditation niedersetzt, Gedankenformen zu bilden und zu beleben lernt, dann 
könnte seine Arbeit für ihn interessanter werden. 
 Eine Abhandlung über Weisse Magie, S. 158, engl. 
 
In der Meditation lernt man ... [den] genauen Empfang und richtigen Aufbau, und deshalb wird in allen 
wahren esoterischen Schulen Nachdruck auf konzentriertes Denken, auf geistige Vorstellungskraft, auf 
das Vermögen, Gedankenformen aufzubauen und auf ein genaues Begreifen der Absicht des Egos 
gelegt. 
 Ebenda, S. 251-252, engl. 
 
Es wird euch immer mehr einleuchten, dass das ganze Leben eines Jüngers ein Leben reflektiver 
Meditation wird. Meditationsformen mögen an einem gewissen Entfaltungspunkt wegfallen, aber die 
Gewohnheit der Meditation wird eine bleibende und wohlerwogene Gewohnheit werden und 
schließlich kein Ende finden; wenn jener Punkt erreicht worden ist, dann wird die Idee der Lenkung 
eine göttliche Bedeutung annehmen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 303, engl. 
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Ein bildliches Sich-Vorstellen ist stets eine lenkende Energie, die verwendet wird, um eine spezielle, 
gewünschte Wirkung herbeizuführen. 
 Esoterische Astrologie, S. 621, engl. 
 
Das Geheimnis aller wahren Meditationsarbeit liegt in ihren Anfangsstadien, in der Fähigkeit der 
bildlichen Vorstellung. Dies ist das erste Stadium, das gemeistert werden muss. Die Jünger sollten die 
Betonung auf diesen Prozess legen. Hierin ist schließlich die Fähigkeit enthalten, die schöpferischen 
Kräfte der Einbildungskraft zusammen mit mentaler Energie zu gebrauchen, als Maßnahme, um die 
Absichten der Hierarchie zu fördern und den göttlichen Plan auszuführen. … 
 
Zuerst mag euch der Prozess der bildlichen Vorstellung mühsam und nutzlos erscheinen, wenn ihr 
aber dabei ausharrt werdet ihr schließlich entdecken, dass er mühelos und wirkungsvoll wird. Dies ist 
eine der wichtigsten Methoden, mit der ein Meister arbeitet; es ist deshalb wesentlich, dass ihr 
beginnt, die Technik zu meistern. Die Stufen sind: 

1. Ein Prozess des Energieansammelns. 

2. Ein Prozess der Vereinigung in einem Brennpunkt. 

3. Ein Prozess der Verteilung oder Lenkung. 
 
Der Jünger lernt, dies in seinem Innern zu tun und später die Energie (von ausgewählter und 
besonderer Art, je nachdem was die Gelegenheit verlangt) an einen Punkt außerhalb von ihm zu 
lenken. Dies stellt z.B. eine der hauptsächlichsten Heiltechniken der Zukunft dar. [Die Aussendung 
dieser konzentrierten Energie (ist) vermittels eines bildlichen Prozesses (diesmal nicht durch einen 
Willensakt) in irgendeiner gewünschten Richtung.] ... 
 
Die Fähigkeit, sich eine richtige bildliche Vorstellung zu machen, ist eine bestimmte Art und Weise, 
Wahrheit oder Falschheit zu ermitteln. Diese Erklärung ist für euch schwer zu verstehen. Bildliche 
Vorstellung ist buchstäblich das Bauen einer Brücke zwischen der Gefühls- oder Astralebene und der 
Mentalebene und ist daher eine Persönlichkeitsentsprechung zur Erstellung der Antahkarana. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 89-91, engl. 
 
Beitrag zu einem greifbaren schöpferischen Projekt 
 
Seit einiger Zeit habe ich versucht, euch mit der ewigen Tatsache zu beeindrucken, dass das ganze 
Universum durch Gedankenkraft, was nur ein anderes Wort für gelenkte Meditation ist, erschaffen 
worden und seine Entwicklung dadurch vor sich gegangen ist. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 233, engl. 
 
Um diese Arbeit richtig auszuführen, wollen wir mit der Voraussetzung beginnen, dass «Energie dem 
Gedanken folgt». Dies ist sowohl die erste und grundlegendste, als auch die älteste Voraussetzung des 
Esoterikers. Die zweite steht mit der ersten in Beziehung und wird in unseren Betrachtungen Platz 
finden. Sie stellt fest, dass «das durch Denken geöffnete Auge die in Bewegung befindliche Energie lenkt». 
 
… Jünger haben seit Ewigkeiten von den in den drei Welten befindlichen Energien und Kräften für 
Persönlichkeitszwecke und zur Förderung ihrer Interessen, welcher Art sie auch sein mögen, 
Gebrauch gemacht. Sie haben es etwas gelernt, ein gewisses Maß von Seelenenergie zu ergreifen und 
zu gebrauchen, dadurch ihren Weg erleuchtet, ihren geistigen Ausdruck in den drei Welten verbessert 
und ein wenig gedient. Sie fangen auch an, die Bedeutung von Absicht und Zielsetzung zu begreifen, 
während ein inneres Programm allmählich ihr tägliches Leben beeinflusst. Es kommt jedoch ein Punkt, 
den zu begreifen jetzt eure Pflicht und euer Vorrecht ist, wo eine andere Quelle von Energie, 
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Inspiration und Licht den Jüngern zugänglich gemacht und von ihnen für den Dienst gebraucht werden 
kann. Das ist die Energie der Kräfte des Lichts, die ihren Ursprung in dem Ashram hat und von dort 
hervorströmt. Ihr steht bis jetzt an der Peripherie des Ashrams, könnt euch aber dieser Energien 
bedienen. 
 Ebenda, S. 132-133, engl. 
 
Das Denken erzeugt Energie, die der Stärke des Denkprozesses entspricht und vom Thema des 
Denkens qualifiziert wird. Hieraus werdet ihr daher einige der Folgerungen erkennen, die in der 
Meditation … enthalten sind. «So, wie ein Mensch in seinem Herzen denkt, so ist er», ist eine Erklärung 
von höchster Wichtigkeit. Von jenem demonstrierenden persönlichen Gedankenzentrum wird Energie 
über den Ätherkörper in das physische Gehirn herabströmen. Sie wird dann die Lebensweise, den 
Ausdruck und den Einfluss des Menschen auf der physischen Ebene bedingen. 
 
Als ein Resultat konzentrierten Denkens «im Herzen» öffnet sich das geistige Auge und wird zum 
lenkenden Werkzeug, das der Eingeweihte bewusst gebraucht, während er seine Arbeit … tut. 
 Ebenda, S. 289, engl. 
 
Diese ganze [Große] Invokation bezieht sich esoterisch auf die «Regenwolke erkennbarer Dinge», auf 
die Patanjali hinweist. … Diese «erkennbaren Dinge» sind die Quellen aller Offenbarungen und aller 
menschlichen Verwirklichungen - kulturell, und sie führen zu dem, was wir Zivilisation nennen. Ihre 
«Verdichtung» (wenn ich ein solches Wort gebrauchen darf) wird durch den invokativen Massenappell 
der ganzen menschlichen Familie in irgendeiner Periode herbeigeführt. Dieser Appell ist im ganzen 
unbewusst geplant worden, aber ihm wird zunehmend bewusst Ausdruck verliehen werden. Deshalb 
können schnellere Resultate erwartet werden, und sie werden sich als wirksamer erweisen. Diese 
Regenwolke wird durch die vereinte Tätigkeit der Zentralen Geistigen Sonne, die durch Shamballa 
wirkt, und der Menschheit selbst gebildet, die bisher durch Anrufung der Hierarchie gearbeitet hat, 
aber zunehmend ihren eigenen, direkten Appell unternimmt. … 
 
Heute hat diese «Regenwolke erkennbarer Dinge» Energien verdichtet oder zusammengebracht, die 
von den Geistern der Wiederherstellung, des Wiederaufbaus und der Auferstehung zugänglich 
gemacht worden sind. Diese nun zur Verfügung stehenden Energien sind - in größerem Maßstab und 
von höherer Natur – denen ähnlich, welche die individuelle Seele (paradoxer Begriff) der 
Persönlichkeit zugänglich macht, wenn diese Persönlichkeit für den Probepfad oder den Pfad der 
Jüngerschaft bereit ist. Diese Energien sind viel mächtiger, weil sie ihrerseits ein Niederschlag von 
Energien sind, die für Shamballa zur Verfügung gestellt worden sind sowie von Energien und Kräften, 
die von der Hierarchie erzeugt wurden. Kräfte von außerhalb des Planeten können jetzt, infolge des 
Vorwärtsschreitens unseres Planeten und seiner Beziehung zum Sonnensystem als Ganzes, auf Erden 
nutzbar gemacht werden. 
 
Es hat in der Geschichte unseres Planeten niemals eine Periode gegeben, in der sich eine so große 
Gelegenheit geboten hat oder in der soviel geistiges Licht und geistige Kraft von der Menschheit 
berührt und nutzbar gemacht werden konnte. 
 Ebenda, S. 160-162, engl. 
 
Energie folgt dem Gedanken, und das, mein Bruder, ist alles, was Karma ist - die Wirkung gelenkter 
Energie auf die Erde, auf die Naturreiche, auf die Menschen und auf den einzelnen Jünger. Viel von 
diesem Karma hat, besonders jetzt, kein individuelles Ziel, noch ist es irgendwie von den Menschen 
…hervorgerufen worden. … Augenblicklich ist es größtenteils mit dem Karma des EINEN, in dem wir 
leben, weben und sind, verbunden. Es ist auch vorwiegend in der Sphäre von Shamballa und hat 
zunächst überhaupt wenig Beziehung zur Menschheit. 
 Ebenda, S. 578, engl. 
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Es ist erforderlich, stets dessen eingedenk zu sein, dass Licht aktive Energie und dass auch Liebe eine 
Energie ist. Es ist weiterhin nützlich, nicht zu vergessen, dass Licht und Materie vom 
wissenschaftlichen Gesichtspunkt synonyme Ausdrücke sind und dass das Netzwerk des Lichts 
tatsächlich Substanz und daher der Träger des guten Willens ist. Aus diesem Grund ist es notwendig, 
klar zu erkennen, dass es ein aus zwei Typen von Energie zusammengesetztes Netzwerk ist. Deshalb fällt 
… Dreiecke zu erschaffen, in zwei Kategorien; einigen Menschen wird es leichter fallen, mit dem einen 
Energietyp zu arbeiten als mit dem anderen; es ist auch interessant, zu bemerken, dass die 
Lichtdreiecke grundsätzlich stofflicher sind als die Dreiecke des guten Willens, weil sie mit Substanz, 
mit der Energie, mit deren Handhabung die Menschheit vertraut ist, und mit ätherischer Materie in 
Beziehung stehen. Die Dreiecke des guten Willens sind hierarchischen Ursprungs. Ich möchte euch 
bitten, hierüber nachzudenken. 
 Ebenda, S. 169-170, engl. 
 
Es gibt zwei Arten schöpferischer Arbeit: Die eine Art ist diejenige, die mit Hilfe der Macht des 
siebenten Strahls arbeitet. Diese baut und erschafft innerhalb des Stoffes und innerhalb des 
Wirkungsbereiches der drei Welten. … Die andere Art ist die des zweiten Strahls, die von außerhalb 
der drei Welten und von Seelenstufen aus angewandt wird; sie arbeitet durch Strahlung, magnetische 
Anziehungskraft und zusammenhaltende Energie. Denke über diese beiden Arten nach. 
 Ebenda, S. 582, engl. 
 
Die Arbeit des Jüngers liegt daher fast ausschließlich innerhalb des Bereichs der Energie und der 
Kräfte. Das Studium des Okkultismus ist das Studium der Kräfte und ihrer Quellen und Wirkungen. Ein 
Ashram ist ein Ort, an dem dieses Studium in das Laboratoriums- oder Versuchsstadium eintritt. Der 
Jünger sollte dabei sein, sich der Kräfte und Energien, die ihn als einzelnen beeinflussen, bewusst zu 
werden; diese haben ihren Ursprung in ihm selbst und rufen Veränderungen und spezifische 
Wirkungen in seinem Lebensausdruck auf der physischen Ebene hervor. Wenn er sich als «das Leben 
und die Leben» (wie die Geheimlehre es ausdrückt), als eine Gesamtsumme von Kräften und einer 
kontrollierenden Energie erkennt, kann er ein Weltjünger werden und wesentlich in einem Ashram 
arbeiten. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 700, engl. 
 
 
 



DIENST AM PLAN 
Siebte Studie: Abschnitt F 

- 58 - 

F. FORM UND STRUKTUR FÜR DIE NEUE WELTORDNUNG SCHAFFEN 

 
Die Verwirklichung einer neuen Kultur 
 
Eine neue Welt ist stets im Prozess des Aufbaus begriffen; der Grundton der Arbeit jedes Jüngers kann in 
den bekannten Worten zusammengefasst werden: «Siehe, ich mache alle Dinge neu». 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 686, engl. 
 
«Das Ziel des Plans besteht darin, auf der Ebene der Erde das innere Reich der Seele zu schaffen. Dies 
hat der Meister der Meister schon lange vorhergesagt. Bereite den Weg.» (Der Alte Kommentar) 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 595-596, engl. 
 
Ein Ashram besteht für Arbeit und nicht in erster Linie dazu, Jünger auszubilden. Diese Ausbildung 
findet notwendigerweise statt, aber der hauptsächliche Zweck eines Ashrams besteht darin, eine 
besondere Arbeitsphase zu vollbringen. Dies ist ein Satz, bei dem ich dich bitten möchte anzuhalten, um 
ihn zu erwägen. Er ist gegenwärtig von hervorragender Bedeutung für dich. 
 Ebenda, S. 676, engl. 
 
Es ist stets schwer für den Jünger, der in der Welt der menschlichen Angelegenheiten arbeitet, den 
goldenen Mittelweg zwischen auf der physischen Ebene ausgedrückten gesunden Techniken und dem 
Teil der Vision zu finden, den er erkennt. Es ist niemals leicht, das Alte an das Neue anzupassen und 
beide miteinander in Beziehung zu bringen und dadurch das zu schaffen, was die Gegenwart erfordert. 
Die Aufgabe des Jüngers befasst sich daher, wie du aus den drei Welten sehen kannst - alt, neu, 
gegenwärtig - in erster Linie mit Zeit. Dieses richtige Verständnis für das Zeitelement macht das Auge 
der Vision erforderlich sowie eine richtige Auslegung dessen, was es sieht. 
 Ebenda, S. 590, engl. 
 
Seid … dessen eingedenk, dass der Eingeweihte - während er eine Offenbarung empfängt - außerhalb 
von Zeit und Raum arbeitet, in dem Sinn, wie ihr das versteht. Sein Bewusstsein ist frei im Vergleich 
mit dem des Durchschnittsmenschen, und der dringendste und schwierigste Teil seiner Aufgabe 
besteht darin, die Wahrheit, Auskunft oder Offenbarung, die präzipitiert wird, richtig zu erfassen und 
ihnen dann ein ebenso richtiges Format zu geben, so dass sie den unmittelbaren menschlichen 
Bedürfnissen entsprechen können. 
 Ebenda, S. 312-313, engl. 
 
Das Verfahren, das für die Manifestation des «überirdischen Lichts» erforderlich ist, findet dann statt, 
wenn ein zeitweiliger Punkt der Synthese erreicht worden ist und die sieben Energien miteinander zu 
einem … «überirdische Licht» auf den höchsten Ebenen des göttlichen Ausdrucks verschmolzen sind, 
… aber dieses offenbarende Licht findet erst dann seine Sphäre, wenn der siebente Strahl der 
zeremoniellen Ordnung tätig und in den drei Welten und daher naturgemäß auf der siebenten Ebene, 
der physischen Ebene, in Manifestation befindlich ist. Eine solche Manifestation findet unfehlbar 
während planetarischer Krisen statt, wenn der siebente Strahl tätig und die Sonne im Wassermann ist. 
Eine solche Kombination von Beziehungen wird augenblicklich hergestellt, denn der siebente Strahl 
kommt schnellstens zur Manifestation, und die Sonne ist im Wassermann, denn das Wassermann-
Zeitalter fängt gerade an. Das Ziel dieser Kombination (die während der Periode der fünften 
Wurzelrasse sechsmal stattgefunden hat) besteht darin, auf Erden Erleuchtung hervorzurufen und 
Ordnung zu schaffen. 
 Ebenda, S. 425-426, engl. 
 
Die Vergeistigung von Formen mag als das Hauptprogramm des siebten Strahles angesehen werden. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 53, engl. 



DIENST AM PLAN 
Siebte Studie: Abschnitt F 

- 59 - 

Die Arbeit des Eingeweihten wird innerhalb des Einflussbereichs des Universalen Denkaspekts 
durchgeführt; dies ist nur ein Ausdruck, der den Aktionsradius des Denkens, Planens und der 
Zielsetzung eines planetarischen oder solaren Logos zum Ausdruck bringt. Die Qualität der 
Einstellung, die der Eingeweihte zu der Arbeit bringt, wird als reine Energie vom Herzzentrum des 
planetarischen Logos angezogen; sie ist reine Liebe mit ihren unvermeidlichen Begleiterscheinungen, 
Weisheit und Verständnis. Diese geben ihm Einblick in den Plan. Die Macht, die er zu der Aufgabe 
bringen kann, wird aus seinem Verständnis der Zielsetzung des planetarischen Logos geschöpft, und 
der Eingeweihte dringt in abgestufter Reihenfolge in diese ausdehnungsfähige und allumfassende 
Arbeit ein und führt sie unter dem Einfluss der sich erweiternden Bewusstheit und seiner wachsenden 
Empfindungsfähigkeit für Beeindruckung durch. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 281-282, engl. 
 
Stellt euch an die Seite derer, … die still und unbeirrt an der neuen Ordnung mitarbeiten, - einer 
Ordnung, die sich auf Liebe gründet, die vom Gefühl für Brüderlichkeit geleitet wird, die weiß, dass wir 
alle ohne Unterschied der Rassenzugehörigkeit Kinder des einen Vaters sind und die erkannt hat, dass 
man die alten Wege verlassen und neueren Arbeitsmethoden eine Chance geben muss. … 
 
Eines bitte ich euch über alles zu stellen: Vertieft euren Lebensinhalt! Um eurer Mitbrüder willen flehe 
ich euch an: Trachtet den Kontakt mit eurer eigenen Seele zu festigen, tragt dazu bei, die erwarteten 
Offenbarungen möglich zu machen, so dass ihr euch sagen könnt: Ich habe mein möglichstes getan, um 
Licht einströmen zu lassen und bin daher berechtigt, an diesem neuen Licht und dem neuen Wissen 
teilzuhaben; und ich bin daher auch besser imstande, den irregeführten Suchenden in dieser Zeit den 
Weg zu weisen und zu ebnen. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 188-189, engl. 
 
Intuitive Menschen ... haben stets das Problem, … stoffliche Form zu verleihen. Es ist eine 
schöpferische Tätigkeit. Du bist deiner Seele gegenüber dazu verpflichtet. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 285, engl. 
 
Dem Menschen wurde die Mission übertragen, Materie in den Himmel zu heben und durch bewusste 
Anwendung der göttlichen Kräfte die Formseite des Lebens zu verklären. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 313, engl. 

Durch die Vereinigung der positiven Intuition und des negativen Instinkts tritt der Intellekt auf, denn 
der Mensch wiederholt in seinem eigenen Werdegang den großen Schöpfungsprozess, wie er sich im 
Universum abspielt. Das ist der innere schöpferische Aspekt des Bewusstseins, so, wie die Erschaffung 
von Formen der äußere ist. 
 Ebenda, S. 322, engl. 

Ich befasse mich mit «Baugruppen», jenen Gruppen, die im Rahmen des Erziehungswesen entstehen 
und die jene Gedankenformen konstruieren, welche die neuen Techniken und Ideen verkörpern 
werden. Diese Gruppen werden während der nächsten zwei Jahrhunderte die äußere Form unserer 
Zivilisation verändern und eine Periode in der menschlichen Geschichte einleiten, in der Methoden 
erprobt und Prinzipien eingeführt werden, die der Mehrheit bis jetzt gänzlich unbekannt blieben. 
Diese Periode wird die Rasse in eine Zivilisation und in eine auf Gegenseitigkeit beruhende und auf 
Zusammenarbeit angewiesene Wechselbeziehung hineinführen, die das gegenwärtige Zeitalter der 
Selbstsucht und des Wettbewerbs beendigen wird. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 145-146, engl. 

Wenn ihr aber die nötige Geduld besitzt, die Bereitwilligkeit zeigt, unpersönlich zu arbeiten und mit 
Liebe vorzugehen, wenn ihr eure Persönlichkeiten in das Gruppenleben eintauchen lasst, werdet ihr 
ihn erkennen; ihr werdet verstehen, das Licht wird hereinbrechen und die Kraft zum Arbeiten wird 
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über euch kommen. Dann werden wir strahlende Lichtbrennpunkte oder Lichtträger und Mittler für 
die geplante Kraftverbreitung haben, etwas das in dem Maß, in dem wir es jetzt ins Auge fassen, noch 
nie vorhanden gewesen ist. 
 Ebenda, S. 54, engl. 
 
Das hauptsächliche Ziel unserer gemeinsamen Arbeit ist noch immer Gruppenintegrierung und das 
Errichten jener Verbindung zwischen den Gruppenmitgliedern, die das erforderliche Wechselspiel und 
die benötigte telepathische Vermittlung zum Resultat haben werden; dies wird schließlich jenes 
goldene Lichtnetzwerk errichten, das dazu dienen wird, einen mächtigen Brennpunkt hervorzurufen; 
dieser Brennpunkt wird der Mittler für die geistige Wiederbelebung des Ätherkörpers der Menschheit 
als Ganzes sein. Dies ist eine wesentliche und wichtige Erklärung. Dieser Brennpunkt wird seinerseits 
der Wiederbelebung des Ätherkörpers des Planeten mit neuer Kraft und frischem Antrieb dienen. 
 Ebenda, S. 74-75, engl. 
 
In den Vorschlägen hinsichtlich der Arbeit, welche die Neue Gruppe der Weltdiener leisten kann, 
können gewisse bestimmte und unmittelbar mögliche Programme angedeutet werden, wie die 
Schulung der öffentlichen Meinung, im Prinzip keinerlei Unterschiede zwischen den Menschen 
anzuerkennen. Um dies jedoch auszuführen, ist es notwendig, viel darüber zu meditieren und alles klar 
zu überdenken. … Ich kann nur eure Seele zu klarer Erkenntnis, abgeklärter Vision, wahrem 
Verständnis und rechtem Planen anregen. Der Rest der Arbeit und das Verwirklichen des Projekts liegt 
in deinen Händen und in den Händen derer, die auf die vorgeschlagenen Ideen reagieren. … 
 
Die Schwierigkeit der geistigen Baumeister und der Architekten des Plans fangen erst dann an, wenn 
dasjenige, was sie errichten, zum Gemeingut wird und infolgedessen der Kritik und äußeren Hilfe 
ausgesetzt ist. Dann wird die Aufgabe, die ursprüngliche Reinheit der Idee und der Zielsetzung zu 
bewahren, beschwerlich. 
 
Sei darauf gefasst, dass sich die Arbeit ausdehnen wird. Erweitere sie jedoch dem Plan und nicht den 
unvorhergesehenen Verwicklungen gemäß, denn du baust gemeinsam mit den inneren Baumeistern, 
und die beiden Bauwerke müssen Gegenstücke sein. Ziehe dies ernstlich in Erwägung, sei nicht starr in 
Bezug auf Nebensächlichkeiten. 
 Ebenda, S. 161-163, engl. 
 
Die Umstände werden sich von Grund auf ändern; wäre es nicht denkbar, dass auf bestimmten 
Gebieten wie der Verteilung der Kohle und des Erdöls für Beleuchtung, Heizung und Transportmittel, 
in Zukunft keine dieser planetarischen Ressourcen mehr benötigt werden? Dies sind nur zwei 
Beispiele der fundamentalen Veränderungen, die durch die Nutzung der Atomenergie im 
Zivilisationsleben bewirkt werden könnten. Zwei Hauptprobleme werden aus dieser Entdeckung 
erwachsen. … Als erstes werden diejenigen, deren umfangreiche finanzielle Interessen an Produkte 
gebunden sind, die von der neuen Energieart ... verdrängt werden [Kapital], bis aufs äußerste kämpfen 
um zu verhindern, dass diese neuen Quellen des Reichtums anderen zugutekommen. Als zweites 
haben wir das ständig wachsende Problem der Befreiung der menschlichen Arbeitskraft [Arbeit] von 
der Schwerstarbeit und den langen Arbeitsstunden, die zur Aufrechterhaltung einer 
Existenzgrundlage erforderlich sind. … Das eine ist das Problem … der etablierten Kontrolle durch die 
rein selbstsüchtigen Interessen … und das andere ist das Problem der Freizeit und deren 
konstruktiver Nutzung. Das eine Problem betrifft die Zivilisation und deren korrektes Funktionieren 
im neuen Zeitalter, das andere betrifft die Kultur und die kreative Verwendung von Zeit. 
 Probleme der Menschheit, S. 66-67, engl. 
 
Unter dem Einfluss der neuen Zeit sollte auch die schöpferische Befähigung des Menschen größere 
Aufmerksamkeit erfahren; das Kind wird entsprechend seinem Temperament und seiner Fähigkeit zu 
persönlicher Anstrengung angespornt werden. So wird es veranlasst, das, was ihm an Schönheit und 



DIENST AM PLAN 
Siebte Studie: Abschnitt F 

- 61 - 

richtigen Gedanken zur Verfügung steht, zur Gesamtsumme des menschlichen Denkpotentials 
beizutragen; es wird dazu ermutigt, zu forschen, und die Welt der Wissenschaft wird sich vor ihm 
auftun. Hinter all diesen praktisch verwerteten Antrieben werden die Motive des guten Willens und 
rechter menschlicher Beziehungen zu finden sein. 
 Ebenda, S. 58-59, engl. 
 
Zwei Regeln für die Lebenstätigkeit müssen dem jungen Aspiranten gelehrt werden: 
 
Man muss ihn lehren, sich auf eine aufbauende Tätigkeit zu konzentrieren und davon abzustehen, die 
alte Lebensordnung niederzureißen. Er soll sich daran machen, für die Zukunft zu bauen und nach den 
neuen Grundsätzen zu denken. … Er soll … alle seine Energien dazu verwenden, den neuen Tempel des 
Herrn zu erschaffen, durch den sich die Herrlichkeit offenbaren kann. Auf diese Weise wird sich die 
öffentliche Aufmerksamkeit allmählich auf das Neue und Schöne konzentrieren, und die alten, 
zeitfremden Schöpfungen werden infolge mangelnden Interesses in Verfall geraten und somit 
verschwinden. 
 
Er muss auch darüber belehrt werden, dass Parteigängertum keineswegs ein Zeichen geistiger 
Entwicklung ist. Er wird deshalb auch nicht die Worte: gegen dies oder für jenes benutzen. … Jede 
Klasse menschlicher Wesen ist eine Gruppe von Brüdern. … Alle sind Söhne Gottes. … 
 
Es ist notwendig, dass alle jene vereinzelten Jünger, die in jedem Lande der Welt arbeiten, einander 
wahrnehmen und dann miteinander in telepathische Verbindung treten. Das mag euch als ein zwar 
wundervolles, aber unausführbares Zukunftsbild erscheinen. Ich versichere euch, dass dies nicht so 
ist. … Wenn sich arbeitende Jünger irgendwo in der Welt treffen, wissen sie sofort, dass sie die gleiche 
Aufgabe der Arbeit haben und werden miteinander beraten, ob vielleicht Zusammenarbeit und 
ergänzendes Bemühen möglich ist. In etwa dreißig Jahren wird die Wechselbeziehung zwischen den 
Einzelnen … (auch wenn sie über die ganze Welt verstreut sein mögen) so eng sein, dass sie sich 
täglich zu einer bestimmten Zeit und an dem geheimen Orte treffen werden. Das wird … den 
Grundstein für die Zivilisation des Neuen Zeitalters … legen. 
 Eine Abhandlung über Weisse Magie, S. 420-422, engl. 
 
Das Neue Zeitalter wird nicht vermittels alter und übertünchter Formen oder durch die Konservierung 
alter Techniken und Haltung eingeleitet werden und einen wahren Ausdruck seiner latenten Energien 
finden. Es wird durch gänzlich neue Formen und vermittels eines intelligenten Ablegens alter Formen 
der Religion, der Regierung und wirtschaftlichen und sozialen Idealismus ins Dasein kommen. Der 
Bedarf an empfindungsfähigen Vermittlern, welche die neuen, in Erscheinung tretenden 
Wirklichkeiten erfühlen und die nötigen konstruktiven Schritte unternehmen können, ist groß. Sie 
müssen die Formen erschaffen, von denen diese subjektiven Ideen Gebrauch machen müssen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 589, engl. 
 
Die Menschen des Wassermann-Zeitalters werden die neuen Ideale und die aufkommenden Ideen 
aufnehmen und sie in gemeinsamer Gruppenarbeit gestalten und verwirklichen. Nach diesem Konzept 
wird auch die zukünftige Erziehung arbeiten. Der Idealismus des Menschen im Fische-Zeitalter und 
sein Lebensausdruck auf der physischen Ebene waren grundverschieden. Oft lag eine breite Kluft 
dazwischen, und nur selten waren sie zu einer Einheit verschmolzen. Der Wassermann-Mensch wird 
hohe Ideale verwirklichen können, da der Kontaktweg, der die Seele und das Gehirn über das 
Denkvermögen verbindet, immer mehr durch rechtes Verstehen gefestigt werden wird; dabei wird das 
Denkvermögen immer mehr in seiner doppelten Wirkungsweise benützt werden: als der Eindringer in 
die Welt der Ideen, und als der Erleuchter des Lebens auf der physischen Ebene. Das wird schließlich 
eine Synthese menschlichen Strebens und eine Manifestierung wahrer Werte und der geistigen 
Wirklichkeiten herbeiführen, wie sie die Welt noch nie gesehen hat. … Wie wird die so erlangte 
Synthese aussehen? … 
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1. Die Verschmelzung der verschiedenen geistigen Aspirationen, die heute in einer Vielzahl von 
Weltreligionen zum Ausdruck kommen, zur einen neuen Weltreligion. Diese Religion wird die 
Form eines bewusst als Gruppe geeinten Hinstrebens zur Welt der geistigen Werte annehmen und 
dadurch in Wechselwirkung Maßnahmen derjenigen auslösen, die Bürger jener Welt sind: der 
planetarischen Hierarchie und der mit ihr verbundenen Gruppen. 

2. Die Verschmelzung großer Menschenmengen zu verschiedenen idealistischen Gruppen. Diese 
werden sich in allen Bereichen menschlichen Denkens bilden und werden sich dann zu immer 
größeren Gruppeneinheiten zusammenschließen. … 

 
Diese wachsende Hinneigung zum Idealismus und zur Miteinbeziehung ist im Grunde genommen ein 
Hinneigen zur Liebe-Weisheit. 
 Erziehung im Neuen Zeitalter, S. 122-123, engl. 
 
Das Weltbild ist klarer und schöner als du weißt. … Es gibt viele Gesichtspunkte, die von den vielen 
Menschentypen, den vielen Rassen und den vielen Nationen und Klassen von Menschenwesen 
kommen. … Die Hierarchie erkennt die Schönheit in allen von ihnen. Denke darüber nach und 
versuche, sie ebenfalls zu erkennen. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 681-682, engl. 
 
In jeder Gruppe, welche die Entwicklung der Intuition zum Ziel hat, muss die Fähigkeit des 
formbildenden Denkvermögens in Erscheinung treten. Diese muss von der Intuition sowohl 
unschädlich gemacht als auch gleichzeitig gebraucht werden. Der Denkaspekt betont die Form und das 
Bauen von Formen. Die Intuition ist formlos und doch müssen sich die durch Intuition erkannten 
Ideen durch Form ausdrücken. Von dieser formbildenden Fähigkeit bist du, infolge deines 
Schönheitssinnes und deines Gefühls für wesentliche Werte, besonders unabhängig. Du musst die 
Lehre erfassen, dass die Form und das Bauen von Formen ebenso göttlich sind, wie die schöpferische 
Arbeit organisierter Einzelheiten in jeder ausgeglichenen Produktion. Schönheit umfasst schließlich 
doch soviel Göttlichkeit wie durch irgendeine Form zum Ausdruck gebracht werden kann. … Es gibt 
nichts als Leben in der Manifestation. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 279, engl. 
 
Ein Punkt, den ich heute … betonen möchte, ist die Notwendigkeit, … sicherer [zu] erkennen, dass der 
Weg in das Heiligtum der Weg äußeren Dienstes ist. Dieser Dienst darf weder von den Schwierigkeiten 
der Zeit noch von finanziellen Erwägungen oder dem Geheiß der Persönlichkeit motiviert sein. Er mag 
den Ort, wo deine äußere Arbeit getan wird, umfassen oder auch nicht; er mag einen Wechsel deines 
Hintergrunds und deiner Umstände notwendig machen, aber der Jünger dient - wenn er seiner Seele 
und dem Ashram gegenüber treu ist - seinen Mitmenschen sowohl als Esoteriker als auch als 
Menschenfreund und Psychologe. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 635-636, engl. 
 
«Der Traum, die Vision und der Plan.» Man kann auf viele Weisen an diese Unterschiede herantreten, 
und die Auslegungen werden vom Status des Denkers abhängig sein. … Ich will die folgenden 
Annäherungslinien vorschlagen. … 
 
Der Traum ist die Reaktion auf ein mitgeteiltes Wissen hohen Grades und auf Weltbedürfnisse, die 
Dienst erfordern. Die Persönlichkeit träumt davon, dieses Wissen zu gebrauchen und diesen 
Bedürfnissen zu entsprechen, und während sie an Dienen denkt, wird sie dadurch zum Diener und 
Lehrer. 

Die Vision ist die Verwirklichung des Ziels; … je nach dem Status des Eingeweihten wird die Vision sein. 
Für das Erfassen der vereinigten Zielsetzung und der geistigen Absicht derer, welche die Einweihung 
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bereits empfangen haben, wird der Jünger vorbereitet. … Einweihung ... ermöglicht es der 
Persönlichkeit nicht einfach, Seelenkräfte auszudrücken und auf diese Weise das Beste, das in dem 
Jünger und seinem Dienst ist, hervorzuholen, sondern sie stellt ihm fortschreitend Kräfte und Energien 
zur Verfügung, von denen er vorher nichts gewusst hat und die er als Eingeweihter eines gewissen 
Grades auf dem Erleuchteten Weg zu gebrauchen lernen muss. Sie offenbart ihm Welten des Seins, die 
bisher ungeahnt und unerkannt waren, mit denen er zusammen zu arbeiten lernen muss, und sie 
integriert ihn definitiver in das «erleuchtete Gebiet» unseres planetarischen Lebens, bringt neue 
Offenbarung und Vision, macht jedoch das nicht erleuchtete Gebiet wirklich dunkel. 
 
Der Plan ist soviel von der hierarchischen Absicht (als ganzes und vollständiges Bild), wie der 
Eingeweihte begreifen kann; sowie ein Verständnis der Rolle, die er als einzelner Diener spielen muss. 
 Ebenda, S. 666-667, engl. 
 
Der Plan wird auf Erden durch Erleuchtung und guten Willen wiederhergestellt werden, und wenn 
dies stattfindet, dann wird Christus wieder auf die Erde kommen. Ich möchte euch bitten. diesen Satz 
nicht falsch zu verstehen. Christus hat die Erde nie verlassen, und als er von seinen Jüngern Abschied 
nahm, hat er gesagt: «Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende». … 
 
Wie ich schon früher ausgeführt habe, wird die Wiederkunft Christi zuerst durch ein Aufwallen des 
Christusbewusstseins in den Herzen der Menschen allerorts ausgedrückt werden; sie wird sich zuerst 
als guter Wille äußern. 
 
Alsdann werden Jünger allerorts finden, dass sie immer empfindungsfähiger für seine Eigenart, seine 
Stimme und seine Lehre werden; in vielen Fällen werden sie von ihm «überschattet» werden, gerade 
so, wie er früher seinen Jünger Jesus überschattet hat; durch dieses Überschatten wird er sich 
wiederholt verdoppeln. Die Wirksamkeit und Macht des überschatteten Jüngers werden erstaunlich 
sein. 
 Ebenda, S. 171, engl. 
 
Wenn Christus kommt, dann werden Menschen seines Bewusstseinstyps in rege Tätigkeit versetzt 
werden. 
 Ebenda, S. 172, engl. 
 
Die Aufgabe des Menschen besteht darin, … in der äußeren Welt Brüderlichkeit zum Ausdruck zu 
bringen und göttliche Energie der harrenden Formenwelt zu übermitteln. So wie die Strahlen das 
ihrige tun, um den Menschen in eine Form zu bringen, die seine wesentliche und wirkliche ist, ebenso 
kann auch der Mensch sein Hilfswerk für das Tierreich und andere Reiche stetig und ohne Zögern 
fortsetzen. So wenig auch die Menschheit heute weiß, auf welche Art und warum es so sein wird, so 
wird sie bestimmt an dem Aufbauwerk ihren Anteil haben. Das Schöpfungswerk geht voran und der 
Plan wird erfüllt. Des Menschen Aufgabe für das Tierreich besteht darin, den Instinkt so zu steigern, 
dass die Tiere für eine höhere Stufe reif werden. Seine Aufgabe für das Pflanzenreich ist die, die 
Fähigkeit der Pflanze, Düfte zu produzieren, zu erhöhen und die Welt der Pflanzen dem vielfältigen 
Bedürfnis der Menschen und der Tiere anzupassen. Am Mineralreich soll der Mensch mit 
alchimistischen und magischen Methoden arbeiten. 
 Esoterische Psychologie, Band I, S. 267, engl. 
 
Es ist … offenbar, dass die ersten drei Strophen oder Verse [der Großen Invokation] die drei Aspekte 
göttlichen Lebens, die allgemein anerkannt werden, herbeirufen, hervorrufen oder an sie appellieren - 
das Denken Gottes, die Liebe Gottes und den Willen oder die Zielsetzung Gottes; die vierte Strophe 
weist auf die Beziehung der Menschheit zu diesen drei Energien der Intelligenz, der Liebe und des 
Willens und auf die tiefe Verantwortlichkeit der Menschheit hin, die Verbreitung von Liebe und Licht 
auf Erden durchzuführen. 
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Gerade hier ist die Arbeit der Dreiecke - die heute der Hierarchie so am Herzen liegt - so einleuchtend. 
Durch das Netzwerk, das die Dreiecke erschaffen, werden Licht oder Erleuchtung durch die tägliche 
Arbeit und Haltung der Dreiecksmitglieder herbeigerufen; auf diese Weise kann es tatsächlich «Licht 
auf Erden werden», und der gute Wille, der die Liebe Gottes und im Grund genommen der Wille zum 
Guten ist, kann gleichfalls lebenskräftiger in die Menschenherzen hineinströmen; dadurch wird ihr 
Leben umgewandelt, und die Ära rechter menschlicher Beziehungen kann nicht aufgehalten werden. … 
 
Gleichfalls kann die Idee des Herabströmens von Licht und gutem Willen (welcher der unmittelbare 
Aspekt der Liebe ist, der heute unter den Menschen erforderlich ist) erwartet werden, wenn die 
Dreiecksarbeit wächst und das Netzwerk sich über die ganze Erde ausbreitet; nichts kann das 
Erscheinen der erwarteten Resultate verhindern, denn das ewige Gesetz bleibt gültig. Die Erleuchtung 
der Gedanken der Menschen ist jetzt eine hauptsächliche Notwendigkeit, damit sie alle Dinge so sehen 
können, wie sie wirklich sind, und die rechten Motive und die Art, rechte menschliche Beziehungen 
herbeizuführen, begreifen; die motivierende Kraft des guten Willens ist wesentlich für eine rechte 
Handlung; wenn diese beiden - Licht und Liebe - vorhanden sind, dann werden nicht viele Jahrzehnte 
vergehen, bis die Idee rechter menschlicher Beziehungen das Ideal der Massen geworden sind und 
schnellstens in allen nationalen, öffentlichen und Gemeinschaftsangelegenheiten Gestalt annehmen 
wird. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 168-169, engl. 
 
Die Erzieher, welche die gegenwärtigen Möglichkeiten der Welt vor sich sehen, sollten dafür sorgen, 
dass für die kommende Zivilisation eine gesunde Grundlage geschaffen wird; sie müssen das ihre tun, 
damit es eine allgemeingültige, gemeinschaftliche, weltumfassende Zivilisation wird, die in ihrer 
Darstellung wahr und in ihren Bestrebungen konstruktiv ist. Die Schritte, die von den Erziehern der 
verschiedenen Länder unternommen werden, werden unvermeidlich bestimmen, welcher Art die 
kommende Zivilisation sein wird. Sie müssen sich auf eine Erneuerung aller Gebiete der Kunst und auf 
ein neues und freies Wirken des kreativen Geistes im Menschen vorbereiten. Außerdem müssen sie 
vor allem jene großen Augenblicke in der menschlichen Geschichte besonders deutlich hervorheben, 
in denen das Göttliche im Menschen aufleuchtete, neue Denkrichtungen wies, neue Arten menschlicher 
Planungen zeitigte und dadurch den menschlichen Angelegenheiten für alle Zeiten eine neue Wendung 
gab. 
 Probleme der Menschheit, S. 45, engl. 
 
[Eine der Veränderungen im neuen Zeitalter betrifft] die gesamte soziale Gedankenwelt, [die] sich 
damit befassen wird, die Gefühlsnatur der Menschheit, die damit verbundenen Gruppenbeziehungen 
und den wechselseitigen Einfluss zwischen Einzelmenschen und zwischen Gruppen verstehen zu 
lernen. Man wird diese Beziehungen in kluger und großzügiger Weise auslegen und den Menschen 
über seine Verantwortung gegenüber den von ihm beseelten, geringeren Leben belehren. … Man wird 
die Menschen auch über ihre gesetzliche Verantwortung gegenüber ihren eigenen Familien belehren. 
Das wird zum Schutz der Familieneinheit und zu deren wissenschaftlichen Entwicklung führen; 
dadurch werden Eheschwierigkeiten ausgeschaltet und Missstände verschiedener Art beseitigt 
werden, die heute im Kreis so vieler Familien anzutreffen sind. 
 
Die Verantwortung eines Menschen gegenüber seiner Wohngemeinde wird ebenfalls betont werden. 
Man wird die Menschen über die wahre esoterische Bedeutung der Staatsbürgerschaft unterrichten - 
einer Staatsbürgerschaft, die auf egoischen Gruppenbeziehungen, dem Gesetz der Wiedergeburt und 
dem wahren Sinn des karmischen Gesetzes beruht. Nationale Verantwortung, die Rolle der Gemeinde 
innerhalb einer Nation, und einer Nation in ihrem Höflichkeitsverhältnis zu anderen Nationen gehört 
ebenfalls zum Gebiet dieser Unterweisung. Schließlich wird man den Menschen auch ihre 
Verantwortung gegenüber dem Tierreich klar machen. 
 Eine Abhandlung über Kosmisches Feuer, S. 812-813, engl. 
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Weltjünger denken im Sinn von Gruppen und ihre Fähigkeit, alles einzubegreifen, entwickelt sich 
beständig. Sie sehen ihre eigene Gruppe, ihren eigenen Kreis von Mitarbeitern und ihr eigenes 
Dienstfeld in richtiger Proportion, weil sie nicht von der sie umgebenden ALLHEIT getrennt sind. Sie 
sind aktive Brennpunkte für die Kräfte des Lichts in den drei Welten menschlichen Bemühens und auf 
jedem Gebiet und in jeder Gedankenrichtung zu finden. … Ich suche in euch jenes Gefühl für 
Weltbedürfnisse und jene fähige Brauchbarkeit zu entwickeln, die euch, die ihr meine Worte lest und 
versteht, in Wahrheit und in der Tat zu einem Jünger machen werden. … 
 
Weltjünger … sind … Männer und Frauen, die den idealen Plan auf intelligente und praktische Art und 
Weise zu einem tatsächlichen Experiment und Erfolg auf Erden machen. Derart ist die Aufgabe, bei der 
ihr alle Gelegenheit habt, zu helfen. Eure Fähigkeit, schließlich Weltjünger zu werden, hängt von eurer 
Befähigung ab, euch zu dezentralisieren und eure Persönlichkeiten zu vergessen. Dieses Vergessen 
umfasst nicht nur eure eigene Persönlichkeit, sondern auch die Persönlichkeiten eurer Mitjünger und 
Mitarbeiter und aller, denen ihr begegnet. Es bedeutet auch, dass ihr in Zukunft in einen erweiterten 
Dienst eintretet, wozu ihr durch das Feuer der Liebe in eurem Herzen für eure Mitmenschen getrieben 
werdet. 
 Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band I, S. 689-690, engl. 
 
Das Aufkommen einer Kultur - in irgendeiner historischen Epoche - ist nichts anderes als ein 
Spiegelbild der schöpferischen Fähigkeiten und des klar erkannten Wissens von Eingeweihten dieser 
Zeit, die wussten, dass sie Eingeweihte sind und die sich ihrer Zulassung zum direkten Kontakt mit der 
Hierarchie bewusst waren. Derzeit benutzen wir keines der beiden Worte «Zivilisation» und «Kultur» 
in ihrem rechtmäßigen Sinn oder in ihrer eigentlichen Bedeutung. «Zivilisation» ist das Spiegelbild 
eines bestimmten zyklischen Einflusses auf die großen Volksmassen, der zu einer Einweihung führt, 
«Kultur» im esoterischen Sinn ist auf jene Persönlichkeiten irgendeiner Zivilisationsepoche 
zurückzuführen, die durch selbstbewirkte Leistung, in einer eigenen Art und richtigen Weise und mit 
vollwachem Bewusstsein in jene inneren Bereiche gedanklicher Tätigkeit eindringen, die wir die 
schöpferische Welt nennen. Diese inneren Bereiche sind es, die für die äußere Zivilisation 
verantwortlich sind. 
 Die Wiederkunft Christi, S. 129, engl. 
 
Ich möchte euch bitten, unvoreingenommen über das Zukunftsbild dieser neuen Weltordnung 
nachzudenken. Ihr werdet zu der Erkenntnis kommen, dass diese neue Lebensart schon darauf wartet, 
verwirklicht zu werden. Diese Verwirklichung wird aber erst dann möglich werden, wenn die 
Selbstsucht überwunden wurde, wenn sich Menschen und Völker eine klare Vorstellung von rechten 
menschlichen Beziehungen machen können und wenn das Ideal dieser neuen Weltordnung von allen 
nationalistischen Vorstellungen und Bestrebungen losgelöst ist. … Sie wird das Resultat der 
untergehenden Zivilisation und der Niederschlag des Höchsten und Besten von der Kultur dieser 
Zivilisation, aber dennoch keines von beiden sein. Es wird eine menschliche Welt sein, die auf dem 
richtigen Verstehen rechter menschlicher Beziehungen und auf der Erkenntnis basiert, dass allen 
Menschen, Rassen und Nationen die gleichen Möglichkeiten der Erziehung und Ausbildung 
offenstehen müssen; eine Welt, die zu der fundamentalen Erkenntnis gekommen ist, dass «Gott alle 
Geschlechter der Erde aus demselben Blut und Leben erschaffen hat». Man wird feststellen, dass die 
Rassenunterschiede und die nationalen Einheiten das Gesamtbild und die Ausdrucksmöglichkeiten der 
Menschheit bereichern. Diese Unterschiede und nationalen Eigentümlichkeiten werden erhalten 
bleiben und verfeinert werden … aufgrund der Erkenntnis, dass die vielen Aspekte menschlicher 
Entfaltung und Differenzierung ein prachtvolles Gesamtbild ergeben und dass alle Teile dieses Ganzen 
voneinander abhängen. 
 
Alle Menschen werden ihre Beziehungen zueinander als ein einziges, ständig fortschreitendes Streben 
nach Synthese verstehen; und dieses Vorhaben, miteinander als Einheit zu leben, wird eine innere 
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Tendenz und Wirksamkeit entfalten, aus der eine Schönheit und ein Reichtum erblühen werden, 
welche die gesamte Menschheit auszeichnen werden. Daran werden alle teilhaben, vorausgesetzt, dass 
klug geplant und das Erforderliche getan wurde. Ein jeder wird dann das, was er beitragen soll, den 
anderen Menschen und Nationen in der Welt darbieten. Dies wird durch die Erkenntnis möglich 
werden, dass die ganze Menschheit eine im Wesen bedingte Einheit ist und eine größere geistige 
Bedeutung hat als der Teil. Das ist kein leerer Traum, kein Hirngespinst, ja es sind schon Ansätze dafür 
zu erkennen. 
 Die Geistige Hierarchie tritt in Erscheinung, S. 241-242, engl. 
 
Ein jeder kann (wenn er den Wunsch dazu hat) mithelfen, die Gedankenform der Lehre des Neuen 
Zeitalters aufzubauen; … die Gedankenform aufzubauen, ... welche diese Lehre verkörpert. Das kann er 
vor allem durch die Kraft seines Denkens, dann dadurch, dass er eine Wahrheit, die er begriffen haben 
mag, in seinem persönlichen Leben praktisch anwendet, koste es, was es wolle, und schließlich durch 
Opfer und Dienstleistungen für die Mitmenschen sowie durch ständige Weitergabe des Wissens, das 
ihm zur Verfügung steht. 
 Esoterische Psychologie, Band II, S. 712, engl. 
 


